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RATHAUS FELDRENNACH

Bürgermeister
Bürgermeister  Helge Viehweg 07082 948-511
Büroleiterin   Sandra Wetzel 07082 948-511
Öffentlichkeitsarbeit, Annika Schöpfl e 07082 948-513
Veranstaltungen 

Fachbereich 3 Bauen und Wohnen
Fachbereichsleiterin Melanie Gegenheimer 07082 948-527 
Abteilung 1 Hochbau und Tiefbau
Abteilungsleiter  Johannes Kohle  07082 948-520
Sachbearbeiter   Florian Köhl   07082 948-528
Sachbearbeiter   Markus Binder  07082 948-515
Abteilung 2 Bauverwaltung, Gemeindeentwicklung und Klima
Abteilungsleiter  Dietrich Auer  07082 948-517
Liegenschaften / Anja Göring  07082 948-516
Bauverwaltung  
Hallenverwaltung Sabrina Zimmermann 07082 948-514
Friedhofswesen  Miriam Fries 07082 948-518
Klimaneutralitätsbeauftragte Lisa Sophia Wagner 07082 948-526
Gemeindeentwicklung,  Cirstin Gerstenlauer 07082 948-510
Mobilität
Abteilung 3 Gebäudemanagement
Abteilungsleiter  Volker Weißert 07082 948-522
Sachbearbeiterin Alexandra Sauer 07082 948-523
Sachbearbeiterin Daniela Schlittenhardt  07082 948-529
Abteilung 4 Technische Dienste
Abteilungsleitung   N.N. 07082 20503
Gruppenleitung "Grün",  Barbara Rabold  0175 7742694
Anlagen u. Grünpflege
Gruppenleitung "Schwarz",  Jan Schäfer   0151 44587468
Infrastruktur u. Handwerk

  RATHAUS CONWEILER

Fachbereich 1 Zentrale Dienste und Bürgerservice
Fachbereichsleiter Benedikt Lorsch 07082 948-622
Abteilung 1 Personal
Abteilungsleiterin Nadja Ruopp 07082 948-624
Sachbearbeiterin  Franziska Hess  07082 948-625
Sachbearbeiterin  Luana Szymczak  07082 948-628
Abteilung 2 Bürgerservice und Ordnung
Abteilungsleitung   Daniel Olheide  07082 948-614
Gewerbe- und  Selin Giudice 07082 948-623
Ordnungswesen
Bürgerbüro/  Annemarie Wackenhut 07082 948-626
Gewerbewesen   
Bürgerbüro/Fundbüro Nadja Schraft 07082 948-620
Bürgerbüro/  Sabine Schroth 07082 948-612
Grundbucheinsichtsstelle
Bürgerbüro   Selena Schwarz 07082 948-611

Standesamt   Manuela Höhne 07082 948-617
Standesamt   Irina Kruppa 07082 948-621
Abteilung 3 Bildung, Familie und Kultur
Abteilungsleiter  Rouven Rudisile 07082 948-629
Pädagogische Assistenz Barbara Drollinger 07082 948 616
Jugendbeteiligung/ Jennifer Laupp 07082 948-613
Kernzeit/Schulwesen   
Kultur, Tourismus, Anita Molnar 07082 948-627
Bürgerschaftliches Engagement
Beratungsstelle für Hilfen Marina Müller 07248 917 431
im Alter/Rentenanträge
(Rathaus Langenalb)  
Abteilung 4 Organisation und Geschäftsstelle Gemeinderat
(Rathaus Schwann)
Abteilungsleiter  Benedikt Lorsch 07082 948-622
Geschäftsstelle Gemeinderat Katrin Schroth 07082 948-745
Geschäftsstelle Gemeinderat Jennifer Schmidt 07082 948-749
Abteilung 5 Digitalisierung und IT
Abteilungsleiter  Niklas Kouba  07082 948-741
Sachbearbeiterin Miriam Laroche 07082 948-733
Sachbearbeiter  Florian Weiss 07082 948-747
Stabsstelle Feuerwehrwesen / Krisenmanagement 
Feuerwehrkommandant Martin Irion 07082 94036 15 

  RATHAUS SCHWANN

Fachbereich 2 Finanzen
Fachbereichsleiterin Jeanette Flentje 07082 948-732
Abteilung 1 Haushalts- und Rechnungswesen
Abteilungsleiter  Jörg Bischoff 07082 948-731
Sachbearbeiterin Giusy Feliciani 07082 948-740
Abteilung 2 Steuern und Gebühren
Abteilungsleiterin Fiona Kolbe 07082 948-743
Sachbearbeiterin Claudia Kitschun 07082 948-735
Sachbearbeiterin Katharina Klein 07082 948-739
Abteilung 3 Kasse
Abteilungsleiterin Angela Pfeiffer 07082 948-737
Sachbearbeiterin Beate Drechsler 07082 948-736
Sachbearbeiterin Ludmilla Göring 07082 948-734
Abteilung 4 Forst
Abteilungsleiter/Förster Michael Bruder 0172 9936982
Abteilung 5 Büchereien
Bücherei Ottenhausen Silke Burkhardt 07082 2424
Bücherei Schwann Ludmilla Göring 07082 60614
Personalrat
Vorsitzender/  Klaus Reiter 07082 948-744
Geschäftszimmer 

Öffnungszeiten der Rathäuser:
Mo., Di., Do., Fr.:  8:00 – 12:00 Uhr
Di.: 15:00 – 18:00 Uhr
Mittwochs sind die Rathäuser geschlossen.
Servicezeiten des Bürgerbüros: - nur mit Termin -
Mo.  7:30 – 13:00 Uhr   
Di.   9:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:30 Uhr
Do. + Fr. 8:00 – 12:00 Uhr
Do.  14:00 – 16:00 Uhr ohne Termin

Terminvereinbarung möglich:
- online unter www.straubenhardt.de  
- telefonisch unter 07082 948-620
- per Mail unter buergerbuero@straubenhardt.de

Servicezeiten der Telefonzentrale: 07082/948-50
Montag bis Freitag 8:00 – 12:00 Uhr 

Sprechzeiten des Bürgermeisters
montags 9:00 – 12:00 Uhr im Rathaus Feldrennach

Sie sind herzlich eingeladen in die Sprechstunde bei Bürger-
meister Helge Viehweg. Auch ohne vorherige Reservierung 
dürfen Sie spontan kommen. Um Wartezeiten zu minimieren, freuen wir uns, 
wenn Sie einen Termin telefonisch oder online vereinbaren. Bitte beachten 
Sie, dass das Rathaus leider nicht barrierefrei ist. Alternativ bieten wir Ter-
mine für eine Telefon- oder Videokonferenz an. Unser Buchungsportal fi n-
den Sie auf unserer Homepage unter dem Button „Digitales Rathaus“ oder 
über den QR-Code. Für telefonische Reservierungen erreichen Sie uns unter 
07082 948-511. Zudem bieten wir gelegentlich Abendsprechstunden an.

Während der Schulferien entfällt die Sprechstunde. 
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Die nächsten Veranstaltungen

Samstag, 24. Oktober
17:30 Uhr Oktoberfest beim AJCS, AJCS Gelände in der  

Kernstraße 51, AJCS e.V. Aktiver JugendClub  
Straubenhardt

Notdienstnummern / Sonntagsdienste

Rettungsdienst/Feuerwehr Telefon 112
Polizei Telefon 110

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Die Bereitschaftspraxis der Pforzheimer Ärzteschaft hat eine 
einheitliche Telefonnummer: 116 117 (Anruf kostenlos) 
Bereitschaftspraxis im Krankenhaus Neuenbürg (allgemeiner 
Bereitschaftsdienst): ist seit dem 31.03.2025 geschlossen.
Kinder- und jugendärztlicherBereitschaftsdienst 
in den Räumen der Kinderklinik Pforzheim mittwochs von  
15 Uhr bis 20 Uhr, freitags von 16 Uhr bis 20 Uhr und samstags, 
sonn- und feiertags ab 8.00 Uhr bis 20 Uhr 
(telefonische Terminabsprache sinnvoll) Telefon 07231/9692969 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für den Bereich Neuenbürg:
Telefon 0761/12012000
An Samstagen, Sonn- u. Feiertagen von 10 bis 11 Uhr und von 16 Uhr 
bis 17 Uhr. In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in 
dringenden Fällen telef. erreichbar.Den zahnärztlichen Bereitschafts-
dienst für das Wochenende und die Feiertage erhalten Sie immer aktuell
im Internet unter https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst 
oder unter Telefon 0761/12012000.
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst  http://www.tiernotdienst.eu/
– wenn Haustierarzt nicht erreichbar – 
Allgemeine Notdienstnummer für die Tierärzte im Enzkreis: 
    Telefon 07231/1332966

Apotheken  https://www.lak-bw.de/notdienstportal
Apotheken-Notdienst (kostenfr. a. d. Festnetz) Tel. 0800/0022833
Samstags, Sonn- und Feiertage von 8.30 bis 8.30 Uhr
•  Samstag, 24. Oktober – Enztal-Apotheke Pforzheim

Westl. Karl-Friedrich-Str. 47, 75172 Pforzheim, Tel. 07231/5875116
•  Sonntag, 25. Oktober – Central-Apotheke Pforzheim

Westl. Karl-Friedrich-Str. 32, 75172 Pforzheim, Tel. 07231/106064

Gasversorgung Pforzheim Land GmbH 
Störungsmeldestelle (Tag und Nacht) Telefon 0800/797393837  
und/oder Telefon 07231/39713900
Wasser 
Technische Dienste Telefon 0172/9950843
Strom
EnBW Regionalzentrum Nordbaden
Störungsnummern
Zentrale in Ettlingen: Telefon 07243/180-0
Servicetelefon (kostenfrei): Telefon 0800/3629477
Störungsmeldungen Straßenbeleuchtung 
MVV Netze GmbH 0621/290-2227

IMPRESSUM
Herausgeber: Gemeinde Straubenhardt 
Telefon 07082/948-513, Fax 07082/9486-41 
E-Mail-Adresse: info@straubenhardt.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Helge Viehweg,  
75334 Straubenhardt. Für den nicht amtlichen Teil sind die  
jeweiligen Vereine, Kirchen oder Parteien verantwortlich.
Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Druckhaus Müller GmbH, Bahnhofstraße 44,  
75305 Neuenbürg, Telefon 07082/9450-0, Fax 07082/9450-33 
E-Mail: anzeigen-str@druckhausmueller.de
Es gilt die Anzeigenpreisliste vom 1.1.2026 
Einzelpreis 1,20 €, Bezugspreis jährlich 38,00 €  
(einschließlich Zustellgebühr und 7% Mwst.).
Abbestellungen können unter Wahrung der Frist von zwei Wochen 
zum Quartalsende vorgenommen werden und müssen beim Verlag 
schriftlich vorliegen.
Erfüllungsort und Gerichtsstand für beide Teile ist der Sitz des 
Verlages. Bei Ausfall infolge höherer Gewalt oder Störungen des 
Arbeitsfriedens besteht kein Ersatzanspruch. Jeder von uns ver-
öffentlichte Text und jede von uns gestaltete Anzeige dürfen nicht 
zur gewerblichen Verwendung durch Dritte übernommen werden.

Öffnungszeiten Häckselplatz in Conweiler
Zur Beseitigung des auf der Gemarkung Straubenhardt anfallenden Gras- 
und Grünschnittes (Baum- und Heckenschnitt), jedoch ausdrücklich nicht aus 
Feuerbrandschnitt, steht der Häckselplatz neben dem Recyclinghof Conweiler 
kostenlos zur Verfügung. Der Häckselplatz in Conweiler ist montags bis 
samstags von 8.00 bis 20.00 Uhr geöffnet. Es wird gebeten, den angelie-
ferten Gras- und Grünschnitt jeweils sortiert in die dafür vorgesehenen Plätze 
bzw. Behältnisse abzuladen. 
Wir bitten um Beachtung und strikte Einhaltung der unten abgedruckten 
Benutzungsordnung.
Benutzungsordnung für den Häckselplatz Conweiler
1. Nutzungsberechtigte: Der Häckselplatz steht vorrangig den Einwoh-

nern der Gemeinde Straubenhardt zur Benutzung zur Verfügung. 
2. Nutzungszeitraum: Der Häckselplatz ist das ganze Jahr über von Mon-

tag bis Samstag zwischen 8.00 und 20.00 Uhr geöffnet.
3. Nutzungsumfang

3.1. Als loses Häckselgut darf nur Baum- und Strauchschnitt
  abgelagert werden. 

3.2. In den Container darf – allerdings ohne Plastiktüten – 
  geschüttet werden: Laub, Grasschnitt, Blumen- und
  Pflanzenreste.

3.3. Verboten ist – neben anderen Abfallarten – die Ablagerung
  von: Wurzelstöcke, Kleintierstreu, Mist, Heu und Stroh, 
  kompostierbare Küchenabfälle und Speisereste. Ebenso ver-
  boten ist das Entsorgen von Fallobst.
4. Ordnungswidrigkeiten

Zuwiderhandlungen gegen diese Benutzungsordnung werden als
Ordnungswidrigkeit zur Anzeige gebracht

Öffnungszeiten Recyclinghof Conweiler:
Samstag 24. Oktober 13:00 – 16:00 Uhr
Dienstag 27. Oktober 14:00 – 17:30 Uhr
Mittwoch 28. Oktober 09:00 – 12:30 Uhr
Freitag 30. Oktober 09:00 – 12:30 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr.

C/L/S = Conweiler / Langenalb / Schwann  
F/O/P = Feldrennach / Ottenhausen / Pfinzweiler
LVP = Leichtverpackungen
X = Alle Ortsteile

Abfallentsorgung in Straubenhardt 
in der Zeit vom 26.10.-31.10.2026

Oktober Restmüll/ 
Bioabfall

Papier Glas LVP

26 Mo F/O P

27 Di F/O

28 Mi X

Wem gehört
welcher Briefkasten?
Eine gute Kennzeichnung, auch Ihres
Hauses, hilft unseren Austrägern bei der
Zustellung Ihrer Gemeindenachrichten 
Keltern.

Eine gute Kennzeichnung, auch Ihres
Hauses, hilft unseren Austrägern bei der
Zustellung Ihres Amts- und Mitteilungsblatts
Straubenhardt.
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Bürgermeister

Bekanntgaben aus der Gemeinderatssitzung 
vom 14.10.2026
Kurz und knapp vorweg: Der Gemeinderat hat getagt
Ein kurzer Rückblick auf die Sitzung vom 14.10.2026

 Bauantrag genehmigt
  Die 1. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung 
der Grundsteuer und Gewerbesteuer (Hebesatzsatzung) wurde 
beschlossen
  Die 3. Satzung zur Änderung der Hundesteuersatzung wurde 
beschlossen
 Jahresbericht der Beratungsstelle für Hilfen im Alter für das 
Kalenderjahr 2025
  Ergänzung der Ehrenordnung zur Ehrung von Feuerwehr-
angehörigen

Hier die ausführliche Version:

Bekanntgaben – u.a. frühere nichtöffentliche Beschlüsse
Aus der Sitzung vom 23.09.2026 ergaben sich folgende Bekanntgaben:
Zum 01.11.2026 wird Frau Giulia Siegloch die stellvertretende Leitung 
der Kita "Villa Regenbogen" (Conweiler) übertragen.
Das Stadtplanungsbüro Schöffl er aus Karlsruhe wird mit der Erarbeitung 
des Bebauungsplanes „Hauptstraße Schwann“ beauftragt.
Darüber hinaus informierte Bürgermeister Viehweg darüber, dass der 
Rückbau des Sägewerksbetriebsgebäudes sowie des Bürogebäudes am 
Hasenstock ab dem 19.10.2026 beginnt.

Fragen der Einwohnerinnen und Einwohner
Seitens der Einwohnerinnen und Einwohner wurde die Beschilderung 
in der Brucknerstraße und Rotestraße in Ottenhausen angesprochen. 
Dort gilt ein halbseitiges absolutes Halteverbot, dessen Grund nicht ein-
deutig nachvollziehbar ist. Vermutet wird ein Zusammenhang mit der 
aktuellen Baumaßnahme, obwohl der Busverkehr diese Straßen nicht 
nutzt. Bürgermeister Viehweg dankte für den Hinweis und sagte zu, den 
Sachverhalt prüfen zu lassen. Dabei soll auch geklärt werden, ob die 
Beschilderung möglicherweise fehlerhaft angebracht wurde.

Baugesuch
Das Einvernehmen für folgendes Bauvorhaben wurde erteilt:

-  Antrag auf Baugenehmigung, Errichtung eines Wintergartens, 
Baumstraße 16, Schwann

1. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung der 
Grundsteuer und Gewerbesteuer (Hebesatzsatzung)
Der Gemeinderat hat mehrheitlich beschlossen, die Hebesätze der 
Grundsteuer zum 1. Januar 2027 anzupassen. Die Grundsteuer A steigt 
von 260 auf 300 Prozent, die Grundsteuer B von 135 auf 155 Prozent. 
Dadurch erwartet die Gemeinde jährliche Mehreinnahmen von rund 
188.000 Euro. Begründet wurde die Anpassung mit der angespannten 
Haushaltslage und dem Ziel, die fi nanzielle Handlungsfähigkeit der Ge-
meinde zu sichern. Künftig sollen die Hebesätze spätestens alle zwei 
Jahre überprüft werden. In der Diskussion gab es auch kritische Stim-
men. Mehrere Gemeinderatsmitglieder forderten, vor einer Erhöhung 
der Steuern konsequent weitere Einsparmöglichkeiten zu prüfen. Zudem 
wurde vor einer weiteren Belastung der Bürgerinnen und Bürger und 
einer möglichen Zunahme der Politikverdrossenheit gewarnt. Andere 
Mitglieder hielten die Erhöhung angesichts steigender Ausgaben für 
notwendig, um die fi nanzielle Eigenständigkeit der Gemeinde zu erhal-
ten. Trotz der Bedenken fand die Anpassung der Hebesatzsatzung eine 
Mehrheit.

3. Satzung zur Änderung der Hundesteuersatzung
Einstimmig beschloss der Gemeinderat zudem die Anpassung der Hun-
desteuer zum 1. Januar 2027. Die Steuer für den ersten Hund steigt von 
66 auf 84 Euro jährlich, für jeden weiteren Hund von 132 auf 168 Euro. 
Für Listenhunde erhöht sich die Steuer von 480 auf 552 Euro, für jeden 
weiteren Listenhund von 960 auf 1.104 Euro. Die Gemeinde rechnet 
dadurch mit jährlichen Mehreinnahmen von rund 15.000 Euro. Bürger-
meister Viehweg wies darauf hin, dass die Hundesteuer letztmals 2011 

angepasst wurde. Zudem erläuterte er, dass aufgrund des hohen Ver-
waltungsaufwands keine Steuer für Katzen oder Pferde erhoben wird. 
Die Unterscheidung zwischen Hunden und Katzen ist historisch begrün-
det: Während Hunde traditionell als Luxusgut betrachtet wurden, galten 
Katzen auch als Nutztiere, insbesondere zur Mäusebekämpfung.

Jahresbericht der Beratungsstelle für Hilfen im Alter für das 
Kalenderjahr 2025
Erstmals berichtete Marina Müller über ihr erstes Jahr bei der Gemeinde 
Straubenhardt. Zu Beginn dankte sie ihrer Vorgängerin Bärbel Pfl eide-
rer-Höhn für die gute Einarbeitung und die herzliche Aufnahme durch 
die Kolleginnen und Kollegen. Seit ihrem Dienstantritt im September 
2025 sei die Nachfrage nach Beratung unvermindert hoch. Die vielfäl-
tigen Themen und individuellen Lebenssituationen der Ratsuchenden 
machten die Arbeit anspruchsvoll und intensiv. Sie würdigte insbeson-
dere die langjährige Arbeit ihrer Vorgängerin, die die Beratungsstelle 
aufgebaut und die Menschen in Straubenhardt über 25 Jahre begleitet 
hatte. Um die Beratungsarbeit zu strukturieren, habe sie unter anderem 
ein Erstgesprächsprotokoll und eine konsequente Dokumentation einge-
führt. Seit Dezember 2025 bearbeitet sie zudem Rentenanträge. Bislang 
wurden 47 Altersrenten, 30 Hinterbliebenenrenten und 24 Erwerbsmin-
derungsrenten beantragt sowie vier Kontenklärungen durchgeführt. Die 
Rentenberatung führe häufi g zu weiteren Beratungsgesprächen, etwa 
zu Sozialleistungen, Pfl egegraden oder Fragen rund um Kranken- und 
Pfl egekassen. Abschließend verwies Marina Müller auf Zahlen des Sta-
tistischen Bundesamtes: Im Jahr 2023 hätten private Haushalte 21,6 
Milliarden Euro für häusliche Pfl ege aus eigenen Mitteln aufgebracht. 
Zudem hätten rund 410.600 Menschen Leistungen der Sozialhilfe be-
antragt. Seitens des Gremiums erhielt Frau Müller viel Anerkennung für 
ihre Arbeit. Zugleich wurde die große Bedeutung der Beratungsstelle 
angesichts der hohen Nachfrage und der komplexen Antragsverfahren 
betont. Bürgermeister Viehweg dankte Frau Müller für ihren Bericht und 
wünschte ihr weiterhin viel Erfolg bei ihrer Arbeit.

Ergänzung der Ehrenordnung zur Ehrung von Feuerwehr-
angehörigen
Die Initiative zur Einführung einer kommunalen Ehrung für die Mitglie-
der der Freiwilligen Feuerwehr Straubenhardt wurde aus dem Gemein-
derat angestoßen. In enger Zusammenarbeit mit der Feuerwehr wurde 
die Ehrungsordnung überarbeitet. Ziel ist es, das ehrenamtliche Engage-
ment stärker sichtbar zu machen und langjährige Leistungen zu würdi-
gen. Vorgesehen sind Ehrungen in Bronze, Silber und Gold, jeweils mit 
Urkunde und Ehrenzeichen. Berücksichtigt werden sollen neben dem 
langjährigen Engagement auch zusätzliche Aufgaben, etwa in der Ju-
gendarbeit, Gerätewartung oder Verwaltung. In der Diskussion wurde 
angeregt, bei der Punkteverteilung auf eine ausgewogene Bewertung 
von Verantwortung, Zeitaufwand und Tätigkeiten im Hintergrund zu 
achten. Der Gemeinderat stimmte der Neufassung der Ehrenordnung 
einstimmig zu. Sie tritt zum 1. November 2026 in Kraft.

Annahme von Spenden
Der Gemeinderat genehmigte die Annahme von sieben Spenden in 
Höhe von insgesamt 7.860,00 Euro.

Fragen, Wünsche und Anregungen der Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäte
Im Gremium wurde angeregt, im Zuge der Haushaltsberatung die Kosten 
der Kinderbetreuung für jede Einrichtung einzeln darzustellen und den 
Aufwand pro Kind aufzuzeigen. Bürgermeister Viehweg verwies auf die 
bereits vorliegenden Angaben zum Kostendeckungsgrad und nahm die 
Anregung auf. Auch die illegale Befahrung im Bereich der Eichwald- und 
Fichtenstraße unterhalb des Westwegs wurde thematisiert. Da bislang 
keine Verbesserung erkennbar sei, wurde vorgeschlagen, die Situation 
weiterhin im Blick zu behalten. Bürgermeister Viehweg sagte zu, bei 
Bedarf verstärkt tätig zu werden. Zudem wurde angeregt, die Kontrollen 
zur ordnungsgemäßen Anmeldung von Hunden zu verbessern. Bürger-
meister Viehweg räumte ein, dass die Kontrollmöglichkeiten begrenzt 
seien, sagte jedoch zu, weitere Maßnahmen zu prüfen. Abschließend 
wurde auf die Hinweise aus der Einwohnerschaft zum Halteverbot in 
der Bruckner- und Rotestraße in Ottenhausen Bezug genommen. Dieses 
sei grundsätzlich nachvollziehbar. Gleichzeitig wurde vorgeschlagen, die 
Verkehrssituation in der Albert-Schweitzer-Straße angesichts des hohen 
Verkehrsaufkommens und der vielen parkenden Fahrzeuge zu prüfen 
und gegebenenfalls Haltebuchten einzurichten. Die Verwaltung nahm 
den Hinweis auf.



Amts- und Mitteilungsblatt Straubenhardt 43/2026 7

Fachbereich Zentrale Dienste 
und Bürgerservice

Rückschnitt von Bäumen und Sträuchern

Bäume, Hecken und Sträucher zurückschneiden – Verkehrswege 
freihalten und die Natur schützen
Bäume, Hecken und Sträucher bereichern unser Ortsbild und bieten 
vielen Tieren Nahrung und Unterschlupf. Wachsen Äste und Zweige je-
doch in Gehwege, Radwege oder Fahrbahnen hinein, können sie die 
Verkehrssicherheit beeinträchtigen. Die Gemeinde Straubenhardt bittet 
deshalb alle Grundstückseigentümerinnen und Grundstückseigentümer, 
ihre Anpflanzungen entlang öffentlicher Verkehrsflächen regelmäßig zu 
überprüfen und erforderliche Rückschnitte rechtzeitig vorzunehmen.

Ausreichend Platz auf Straßen und Wegen
Anpflanzungen dürfen die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs nicht 
beeinträchtigen. Zugewachsene Gehwege können insbesondere Kinder, 
Menschen mit Rollatoren oder Rollstühlen sowie Personen mit Kinder-
wagen zum Ausweichen auf die Fahrbahn zwingen.
Damit Verkehrsflächen sicher genutzt werden können, ist das soge-
nannte Lichtraumprofil freizuhalten. Als übliche Mindestmaße gelten:

- über Fahrbahnen mindestens 4,50 Meter
- über Geh- und Radwegen mindestens 2,50 Meter

Die Höhe wird jeweils ab der Verkehrsfläche gemessen. Auch seitlich 
muss ausreichend Platz bleiben: Hecken und Sträucher sind so zurück-
zuschneiden, dass die volle nutzbare Breite der Wege erhalten bleibt. 
Berücksichtigen Sie dabei auch den weiteren Pflanzenzuwachs und das 
mögliche Herabhängen von Ästen bei Regen oder Schnee. Örtlich erfor-
derliche zusätzliche Sicherheitsräume sind ebenfalls freizuhalten.
Achten Sie außerdem darauf, dass Verkehrszeichen, Ampeln und Stra-
ßenleuchten frei bleiben. An Kreuzungen, Einmündungen und Grund-
stücksausfahrten darf der Bewuchs die notwendige Sicht auf andere 
Verkehrsteilnehmende nicht verdecken.

Schutzzeit vom 1. März bis 30. September beachten
Stärkere Rückschnitte an Hecken und Sträuchern sollten im Zeitraum 
vom 1. Oktober bis 28. Februar erfolgen. Nach § 39 Absatz 5 Bundes-
naturschutzgesetz ist es vom 1. März bis einschließlich 30. September 
grundsätzlich verboten, Hecken, lebende Zäune, Gebüsche und andere 
Gehölze zu beseitigen, auf den Stock zu setzen oder stark zurückzu-
schneiden.
Schonende Form- und Pflegeschnitte zur Beseitigung des Zuwachses 
oder zur Gesunderhaltung von Bäumen bleiben grundsätzlich möglich. 
Für Bäume hängt die Anwendung des saisonalen Verbots auch vom 
Standort ab; Bäume auf gärtnerisch genutzten Grundflächen sind davon 
ausgenommen. Andere Schutzvorschriften gelten dennoch weiter.

Artenschutz gilt das ganze Jahr
Auch außerhalb der Schutzzeit darf nicht ohne vorherige Prüfung ge-
schnitten werden. Kontrollieren Sie die Gehölze auf brütende Vögel, 
besetzte Nester, Baumhöhlen und andere Tierquartiere. Geschützte 
Tiere dürfen nicht verletzt oder getötet und ihre geschützten Fortpflan-
zungs- und Ruhestätten nicht beschädigt oder zerstört werden. Bei wie-
derkehrend genutzten Quartieren kann der Schutz auch während einer 
vorübergehenden Abwesenheit der Tiere bestehen.

Bei entsprechenden Hinweisen oder Unsicherheiten sollten die Arbeiten 
zunächst zurückgestellt und mit der unteren Naturschutzbehörde beim 
Landratsamt Enzkreis abgestimmt werden. Das gilt besonders für ältere 
Bäume mit Höhlen und Spalten.
Für Naturdenkmäler, geschützte Biotope und Gehölze in Schutzgebie-
ten können zusätzliche Beschränkungen gelten. Ebenso sind gegebe-
nenfalls Erhaltungsbindungen eines Bebauungsplans zu beachten. In 
Straubenhardt besteht eine Verordnung zum Schutz ausgewiesener Na-
turdenkmäler. Der Zeitraum von Oktober bis Februar stellt daher keine 
allgemeine Erlaubnis zur Fällung oder Beseitigung dar.

Verkehrssicherheit bleibt ganzjährig wichtig
Gefährliche Äste oder erhebliche Sichtbehinderungen dürfen nicht bis 
zum nächsten Winterhalbjahr bestehen bleiben. Für unaufschiebbare 
Maßnahmen zur Verkehrssicherheit sieht das Gesetz unter bestimmten 
Voraussetzungen Ausnahmen vom saisonalen Schnittverbot vor. Der 
Eingriff muss auf das notwendige Maß beschränkt bleiben; der beson-
dere Artenschutz ist gesondert zu beachten. Stimmen Sie solche Fälle 
möglichst frühzeitig mit den zuständigen Behörden ab.

Arbeiten sicher durchführen und Ruhezeiten einhalten
Wenn für die Arbeiten Gehwege, Radwege oder Fahrbahnen in An-
spruch genommen werden oder herabfallende Äste den Verkehr gefähr-
den können, ist die erforderliche Absicherung vorab mit der Straßen-
verkehrsbehörde zu klären. Gegebenenfalls ist eine verkehrsrechtliche 
Anordnung erforderlich. Maßgeblich sind insbesondere § 45 Absatz 6 
Straßenverkehrs-Ordnung. Schnittgut ist anschließend unverzüglich von 
den Verkehrsflächen zu entfernen. Umfangreiche Arbeiten und Arbeiten 
in der Höhe sollten geeignete Fachbetriebe übernehmen.
Bitte nehmen Sie auch Rücksicht auf die Nachbarschaft: Nach der örtli-
chen Polizeiverordnung dürfen ruhestörende private Haus- und Garten-
arbeiten grundsätzlich nur werktags zwischen 7 und 20 Uhr stattfin-
den. Für motorbetriebene Gartengeräte gelten zusätzlich die Vorgaben 
der Geräte- und Maschinenlärmschutzverordnung. In den davon erfass-
ten Wohngebieten dürfen beispielsweise motorbetriebene Heckensche-
ren an Sonn- und Feiertagen sowie werktags zwischen 20 und 7 Uhr 
nicht eingesetzt werden. Für bestimmte Geräte, etwa Freischneider und 
Laubbläser, bestehen zusätzliche Einschränkungen.

Die Gemeinde Straubenhardt bedankt sich für Ihre Mithilfe. Mit einem 
rechtzeitigen und fachgerechten Rückschnitt tragen Sie zu sicheren Ver-
kehrswegen bei und helfen zugleich, wertvolle Lebensräume zu erhalten.

Sperrung der Dennacher Straße wegen  
Arbeiten an den Versorgungsleitungen
Die Dennacher Straße ist im Abschnitt zwischen der Landhausstraße 
und der Mahlbergstraße seit Montag, 19. Oktober, für den Verkehr 
gesperrt. Grund dafür sind Arbeiten an den Versorgungsleitungen. Die 
Sperrung dauert voraussichtlich bis einschließlich Freitag, 30. Oktober.
Während der Bauarbeiten kann der betroffene Straßenabschnitt nicht 
durchfahren werden. Die Umleitung führt über die Landhausstraße und 
die Schauinslandstraße. Verkehrsteilnehmende werden gebeten, der 
Umleitung zu folgen und die Beschilderung sowie die Absperrungen im 
Baustellenbereich zu beachten.
Die Arbeiten in der Dennacher Straße waren zum Zeitpunkt der Planung 
der Umleitung für die Dobler Straße noch nicht absehbar. Genehmigt 
war zunächst eine Sperrung vom 26.10.2026 bis zum 30.10.2026. Erst 
am vergangenen Donnerstag teilte uns die Baufirma mit, dass sie für die 
Arbeiten eine zusätzliche Woche benötigt. Wir können nachvollziehen, 
dass eine zusätzliche Sperrung auf der bestehenden Umleitungsstrecke 
für Unverständnis und Verärgerung sorgt.
Durch die geänderte Verkehrsführung kann es auf der Umleitungsstre-
cke zu einem erhöhten Verkehrsaufkommen und zu Verzögerungen 
kommen. Bitte berücksichtigen Sie dies bei Ihrer Fahrtplanung. Insbe-
sondere im Bereich der Wohnbebauung bitten wir um eine angepasste 
Fahrweise und besondere Rücksicht auf Fußgängerinnen und Fußgän-
ger sowie auf Radfahrende.
Die Gemeinde Straubenhardt bedankt sich bei den Anwohnerinnen und 
Anwohnern sowie allen Verkehrsteilnehmenden für ihr Verständnis und 
ihre Geduld während der Bauarbeiten.

Ist ihre Hausnummer gut erkennbar?
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Offener Austausch beim „Tag der Vereine“
Einen ehrlichen und fruchtbaren Austausch gab es beim diesjährigen 
„Tag der Vereine“ im Straubenhardter Bürgertreff. Über 20 Personen 
aus verschiedenen Vereinen und Kirchen nahmen teil und freuten sich 
über das Angebot, mal „ganz ohne Tagesordnung“ mit der Gemeinde 
ins Gespräch zu kommen. Was beschäftigt die Vereine, was liegt den 
Mitgliedern auf dem Herzen? So begrüßte Bürgermeister Helge Viehweg 
die Teilnehmer/innen und schob noch eine Info vorweg: „Der Gemeinde 
geht’s schlecht“, sagte er direkt und erklärte kurz die finanzielle Situa-
tion, in der sich Straubenhardt, aber auch viele andere Kommunen Ba-
den-Württembergs befänden. Was er aber auch betonte: „Die Vereine 
sind uns wichtig. Wir werden Sie daher auch weiterhin unterstützen.“ 
Freiwilligkeitsleistungen sollen Stand jetzt nicht gestrichen werden, 
„das würde sonst das Ehrenamt kaputtmachen“, so Viehweg.
Für den weiteren Verlauf des Abends brachte der ernste Einstieg jedoch 
keinen Abbruch, im Gegenteil: Es wurde offen und auf Augenhöhe über 
aktuelle Themen, Anliegen und Ideen gesprochen. Und darüber, wie 
man sich auch im Kleinen gegenseitig unterstützen kann. Zum Beispiel 
beim alljährlichen Frühlingsfest des Wirtschaftsbundes Straubenhardt. 
Hier könnten sich auch die Vereine präsentieren, und zwar ganz unkom-
pliziert und ohne viel Aufwand. „Mir fehlt das beim Frühlingsfest“, sag-
te Sandra Gerlach und stieß damit auf großen Zuspruch in der Runde. 
„Super Idee“, fand auch der Bürgermeister, der dabei an die Städtepart-
nerschaft in Frankreich dachte, dort laufe oft vieles niederschwellig ab. 
Einfach dabei sein, mit Stehtisch und Flyern, würde schon reichen, so 
Gerlach, die gerne als Ansprechpartnerin fungiert. Den Kontakt könne 
die Gemeinde, Abteilung Bildung, Familie und Kultur, herstellen.
Weitere Themen drehten sich etwa um Räume, Fußballplätze, Baustel-
len – oder auch um Dinge, die die Vereine derzeit glücklich macht. „Wir 
haben uns ans Entstauben gemacht“, schilderte Thomas Toth etwa die 
Fortschritte, die Schützengilde Schwann nach außen sichtbar und mo-
dern zu zeigen. Auch Petra Schneider vom neu gegründeten Verein Kin-
derheim Tansania e.V. meldete sich zu Wort und erzählte, dass bereits 
über 100 Kinder in dem afrikanischen Land unterstützt werden und die 
Hälfte der Vereinsmitglieder unter 25 Jahren alt sei. André Opitz, Vor-
stand vom Flugsportclub Pforzheim und Straubenhardt, lobte zudem die 
Zusammenarbeit mit den Technischen Diensten beim Drachenfest. So 
verlief der abendliche Austausch harmonisch und zufriedenstellend für 
beide Seiten und soll auch im nächsten Jahr wieder stattfinden.

Über 20 Personen aus verschiedenen örtlichen Vereinen kamen zum 
„Tag der Vereine“ in den Bürgertreff.

Die Herzen und Seelen der  
Zuschauer berührt
Die Karlsbader LA-Connection begeistert 
mit ihrem Folk-Konzert „Where Rain-
bows Never Die“ in der ausverkauften Villa Kling
Eine stimmungsvolle Atmosphäre herrscht am Freitagabend unterm 
Dach der Villa Kling. Band und Publikum sitzen sich gegenüber, haut-
nah, fasziniert, mal in sich gekehrt, mal lebhaft. Gemeinsam begeben 
sie sich auf eine Reise – in das Land „Where Rainbows Never Die“. So 
lautet nicht nur das Motto des Abends, sondern auch ein Song, der 
im zweiten Teil dieses wunderbaren Abschlusskonzertes von Kultur & 

Kleinkunst Straubenhardt in diesem Jahr erklingt. Das Lied beschreibt 
den Lauf der Zeit, den friedlichen Übergang in eine andere Welt. Und so 
gelingt es der Karlsbader Folkrock-Band „La-Connection“, von Anfang 
an vor vollen Zuschauerreihen zu begeistern. 

Sowohl stimmlich als auch instrumental reißen Daniel Cotic, Lothar Reisin-
ger, Mario Behner und Markus Knab (von links) das Publikum mit.

Sowohl stimmlich als auch instrumental reißen Daniel Cotic, Lothar Rei-
singer, Mario Behner und Markus Knab das Publikum mit und schaffen 
dabei stets ein Gleichgewicht zwischen Nachdenklichkeit und wilder 
Ausgelassenheit. An vier akustischen Gitarren, Bass-Gitarre, Akkor-
deon und Mandoline präsentieren die vier Musiker eine fantastische 
Mischung aus Folk, Bluegrass, Soul, Rock und deutschsprachigen Balla-
den. „Heart to love“ zum Beispiel handelt vom puren Leben, Einsamkeit 
und Hoffnung, „Nobody knows“ vom Loslassen geliebter Menschen. 
„Das ist gerade mein Herzenssong“, sagt Daniel Cotic, musste er doch 
auch gerade jemanden loslassen. Ganz anders dagegen der Stimmungs-
macher „Galway girl“, einem schwungvollen Stück von der grünen Insel, 
genauer gesagt von Galway an der Westküste. „Wir haben dorthin ei-
nen ‚Betriebsausflug‘ gemacht und sind die Saltway-Promenade ent-
langgelaufen“, erzählt das 2003 gegründete Quartett. Seitdem habe der 
Song eine besondere Note erhalten. Und auch eine besondere Wirkung 
auf so manchen Zuhörer entfaltet: „Ich habe meine Augen geschlossen 
und war in Gedanken im lange vergangenen Irland-Urlaub“, so eine Be-
sucherin. Von Irland geht es ebenso schwungvoll nach Montana in den 
USA, mit dem Titel „Midnight in Montana“. In der Pause gibt es leckere 
Snacks und Getränke vom Team Kultur & Kleinkunst und nach der Pause 
erst mal ein Prost – „auf die schöne Erinnerung und dass wir uns alle 
irgendwann wiedersehen“. Das Bier zischt und der angekündigte Song 
„May we all someday meet again“ erklingt. 

Schnell ausverkauft war das Konzert unterm Dach der Villa Kling, wo die 
Zuhörer schwungvoll mitgerissen und zum Nachdenken angeregt wurden.

Das Schöne und Sympathische an diesem Abend: Jeder der Vier bildet 
nicht nur einen harmonischen Baustein des Ensembles, sondern bringt 
auch seine persönliche Note ein. „Silberrücken“ Lothar Reisinger, der als 
Ältester der Truppe noch so lange mitspielen will, wie ihn die Jüngeren 
lassen, verzaubert am Akkordeon, Mario Behner klangvoll an Gitarre 
und Mandoline sowie Daniel Cotic mit lyrischem Feinsinn bei den Balla-
den. Markus Knab mit Kappe und Bass setzt mit seiner Reibeisenstimme 
vor allem gesangliche Akzente. Mal lässig-gutgelaunt, mal melancho-
lisch-sinnlich präsentiert die La-Connection ihre handgemachte Musik, 
erzählt Geschichten aus aller Welt und streut immer wieder nachdenk-
liche Gedanken über politische Realitäten unserer Welt oder auch die 
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Artikel 2
Inkrafttreten

Die Änderungssatzung tritt am 01.01.2027 in Kraft.

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung (GemO) für Baden-Württemberg oder aufgrund der 
GemO erlassener Verfahrensvorschriften beim Zustandekommen die-
ser Satzung, wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich oder elektronisch, innerhalb eines Jahres seit der Bekannt-
machung der Satzung gegenüber der Gemeinde Straubenhardt geltend 
gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung begründen 
soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung 
der Satzung verletzt worden sind oder der Bürgermeister dem Beschluss 
nach § 43 GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder vor 
Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss bean-
standet oder ein Dritter die Verfahrensverletzung gerügt hat.

Straubenhardt, den 14. Oktober 2026
gez. Helge Viehweg
Bürgermeister

Bekanntmachung der 1. Satzung zur Änderung 
der Satzung über die Erhebung der  
Grundsteuer und Gewerbesteuer  

(Hebesatzsatzung)
Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung und §§ 2 und 9 des Kommu-
nalabgabengesetzes für Baden-Württemberg in Verbindung mit §§ 1, 
50 und 52 des Landesgrundsteuergesetzes für Baden-Württemberg und 
§§ 1, 4 und 16 des Gewerbesteuergesetzes hat der Gemeinderat der Ge-
meinde Straubenhardt am 14.10.2026 folgende Satzung zur Änderung 
der Satzung über die Erhebung der Grundsteuer und Gewerbesteuer 
(Hebesatzsatzung) vom 9. Oktober 2024 beschlossen:

Artikel 1
§ 2 enthält folgende Fassung:

§ 2 Steuerhebesätze
Die Hebesätze werden festgesetzt
1. für die Grundsteuer 

a) für die Betriebe der Land- und Forstwirtschaft  
  (Grundsteuer A) auf 300 v.H.,

b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 155 v.H.,

2. für die Gewerbesteuer auf 345 v.H.,

der Steuermessbeträge.

Artikel 2
Inkrafttreten

Die Änderungssatzung tritt am 01.01.2027 in Kraft.

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung (GemO) für Baden-Württemberg oder aufgrund der 
GemO erlassener Verfahrensvorschriften beim Zustandekommen die-
ser Satzung, wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich oder elektronisch, innerhalb eines Jahres seit der Bekannt-
machung der Satzung gegenüber der Gemeinde Straubenhardt geltend 
gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung begründen 
soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung 
der Satzung verletzt worden sind oder der Bürgermeister dem Beschluss 
nach § 43 GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder vor 
Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss bean-
standet oder ein Dritter die Verfahrensverletzung gerügt hat.

Straubenhardt, den 14. Oktober 2026
gez. Helge Viehweg
Bürgermeister

Fähigkeiten und Errungenschaften der Menschen ein. Ein Konzert, das 
Herz und Seele der Zuhörer berührt und diese mit dem letzten Song 
„Imagine“ mit Zuversicht und Hoffnung in die Nacht entlässt.

Das nächste Highlight von Kultur & Kleinkunst Straubenhardt ist 
der Kabarettabend „Kapp der guten Hoffnung“ mit dem mehr-
fach ausgezeichneten Musikkabarettisten Markus Kapp am 29. 
Januar 2027 in der Villa Kling. Karten sind ab dem 23. November 
im Vorverkauf erhältlich, weitere Infos folgen.

Bürgerbüro

Fundsachen
1 Funkuhr (Conweiler)
1 Paar Herrenschuhe (Conweiler)

Eigentumsansprüche können bei der Gemeindeverwaltung Straubenhardt, 
Rathaus Conweiler, Zimmer 3, Telefon: 07082 / 948 - 620
buergerbuero@straubenhardt.de geltend gemacht werden.

Unsere Glückwünsche

Ortsteil Conweiler
Holzäpfel, Rüdiger Wilhelm 23.10. 85 Jahre
Frank, Hans 27.10. 80 Jahre

Ortsteil Schwann
Moor, Ludmilla 24.10. 75 Jahre

Die Gemeinde gratuliert allen Jubilarinnen und Jubilaren zum Ge-
burtstag und wünscht ihnen viel Glück, Freude und Gesundheit.

Fachbereich Finanzen

Bekanntmachung der 3. Satzung zur Änderung 
der Satzung über die Erhebung  

der Hundesteuer
Der Gemeinderat der Gemeinde Straubenhardt hat auf Grund von § 4 
Gemeindeordnung Baden-Württemberg sowie §§ 2, 5a, 6 und 8 Kom-
munalabgabengesetz Baden-Württemberg am 14.10.2026 folgende 
Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung der Hundesteuer 
vom 30.11.2000, zuletzt geändert am 08.12.2010, beschlossen:

Artikel 1
§ 5 enthält folgende Fassung:

§ 5 Steuersatz
(1) Die Steuer beträgt im Kalenderjahr für jeden Hund 84 €. Für das 
Halten eines Kampfhundes gem. Abs. 3 beträgt der Steuersatz abwei-
chend von Satz 1 € 552. Beginnt oder endet die Steuerpflicht im Laufe 
des Kalenderjahres, beträgt die Steuer den der Dauer der Steuerpflicht 
entsprechenden Bruchteil der Jahressteuer.

(2) Hält ein Hundehalter im Gemeindegebiet mehrere Hunde, so erhöht 
sich der nach Abs. 1 geltende Steuersatz für den zweiten und jeden wei-
teren Hund auf 168 €, für den zweiten und jeden weiteren Kampfhund 
auf 1.104 €. Steuerfreie Hunde (§ 6) sowie Hunde in einem Zwinger 
(§ 7) bleiben hierbei außer Betracht.

(3) Kampfhunde sind solche Hunde, die auf Grund ihres Verhaltens 
die Annahme rechtfertigen, dass durch sie eine Gefahr für Leben und 
Gesundheit von Menschen und Tieren besteht. Kampfhunde im Sinne 
dieser Vorschrift sind insbesondere Bullterrier, Pit Bull Terrier, American 
Staffordshire Terrier sowie deren Kreuzungen untereinander oder mit 
anderen Hunden sowie Bullmastiff, Mastino Napolitano, Fila Brasileiro, 
Bordeaux-Dogge, Mastin Espanol, Staffordshire Bullterrier, Dogo Argen-
tino, Mastiff und Tosa Inu.

(4) Die Zwingersteuer für Zwinger im Sinne von § 7 Abs. 1 beträgt das 
3fache des Steuersatzes nach Absatz 1. Werden in dem Zwinger mehr 
als 5 Hunde gehalten, so erhöht sich die Steuer für jeweils bis zu 5 wei-
tere Hunde um die Zwingersteuer nach Satz 1.

www.straubenhardt.de
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Gemeindebüchereien

Der beliebte Vorlesespaß für Kinder zwischen 
5 – 7 Jahren geht weiter!
Taucht ein in spannende, lustige oder abenteuerliche Geschichten - 
bequem im Kreis sitzend und mit viel Spaß am Zuhören! Liebe Kinder, 
zusammen mit euren Eltern seid ihr herzlich eingeladen, die Vorlese-
stunden mit Ulrike Auer oder Monika Maischhofer in einer der beiden 
Straubenhardter Gemeindebüchereien zu erleben.
Los geht’s also am Montag, 02.11.2026, um 15 Uhr in Schwann.
Bitte vormerken: Der nächste Termin in Schwann ist am Montag, 
07.12.2026.
Die folgenden Termine: Donnerstag, 12.11.2026 und Donnerstag, 
17.12.2026 fi nden in der Gemeindebücherei Ottenhausen statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Der Eintritt ist frei, Dauer ca. 
45 Minuten.

Bis bald! Kommt vorbei und lasst euch verzaubern.

Wir bitten um Beachtung:
Wegen einer internen Veranstaltung ist die Schwanner Gemeindebüche-
rei am
Mittwoch, 28.10.2026
nur von 10 Uhr – 14:30 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten:

Bücherei Ottenhausen
Dienstag:  15:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag: 15:00 - 18:00 Uhr

Bücherei Schwann
Montag:  15:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch: 10:00 - 16:00 Uhr

Fachbereich Bauen & Wohnen

Rückbau des alten Sägewerks 
„Am Hasenstock“ hat begonnen
Artenschutzrechtliche Maßnahmen erfolgreich umgesetzt – Ab-
riss des einsturzgefährdeten Sägewerks und des alten Verwal-
tungsgebäudes startet am 20. Oktober 2026
Der Rückbau des alten Sägewerks „Am Hasenstock“ einschließlich des 
dazugehörigen Verwaltungsgebäudes hat begonnen. Damit startet ein 
wichtiger Schritt zur Beseitigung des inzwischen einsturzgefährdeten 
Sägewerks und Nebengebäude. Dem Abriss gingen umfangreiche Vor-
bereitungen voraus, bei denen insbesondere dem Artenschutz eine zen-
trale Bedeutung zukam

Artenschutz stand bei der Vorbereitung im Mittelpunkt
Vor Beginn der Abbrucharbeiten wurde das Gelände durch das Pla-
nungsbüro Subdivo artenschutzrechtlich untersucht. Auf Basis des 
Gutachtens wurde der Abbruchzeitraum auf September bis Oktober 
festgelegt und notwendige Schutzmaßnahmen defi niert. Besonderes 
Augenmerk lag auf dem Schutz von Fledermäusen. Daher wurden ein 
Fledermaus-Ersatzquartier sowie mehrere Nistkästen im Umfeld des 
ehemaligen Sägewerks eingerichtet. Alle vorbereitenden Maßnahmen 
konnten durch die Technischen Dienste der Gemeinde Straubenhardt 
erfolgreich umgesetzt werden.

Ausschreibung und Vergabe der Abbrucharbeiten
Nach erfolgreicher Ausschreibung konnte der Gemeinderat in seiner 
Septembersitzung die Vergabe beschließen. Im Ergebnis erhielt die 
Münzner-Bau GmbH aus Karlsruhe als wirtschaftlichster Bieter den 
Auftrag für die Durchführung der Abbruch- und Entsorgungsarbeiten. 
Mit der Vergabe waren die organisatorischen und wirtschaftlichen Vo-
raussetzungen für die Umsetzung des Vorhabens geschaffen. Der tat-
sächliche Beginn der Arbeiten blieb jedoch an die Erfüllung der arten-
schutzrechtlichen Vorgaben und die abschließende fachliche Kontrolle 
gebunden.

Abschließende Kontrolle gibt den Weg für den Abriss frei
Die Biologen des Planungsbüros Subdivo führten eine abschließende 
Ausfl ugkontrolle vor, während und nach dem Sonnenuntergang durch. 
Dabei wurde überprüft, ob das alte Sägewerk weiterhin von Fledermäu-
sen als Quartier genutzt wird. Das Ergebnis der Kontrolle ergab keine 
Hinweise mehr auf eine aktuelle Nutzung des Gebäudes durch Fleder-
mäuse. Nachdem die artenschutzrechtlichen Voraussetzungen geprüft 
und die erforderlichen vorbereitenden Maßnahmen abgeschlossen 
waren, konnten die Arbeiten heute aufgenommen werden. Mit dem 
Beginn des Rückbaus wird das einsturzgefährdete Sägewerk „Am Ha-
senstock“ einschließlich des alten Verwaltungsgebäudes schrittweise 
beseitigt. Das Vorhaben verdeutlicht, dass bei Abbruchmaßnahmen 
nicht allein die bauliche Situation und die wirtschaftliche Durchführung 
entscheidend sind. Ebenso wichtig ist es, gesetzliche Anforderungen 
des Natur- und Artenschutzes frühzeitig in die Planung einzubeziehen 
und die notwendigen Maßnahmen vor Ort umzusetzen. Mit der erfolg-
reichen Umsetzung der Ersatzquartiere und Nistkästen, der fachlichen 
Begleitung durch das Planungsbüro Subdivo und der abschließenden 
Ausfl ugkontrolle wurden die Voraussetzungen für den nun begonnenen 
Rückbau geschaffen.

Baustellen News
Schwann:
Zwischen der Mähfeld- und Mönchstraße; 
Arbeiten an der Wasserversorgung; 07.09.2026 bis 31.08.2027

Dennacher Straße; Arbeiten an der Wasserversorgung; 
19.10.2026 bis 30.10.2026; Vollsperrung

Ottenhausen:
Heidäckerstraße Nr.: 1/1 bis Nr.: 46; Arbeiten an der Kanalisation; 
Zeitraum: 21.09.2026 bis 30.04.2027; Vollsperrung

Aktuelle Infos zu Baustellen oder Straßensperrungen in Straubenhardt fi nden 
Sie auch auf unserer Homepage unter dem digitalen Rathaus in der digitalen 
Baustellenauskunft.

Redaktionsschluss
Dienstag, 12.00 Uhr
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Kindertagesstätten

Kita Abenteuerland auf dem Naturparkmarkt
Goldener Herbst, duftende Apfelküchle und bunte Wurfbälle
Was für ein herrlicher Herbstsonntag! Bei strahlendem Sonnenschein 
und bestem verwandelten sich am Sonntag, den 27. September 2026, 
die Straßen von Feldrennach in ein lebendiges Treiben für Groß und 
Klein. Beim Naturparkmarkt gab es viel zu entdecken, zu genießen und 
gemeinsam zu erleben – mit dabei war die Kita Abenteuerland!
Schon von Weitem lockte der köstliche Duft frisch gebackener Apfel-
küchle die Besucherinnen und Besucher an. Goldgelb gebacken und 
mit viel Liebe zubereitet. Passend zum goldenen Herbst schmeckten sie 
gleich doppelt so gut!
Auch für die kleinen Gäste war einiges geboten: Mit bunten Farben und 
viel Fantasie konnten die Kinder ihre eigenen Wurfbälle gestalten. Es 
entstanden farbenfrohe kleine Kunstwerke.
Ein solcher Markttag gelingt nur gemeinsam! Deshalb gilt unser herzli-
ches Dankeschön allen helfenden Händen, die mit ihrem Einsatz, ihrer 
Zeit und ihrer Unterstützung zum Gelingen dieses schönen Tages beige-
tragen haben. Ein besonderer Dank geht an den Biohof Reiser für die 
gespendeten Eier sowie an einen lieben Opa für die großzügige Apfel-
spende.
Mit vielen schönen Begegnungen, fröhlichen Kindergesichtern und dem 
Duft von frisch gebackenen Apfelküchle in der Nase blicken wir auf ei-
nen rundum gelungenen Naturparkmarkt zurück.

Kinderhaus St. Elisabeth Schwann
Ein erlebnisreicher Waldtag mit der Försterin
Große Begeisterung herrschte in der vergangenen Woche bei den Kin-
dern, als die Försterin die Waldwoche bereicherte. Diesmal hatte sie 
eine spannende Geschichte, und tierische Überraschungen vorbereitet. 
Frau Kienzle hatte das neue Buch „Die Grüffelo Oma“ und dazu noch 
alle Tiere der Geschichte als Stofftiere dabei, was das Abenteuer für die 
Kinder greifbar nah machte.

In zwei Gruppen aufgeteilt, lauschten die Kinder gebannt dem neues-
ten Abenteuer. Diesmal hat sich die Grüffelo Oma zu Besuch angekün-
digt und bringt großen Hunger mit. Auf der Suche nach Zutaten für ein 
Festmahl – von Fuchsschwanzsuppe bis Schlangentorte – treffen der 
Grüffelo und das Grüffelokind wieder auf die kleine Maus. Waldgemüse 
mit frischer Maus, wär das nicht fein? Die Maus ist zwar klein, aber viel 
zu schlau, um als Leckerbissen zu enden. Und sie denkt sich – wieder 
einmal - eine List aus, wie sie die beiden Grüffelos reinlegen kann.

Nach der spannenden Geschichte wurden die Kinder selbst aktiv. Ge-
meinsam wurde überlegt, wo Maus, Fuchs, Eule und Schlange im ech-
ten Wald eigentlich leben. Mit großem Eifer sammelten die Kinder Äste, 
Moos, Blätter und Rinde, um für jedes Tier eine wunderschöne, gemüt-
liche Höhle zu bauen.
Zum krönenden Abschluss des erlebnisreichen Tages hielt Frau Kienzle 
noch richtige Naturschätze bereit. Die Kinder durften eine echte Schlan-
genhaut sowie verschiedene Tierfelle ganz aus der Nähe betrachten und 
vorsichtig anfassen. Nur das Fell des Grüffelos, war leider nicht dabei.
Ein herzliches Dankeschön gilt der Försterin Frau Kienzle für diesen un-
vergesslichen Tag im Wald.

Schulen

Jugendmusikschule Straubenhardt / Neuenbürg
Jugendmusikschule Neuenbürg beim SWDKO: 
Ein musikalisches Experiment der besonderen Art
Einen außergewöhnlichen musikalischen Abend erlebten die Besuche-
rinnen und Besucher des ersten Abonnementkonzerts des Südwestdeut-
schen Kammerorchesters Pforzheim am 11. Oktober 2026 im CCP. Unter 
dem Titel „Stille fernster Rückruf“ verband das Orchester Musik, Sprache 
und szenische Elemente zu einem eindrucksvollen Konzerterlebnis.
Einen besonderen Beitrag leisteten 24 Schülerinnen und Schüler der 
Städtischen Jugendmusikschule Neuenbürg, die bei John Cages ex-
perimentellem Werk „Imaginary Landscape No. 4“ zwölf Radios bedien-
ten. Aus zufällig empfangenen Sendungen entstand eine faszinierende 
Klangkomposition, deren Verlauf nicht vorhersehbar war – ein span-
nendes musikalisches Erlebnis, das Mut, Konzentration und präzises 
Zusammenspiel erforderte.
Die Teilnahme war das Ergebnis einer intensiven Vorbereitungszeit, in 
der die Jugendlichen von ihren Lehrkräften engagiert begleitet und auf 
diese besondere Herausforderung vorbereitet wurden. Ein herzlicher 
Dank gilt Michael Pietsch-Rether, der das moderne Stück souverän leite-
te sowie "Artist in Residence" Reto Bieri, der die jungen Musikerinnen 
und Musiker in das außergewöhnliche Projekt einbezog und ihnen die 
Begegnung mit zeitgenössischer Musik auf professioneller Konzertbüh-
ne ermöglichte.
Die gelungene Aufführung zeigt eindrucksvoll, wie wichtig die Zu-
sammenarbeit zwischen professionellen Orchestern und musikalischer 
Nachwuchsförderung ist. Ein besonderes Zeichen der Wertschätzung: 
Die Vorbereitung fand auch Beachtung bei SWR Kultur, das über das 
musikalische Geschehen der Jugendmusikschule berichtete.
Die Jugendmusikschule Neuenbürg ist stolz auf ihre engagierten Schü-
lerinnen und Schüler, die mit ihrem Einsatz dieses besondere Konzerter-
lebnis mitgestaltet und die musikalische Vielfalt unserer Region berei-
chert haben.
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24 Schülerinnen und Schüler konzentrieren sich auf John Cage 
(hier bei der Generalprobe im CCP)

Ein gelungener Auftakt der neuen Abo-Reihe unter Mitarbeit der Jugendmu-
sikschule

Musik- und Kunstschule Westlicher Enzkreis e.V.
Restplätze an der Musik- und Kunstschule Westl. Enzkreis e.V. – 
Bereich Kunst
Natascha Reichel bietet nach den Herbstferien zwei Kurse für Neuein-
steiger an.
Frau Reichel arbeitet selbstständigals Designerin und hat ein eigenes 
Atelier für Kunst und Schmuck in Pforzheim. Sie wird international für 
Ausstellungstätigkeiten angefragt und gibt Kunstkurse an der Musik- 
und Kunstschule Westl. Enzkreis e.V..

Kunstworkshop für 3-5- Jährige mit einer Begleitperson:
5 x dienstags 15.45 – 17 Uhr, erster Termin 10.11.2026, 
Altes Rathaus Wilferdingen,
Gebühr: 55 € pro Kind mit Begleitperson.

Kunstworkshop für 4-10 Jährige:
5 x dienstags 17 – 18.45 Uhr, erster Termin 10.11.2026, 
Altes Rathaus Wilferdingen,
Gebühr: 50 € pro Kind

Kunstkurs Kinder

Büro der Musik- und Kunstschule, Kulturhalle Remchingen, 
Tel: 07232-71088; info@mswe.de; www.mswe.de. 
Öffnungszeiten: 
Mo. – Mi. und Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und Do. 9.00 – 14.00 Uhr 
(außer in den Schulferien).

Soziales

Beratungsstelle für Hilfen im Alter
Marxzeller Straße 53 (altes Rathaus), 75334 Straubenhardt-Langenalb
Marina Müller
Telefon 07248/9174-31 / Fax 07248/9174-80
vormittags oder nach telefonischer Vereinbarung (Anrufbeantworter)
E-Mail: beratungsstelle@straubenhardt.de

Beratung bei:
• Hilfs- und Unterstützungsmöglichkeiten im Alter
• belastenden Lebenssituationen 
• persönlichen, finanziellen und sozialrechtlichen Fragen im Alter
• Fragen zu Vollmachten, Betreuungs- und Patientenverfügungen
• ambulanten, teilstationären und stationären Hilfen
• Fragen zur Pflegeversicherung
• Informationen und Vermittlung zu anderen Diensten
Die Beratungen sind kostenlos und unterliegen der Schweigepflicht.
Hausbesuche sind nach Vereinbarung möglich.
Persönliche Sprechstunde:
mittwochs von 9.00 bis 11.00 Uhr
donnerstags von 14.00 bis 16.00 Uhr, sonst AB

Vertretung während Urlaub
In der Zeit vom 26.10.2026 bis 06.11.2026 ist die Beratungsstelle für 
Hilfen im Alter im Rathaus Straubenhardt-Langenalb wegen Urlaub 
nicht besetzt.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an Beratungsstelle Keltern, 
Frau Nottebaum Tel. 07236-130925 + Anrufbeantworter.
Sprechzeiten sind: 
Mittwoch 15:30 - 17:30 und Donnerstag 09:00 - 11:00 Uhr.
Termine für einen Rentenantrag können Sie nur mit mir persönlich 
vereinbaren.
Mit freundlichen Grüßen Marina Müller

Bürgertreff Straubenhardt
Der Bürgertreff Straubenhardt ist ein Treff-
punkt für Menschen aller Generationen in 
unserer Gemeinde.  
Wagenweg 1, 75334 Straubenhardt – Ortsteil  
Conweiler Ansprechpartnerin: Sabine Piétriga  
Kontakt: buergertreff@straubenhardt.com oder  
Tel.: 07082 416 91 98 Bürozeiten:  
Montag bis Donnerstag 10 bis 14 Uhr, Freitag 9 bis 11:30 Uhr

Aktuelle Angebote im Bürgertreff

Englische Konversation
Freitag, 23.10.2026 von 10 bis 11 Uhr
Der Kurs ist derzeit voll belegt.

Handarbeits-Treff
Freitag, 23.10.2026 von 14:30 bis 16:30 Uhr
Offener Treff für alle handarbeitsfreudigen Senioren. Schauen Sie doch 
einmal vorbei.

Gymnastik für Senioren
Montag, 26.10.2026 von 9:15 bis 10 Uhr
Donnerstag, 29.10.2026 von 9 bis 9:45 Uhr
Sanfte Bewegung, Dehnung und Gymnastik mit und auf Stühlen ver-
bessern Ihre Beweglichkeit, halten Sie fit und geben Ihnen Sicherheit 
im Alltag.    

Englisch für Junggebliebene
Montag, 26.10.2026 
Kurs A: 10:15 bis 11:15 Uhr 
Kurs B: 11:15 bis 12:15 Uhr
Sie haben Vorkenntnisse in der englischen Sprache und möchten diese 
auffrischen oder trainieren? In beiden Kursen sind wieder Plätze frei. 
Kommen Sie doch einmal vorbei.  

Montagscafé
Montag, 26.10.2026 von 14:30 bis 16:30 Uhr
Heute erweisen wir dem Oktober die Ehre und feiern ihn mit leckerem 
Zwiebelkuchen, neuem Wein und Apfelsaft. Bitte melden Sie sich im 
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Bürgertreff an, damit genug für alle da ist. Freuen Sie sich auf einen 
geselligen und genussvollen Nachmittag im Montagscafé. Ein Hol- und 
Bring-Service innerhalb der Gemeinde wird angeboten. Bitte melden Sie 
sich im Bürgertreff, wenn Sie diesen nutzen möchten. Wir freuen uns 
auf Sie!

Line Dance - für Berufstätige 
Montag, 26.10.2026 von 18:00 bis 20:00 Uhr
Line-Dance schafft eine hohe Konzentrations- und Koordinationsfähig-
keit und ist ein hervorragendes Fitness-Programm. Ein Neueinstieg in 
den Kurs setzt Vorkenntnisse voraus. Kursleitung: Kai Haß. 

Die Dienstagsmaler
Dienstag, 27.10.2026 von 8:00 bis 10:00 Uhr
Aquarellmalerei für Jeden. Unter der fachkundigen Anleitung von Dirk 
Schiebel-Zefferer können Sie schon bald eigene Kunstwerke zu Papier 
bringen. Der Einstieg in den Kurs ist jederzeit möglich. 

Line Dance am Vormittag
Dienstag, 27.10.2026 von 10:15 bis 11:45 Uhr
Tanzen ist Ganzkörpersport, gibt dem Gehirn viel zu tun, tut der Seele 
gut und macht Spaß!  Kursleitung: Hedi Mohrhardt 

Handy- und IT-Sprechstunde
Dienstag, 27.10.2026 von 14:00 bis 15:00 Uhr
Jeden Dienstag werden in der IT-Sprechstunde im Bürgertreff Ihre Fra-
gen zum Smartphone, Laptop oder auch PC beantwortet. Bitte melden 
Sie Ihre Teilnahme bis dienstags 11 Uhr telefonisch im Bürgertreff an, 
damit die Beratungstermine koordiniert werden können. 

Spiele-Treff
Mittwoch, 28.10.2026 von 14:30 bis 16:30 Uhr
Einmal quer durch die bunte Welt der Gesellschaftsspiele - Ein offener 
Treff für alle Senioren.

Flöten-Treff
Mittwoch, 28.10.2026 von 17 bis 19 Uhr
Sie spielen gerne Flöte? Noten lesen können Sie auch?  Dann schauen 
Sie doch einmal vorbei!  Die Freunde des Flötenspiels treffen sich immer 
mittwochs unter der Leitung von Bruno Gittinger zum gemeinsamen 
Musizieren.

Mode-Bequem - Mode, die zu Ihnen kommt! 
Donnerstag, 29.10.2026 Von 14:30 bis 16 Uhr
Modenschau um 15 Uhr
Ein Einkaufsnachmittag bei Kaffee und Kuchen und netter Gesellschaft. 
Die Kollektion von „Mode bequem“ umfasst Haus- und Straßenschuhe, 
Unter- und Nachtwäsche, sowie die komplette Oberbekleidung für Da-
men und Herren. Sämtliche Bekleidung ist praktisch und pfl egeleicht 
und auch bequem an- und auszuziehen. Entdecken Sie seniorengerechte 
Mode für Damen und Herren und suchen Sie bei individueller Beratung 
ganz in Ruhe aus. Für die Modenschau werden aus der Teilnehmerrunde 
Models gesucht! 
Bitte melden Sie sich zuvor im Bürgertreff an, wenn Sie an die-
sem Nachmittag dabei sein möchten.  

Mode-Bequem - Shopping im Bürgertreff (Bild KI-bearbeitet)

Haus der Familie
Familienbildung westl. Enzkreis e.V.
 Das Haus der Familie ist die Weiterbildungsstätte 
im westlichen Enzkreis in Trägerschaft Familien-
bildung Westlicher Enzkreis e.V.; Am Hasenstock 23, 
75334 Straubenhardt
Wichtig: Bitte melden Sie sich zu all unseren Kursen und Vor-
trägen unter www.hdf-straubenhardt.de, Tel.: 07082 929550 oder 
kontakt@hdf-straubenhardt.de an.

Bürozeiten: Mo/Di/Do/Fr 9.00 – 12.00 Uhr; Mi. 09.00 – 15.00 Uhr

Herbstferien:
• Tierisches Herbstferiencamp 28.10.-30.10.26

Events:
• TANZAB unterm Dach-die erwachsene Disco 05.12.26

Offene Treffs immer 14-tägig im Haus der Familie – 
ohne Anmeldung, die nächsten Termine:
•  STÄRKE*-Baby-Cafe von 09:00-11:00 Uhr, richtet sich an Babys im 

ersten Lebensjahr mit ihren Eltern oder Großeltern: 11.11., 25.11.26
•  STÄRKE* -Eltern-Kind-Café von 15:30 – 17:30 Uhr; richtet sich an 

Familien mit Kindern ab 1 Jahr: 04.11., 18.11., 02.12.26
•  Lebensmut – für Frauen ab 55 Jahren von 18:00-20:00 Uhr 

28.10., 11.11., 25.11.26

ELTERNSEMINARE
•  STÄRKE* Hausaufgaben nerven so? Das muss nicht sein!

Ab 06.11.26
• STÄRKE* Selbstvertrauen von Kindern stärken ab 19.11.26
•  STÄRKE* Stark und gelassen lernen mit ADS und ADHS

ab 20.02.27
• STÄRKE* Elterncoaching ab 06.04.27

KINDER MIT BEGLEITPERSON
• Superheldenritt auf Shettys 25.10.26
• Ponyführerschein 25.10.26
• Tierische Naturzeit-Kürbisschnitzen 29.10.26
•  Erste-Hilfe-Maßnahmen bei Säuglingen und Kleinkindern

31.10.26
• Dunkelritt 31.10.26
• PEKiP im ersten Lebensjahr ab 02.11. und 03.11.26
• Kleinkindraum 3 ab 03.11.26
• Kleinkindraum 1 und 2 ab 06.11.26
• Prinzessinnenritt auf Shettys 22.11.26
• Schnitzeljagd mit Pferden 22.11.26
• Kreativ zu Weihnachten für Kinder ab 2 Jahren ab 03.12.26

*Finanziert durch das Ministerium für Soziales, Gesundheit und Inte-
gration aus Landesmitteln, die der Landtag von Baden-Württemberg 
beschlossen hat 

KIDS UND TEENS
• Forschen, staunen, explodieren! Ab 26.10.26
• Form und Flow Kids – kreatives Töpfern ab 27.10.26
• Kürbisspaß für Grundschulkinder 27.10.26
• Tierische Halloweenparty 31.10.26
• Komm, wir gehen auf Nachtwanderung 06.11.26
•  Der feuerspeiende Vulkan - Modellieren mit Ton für Kinder von 

4 bis 5 Jahren ab 10.11.26
• Weihnachtsbäckerei 30.11.26

ERWACHSENE
• Yoga-Nidra 12.11., 26.11.26
• Aquarell und Illustration 27.10.26
•  Form & Flow - Töpfern für persönliches Wachstum und 

Kreativität 06.11.26
• Selbstfürsorgeabend für Frauen 06.11.26
• Pränatales Yoga ab 07.11.26
• Drehen auf der Töpferscheibe ab 09.11.26
• Rauhnächte 28.11.26
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TAGESSEMINARE
• Chill mal! – Aber wie? 02.11.26
• Herausfordernde Kinder 03.11.26
•  Erstellung eines Handlungsleitfadens zum Umgang mit 

indern die herausgefordert sind 04.11.26
•  Kollegiale Fallbesprechung – Strategien und Methoden

 für das Team 19.11.26

QUALIFIZIERUNGEN:
• Kompetent Führen und Leiten ab 24.11.26
• Qualifi zierung Facherzieher:In Inklusionspädagogik 15.03.2027
• Facherzieher:In für Frühpädagogik ab 06.04.27

Soziale Dienste 
Straubenhardt/Keltern gGmbH
Wir sind für Sie da! Geschäftsführung
Sylvia Alznauer/Mathias Reichelt
Telefon 07248/9174-60, Fax 07248/9174-65
E-Mail: verwaltungs@soziale-dienste-sk.de
Karlsbader Str. 9, 75334 Straubenh.-Langenalb 

Sozialstation
Nina Brugger/Barbara Wurst
Telefon 07248/9174-20, Fax 07248/9174-80
E-Mail: sozialstations@soziale-dienste-sk.de
Marxzeller Straße 53, 75334 Straubenhardt-Langenalb
• Grund- und aktivierende Pfl ege im Rahmen der Pfl egeversicherung
•  Hauswirtschaftliche Versorgung und Fahrdienste im Rahmen der 

Pfl egeversicherung
• Ersatzpfl ege bei Verhinderung der Pfl egeperson
• Erstattungsleistungen im Rahmen der Pfl egeversicherung 
•  Behandlungspfl ege nach ärztlicher Verordnung 

(z. B. Injektionen, Verbände usw.)
• Versorgung von Schwerstkranken und Sterbenden
• Qualitätssicherungsbesuche für Pfl egegeldempfänger
• Einzelschulungen für pfl egende Angehörige in der Häuslichkeit
• Beratung zur Leistung der Kranken- und Pfl egeversicherung
• 24-Stunden-Rufbereitschaft
• Vermittlung von Hausnotruf

Nachbarschaftshilfe
Ute Dieter/Meike Kusterer
Telefon 07236/1309-15, Fax 07236/1309-29 (Mo. – Fr. von 8 – 13 Uhr)
E-Mail: nachbarschaftshilfe@soziale-dienste-sk.de
Bachstraße 30, 75210 Keltern-Dietlingen
• Hauswirtschaftliche Versorgung für ältere Menschen
• Essen auf Rädern (täglich warmes Essen, auch sonn- und feiertags)
•  Betreuung von Kindern und Haushalt im Rahmen der Familienpfl ege

(z. B. bei Krankheit der Mutter)
•  Niederschwellige Betreuungsleistungen 

im Rahmen der Pfl egeversicherung

Tagespfl ege
Tanja Sussmann/Petra Bossert
Telefon 07248/9174-10, Fax 07248/9174-65
E-Mail: tagespfl ege@soziale-dienste-sk.de
Karlsbader Straße 9, 
75334 Straubenhardt-Langenalb
Öffnungszeiten Tagespfl ege: Mo. – Fr. von 8.00 – 16.30 Uhr
• Besuch an einzelnen oder mehreren Tagen/Woche
• Hol- und Bringdienst
• Schnuppertage
• Abrechnung auch über Pfl egekassen

Bunt wie der Herbst – Drittes 
Angehörigencafé der Tagespfl ege Straubenhardt/Keltern
Am Mittwoch, den 14. Oktober, fand in der Tagespfl ege Straubenhardt/
Keltern das dritte Angehörigencafé statt. Unter dem Motto „Bunt wie 
der Herbst“ kamen Angehörige und Tagesgäste zusammen, um in ge-
mütlicher Atmosphäre einen schönen Nachmittag zu verbringen, mit-
einander ins Gespräch zu kommen und für einige Stunden den Alltag 
hinter sich zu lassen.

Tanja Sussmann, Leitung der Tages-
pfl ege, begrüßte die Gäste herzlich 
und stellte in ihrer Ansprache vor al-
lem die Angehörigen in den Mittel-
punkt. Denn sie leisten Tag für Tag 
Unglaubliches: Sie schenken Zeit, ge-
ben Halt, hören zu, machen Mut und 
begleiten ihre Liebsten mit viel Geduld 
und Liebe. Dabei meistern sie zahlrei-
che Herausforderungen und stellen 
ihre eigenen Bedürfnisse nicht selten 
zurück.
Der Herbst mit seinen bunten Farben und seiner besonderen Stimmung 
bot den passenden Rahmen, um einmal innezuhalten und bewusst Dan-
ke zu sagen. „Heute feiern wir nicht nur den Herbst. Heute feiern wir 
vor allem Sie, liebe Angehörige!“, betonte Tanja Sussmann in ihrer Be-
grüßung. Ihr herzlicher Dank galt allen Angehörigen für ihre Fürsorge, 
ihr Engagement und das Vertrauen, das sie der Tagespfl ege entgegen-
bringen.
Für die musikalische Begleitung sorgte Frank Mohr, der den Nachmit-
tag mit seinem Akkordeon bereicherte. Vertraute Melodien luden zum 
Mitsingen und Mitsummen ein. Musik verbindet Menschen, weckt Er-
innerungen und schafft besondere Momente, die oft mehr sagen als 
viele Worte.
Auch dem Team der Tagespfl ege sprach Tanja Sussmann ihren Dank aus. 
Mit viel Herzblut, Engagement und Liebe zum Detail hatten die Mitar-
beitenden den Nachmittag vorbereitet und dafür gesorgt, dass sich alle 
Gäste willkommen und wohlfühlen konnten.
So wurde das herbstliche Angehörigencafé zu einem Nachmittag voller 
Gemeinschaft, vertrauter Klänge und schöner Begegnungen. Die Bot-
schaft, die Tanja Sussmann den Gästen mit auf den Weg gab, passte 
wunderbar zur Jahreszeit: Auch in einem manchmal stürmischen Alltag 
können immer wieder bunte und wertvolle Momente entstehen – be-
sonders dann, wenn man sie miteinander teilt.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Angehörigen und Tagesgästen, 
Frank Mohr sowie dem gesamten Team der Tagespfl ege Straubenhardt/
Keltern, die diesen Nachmittag zu etwas Besonderem gemacht haben. 
Die Vorfreude auf das nächste Angehörigencafé ist bereits groß

„Wir kümmern uns!“ 
•  Das ist unser Motto für gutes Zusammenleben 

in Straubenhardt. Und deshalb hat sich auch 
schnell unser Name „Die Kümmerer“ herauskris-
tallisiert. 

•  Wir geben Hilfestellung, wenn in manchen Lebensphasen Aufgaben 
alleine nicht zu bewältigen sind. 

•  Wir begleiten, wenn sich jemand unsicher fühlt oder nicht mehr mobil ist. 
•  Wir unterstützen ältere Menschen ab 70 +/- 
•  Denkbar sind unter anderem: Einkaufsdienste, Spaziergänge, Spiele,-

Gespräche, Fahrten zum Arzt, Fahrten zum Friedhof, Unterstützung 
im Alltag.   

•  Unsere Ehrenamtlichen halten sich an den Datenschutz, haben 
Schweigepfl icht und sind im Schutzkonzept (gegen Missbrauch und 
Gewalt) unterwiesen. 

•  Wir arbeiten dafür, dass wir zusammen in einer lebendigen Gemein-
schaft zufrieden und möglichst sorgenfrei alt werden. 

•  Wir sind offen und dankbar für gute Ideen und Verbesserungsvor-
schläge. 

•  Wir laden Sie ein, die Hilfe der Kümmerer in Anspruch zu nehmen oder 
selbst Kümmerer zu werden. 

•  Ab Pfl egegrad 2 arbeiten wir mit den örtlichen Fach-/Pfl egediensten-
zusammen. 
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Wir kümmern uns - ehrenamtlich! Wir, das sind viele Ehrenamtliche, 
sowie Pfr. David Gerlach, Christina Kies und Petra Allion vom Leitungs-
kreis.

Rufen Sie uns an: Montags, Mittwochs und Freitags  jeweils von 9 – 15 Uhr 
Tel.: 07082/4168131
Weitere Informationen unter: info@straubenhardt-hilft.de 

Mensch sein –
Mensch bleiben
Geschäftsführung
Michael Blank 
Telefon 07233/679711, Fax 07233/679277
E-Mail m.blank@johanneshaus-oeschelbronn.de
www.johanneshaus-oeschelbronn.de
Am Eichhof 20, 75223 Niefern-Öschelbronn

Pfl egedienstleitung
Annette Grimm, Telefon 07082/4167261, Fax 07082/4167262 
oder Mobil 0176/17233700
E-Mail a.grimm@johanneshaus-straubenhardt.de
Humboldstr. 20, 75334 Straubenhardt

Ambulante Dienste Straubenhardt
Wir haben Zeit für Sie! Zeit für…
-  Leistungen häuslicher Krankenpfl ege
-  Leistungen der Grundpfl ege
-  Hauswirtschaftliche Leistungen
-  24-Stunden-Rufbereitschaft
-  Betreuung, Aktivierung und Begleitung im Alltag
-  Professionelle Beratung in allen Fragen der Pfl ege
-  Weitere Serviceleistungen auf Anfrage

…den Menschen. Wir freuen uns, Ihnen in allen Fragen der 
Pfl ege und Betreuung mit unserer Kompetenz zur Seite zu stehen. 
Rufen Sie uns gerne unverbindlich an.

Johanneshaus Öschelbronn - Johanneshaus Wohnen und Pfl ege gGmbH
Erfahren Sie das Besondere:
-  inmitten der Natur ein Leben in großzügigen Appartements 

mit allen Leistungen der Pfl ege und Betreuung
-  mit sozialen Begegnungen, kultureller und geistiger Inspiration

im Betreuten Wohnen auf Zeit und in der Gastpfl ege
-  in der Kurzzeit- und vollstationären Pfl ege
-  im Ernst-Zimmer-Haus für Menschen mit Demenz

Ambulanter Hospizdienst
Westlicher Enzkreis e.V.
Verein für Lebensbeistand und 
Sterbebegleitung, Psychosoziale Begleitung, Palliative Beratung

So erreichen Sie den ambulanten Hospizdienst Westlicher Enzkreis:
Koordination, Einsatzleitung, Palliative Beratung: 07236 279 9897
Verwaltung: 07236 279 99 10 
Adresse: 75210 Keltern-Ellmendingen, Ettlinger Str. 15 (Eingang Römerstr.)
Email: info@hospizdienstwe.de
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de

Spendenkonten: 
Volksbank pur eG
IBAN: DE68 6619 0000 0020 1160 05 BIC: GENODE61KA1
Sparkasse Pforzheim-Calw  
IBAN: DE19 6665 0085 0000 9652 00 BIC: PZHSDE66XXX

Herzsicheres Straubenhardt
AED-Standorte in Straubenhardt:
Conweiler: -  Straubenhardt-Halle, Außenwandkasten

-  Turn- und Festhalle Conweiler, 
Wandkasten im Eingangsbereich

-  Wilhelm-Ganzhorn-Schule, 
Wandkasten - Sanitätsraum

-  Edeka Getsch - Außenwandkasten, 
rechts neben Haupteingang

-  Firma Wagner, Humboldstr. 25, 
Außenwandkasten - neben der Eingangstür

Feldrennach: -  Rathaus Feldrennach, 
Wandkasten im Eingangsbereich

-  Nvent-Schroff, Aussenwandkasten, 
Hallenecke am Fußgängerüberweg

-  Turn- und Festhalle Feldrennach, 
Wandkasten im Eingangsbereich

-  Dittler GmbH, im Eingangsbereich neben der 
Eingangstür Halle (Mo-Fr 8.00 -16.30 Uhr)

Langenalb: -  Turn- und Festhalle Langenalb, 
Wandkasten im Eingangsbereich

- Sanitätshaus elomed, Verkaufsraum
- DRK Depot, Auf der Metter, Außenwandkasten

Ottenhausen: - Turn- und Festhalle Ottenhausen, Außenwandkasten
Pfi nzweiler: - Bürgerhaus/Feuerwehr, Außenwandkasten
Schwann: -  Rathaus Schwann, 

Außenwandkasten – Eingangsbereich
-  Turn- und Festhalle Schwann, 

Wandkasten im Eingangsbereich,  
- Gemeindehaus St. Elisabeth, Außenwandkasten

Eine Übersichtskarte der AED-Standorte fi nden Sie hier: 
www.steiger-stiftung.de/aed-straubenhardt
Mehr zu dem Projekt erfahren Sie hier: www.steiger-stiftung.de/initiati-
ven/kampf-dem-herztod/100000-leben-zu-retten/straubenhardt
Kennen Sie noch mehr AED-Standorte in Straubenhardt, die wir in die Liste 
ergänzen können? Melden Sie sich gern bei uns: info@steiger-stiftung.de, 
07195/30550. Wollen Sie das Projekt „Herzsicheres Straubenhardt“ un-
terstützen? Jede Spende ist willkommen: Spendenkonto: IBAN DE51 6126 
2345 0004 4440 00 Verwendungszweck: Herzsicheres Straubenhardt
Spendenkonten: 
VR Bank Enz plus e.G. IBAN: DE94 6669 2300 0020 1160 05
BIC: GENODE61WIR
Sparkasse Pforzheim-Calw IBAN: DE19 6665 0085 0000 9652 00
BIC: PZHSDE66XXX

Soziale Einrichtungen
Wohnberatungsstelle für ältere und behinderte Menschen
Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstraße 25, 75177 Pforzheim. Wenn Sie un-
sere Erfahrung benötigen, rufen Sie ganz einfach an. Unser Büro ist von 
Mittwoch bis Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet. 
Tel. 07231/357714, Fax -357708.

Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg · Poststraße 17 · Tel. 07082 9480-12
www.diakonie-nordschwarzwald.de · dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familie- und Lebensfragen
Bürozeiten: Mo, Di, Do, Fr: 8.30 – 12.30 Uhr, Mi: 8.30 – 11.30 Uhr, 
Do: 13.30 – 15.30 Uhr
Termine nach telefonischer Vereinbarung.

Begegnungszentrum Neuenbürg (BeZ)
75305 Neuenbürg · Unterwässerweg 6 · Tel. 07082 94 92 800
Lebensmittel, Kleidung und Haushaltswaren: 
Mo, Mi, Fr: 14.00 – 15.30 Uhr
Das DiakonieCafé fi ndet statt: Mittwoch 14.00 – 15.30 Uhr und Frei-
tag 14.00 – 16.00 Uhr.
Eine Teilnahme an der Trauergruppe Neuenbürg setzt eine persönli-
che Einzelberatung in der Diakonischen Bezirksstelle voraus.

AWO – Arbeiterwohlfahrt
AWO Soziale Dienste Nordschwarzwald gGmbH, Ispringer Straße 1, 
75172 Pforzheim. Mobiler Dienst, Individuelle Schwerstbehindertenbe-
treuung / Essen auf Rädern – Telefon 07231/1442412

Tagesmütter Enztal e. V.
Beratung und Vermittlung, Bahnhofstraße 118, 75417 Mühlacker
Telefon 07041/8184711, E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de
www.tagesmuetter-enztal

Landratsamt Enzkreis, Gesundheitsamt
Bahnhofstraße 28, 75172 Pforzheim, Telefon 07231/308-9743
Hilfen und Beratung in der Schwangerschaft
Kontakt- u. Informationsstelle für Selbsthilfe/Selbsthilfegruppen (KISS)
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Pädagogische und psychotherapeutische Beratungsstelle 
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene
Heckwiesenweg 2, 75203 Königsbach-Stein, Telefon 07232/319819,
E-Mail: info@ephrata.de, Internet:www.ephrata.de; Evangelische Allianz. 
Termine nach telefonischer Vereinbarung. Telefonisch erreichbar sind wir: 
Montags und mittwochs von 10 bis 12 Uhr und dienstags und donners-
tags von 16.00 bis 17.30 Uhr.

Beratungsstelle für Eltern, Kinder 
und Jugendliche Pforzheim
KISTE – Hilfen für Kinder und Jugend-
liche von psychisch- und suchtkranker 
Eltern mit Gewalterfahrung. Hohen-
zollernstraße 34, 75177 Pforzheim, 
Telefon 07231/30870

bwlv - Zentrum Pforzheim im Lore Perls Haus / Haus der seelischen 
Gesundheit
Fachstelle Sucht - Fachstelle f. psych. Erkrankte - TagesReha
Offene Sprechstunde: Mo: 13 - 15 Uhr und Do: 16:30 - 18 Uhr, 
Luisenstr. 54-56, 75172 Pforzheim 
Tel.: 07231 1394080
Homepage: www.bw-lv.de
www.loreperlspforzheim.de
Kontakt: fs-pforzheim@bw-lv.de

DemenzZentrum westlicher Enzkreis
Beratung rund um das Thema Demenz, Beratungstermine nach Verein-
barung. Nachmittag für Menschen mit kognitiven Einschränkungen mit 
und ohne Angehörige, dienstags von 15.00 – 17.00 Uhr. Gesprächskreis 
für Angehörige: 1 x monatlich, dienstags.
Ansprechpartnerin: Martina Usländer, San-Biagio-Platani Platz 6, 75196 
Remchingen, Tel. 07231 – 308 5033, demenzzentrum@enzkreis.de

Pfl egestützpunkt westlicher Enzkreis
Haben Sie Fragen rund ums Thema Pfl ege, Pfl egebedürftigkeit und 
Unterstützungsangebote für sie selbst oder ihre Angehörigen??
Dann sind Sie im Pfl egestützpunkt genau richtig!
Der Pfl egestützpunkt westlicher Enzkreis mit Sitz im neuen Rathaus in 
Remchingen-Wilferdingen hat Mitte Mai diesen Jahres eröffnet und 
berät Menschen und deren Angehörige aller Altersklassen im gesamten 
westlichen Enzkreis. Unser Angebot und Information zu
• Persönliche Beratung zu allen Fragen rund um das Thema Pfl ege
• Info über vorhandene Unterstützungsangebote
• Ambulante, teilstationäre und stationäre Hilfen
• Hilfe bei Klärung von Kostenfragen für pfl egerische, medizinische, 

soziale und fi nanzielle Leistungen 
• Erstellen eines individuellen Hilfeplans
• Vermittlung und Koordination der einzelnen Hilfen
Die Beratungen sind vertraulich, individuell, neutral und kostenlos und 
können im Pfl egestützpunkt oder bei einem Hausbesuch stattfi nden. Die 
Mitarbeiterinnen unterliegen der Schweigepfl icht. 
Gerne können Sie telefonisch mit uns Kontakt aufnehmen.
Pfl egestützpunkt westlicher Enzkreis/Landratsamt
Carolin Bauer/Iris Paffrath • San Biagio Platani Platz 6 • 75196 Rem-
chingen-Wilferdingen • Tel.: 07231/3085030 • Email: psp@enzkreis.de

Unser Angebot persönliche Beratung zu allen Fragen rund um 
das Thema Pfl ege für alle Altersgruppen
• Vorhandene Unterstützungsangebote
• Sozialrechtliche/fi nanzielle Leistungen (Pfl egeversicherung, Sozialhilfe, u.ä.)
• Ambulante, teilstationäre und stationäre Hilfen
• Hilfe bei Klärung von Kostenfragen für pfl egerische, medizinische und 

soziale Leistungen
• Erstellung individuellen Hilfeplans
• Vermittlung und Koordination der einzelnen Hilfen

Die Beratung erfolgt individuell, neutral und kostenlos.
Sprechzeiten: Mo – Fr von 9:00 bis 13:00 Uhr; Do von 15:00 – 18:00 Uhr. 
Die Beratung kann telefonisch, im Pfl egestützpunkt oder zu Hause erfolgen.

Wichernhaus - Fachberatungsstelle Enzkreis
Fachberatungsstelle Enzkreis - Hilfe, wenn es Probleme mit der 
Wohnung und dem Einkommen gibt
Wenn Sie Probleme mit Ihrer Wohnung haben (z.B. Kündigung, Miet-
schulden) oder gar keine Wohnung haben, können Sie sich bei uns mel-
den. Wir suchen mit Ihnen nach einer Lösung.
Wenn Sie einen Antrag stellen müssen (Arbeitslosengeld/ Bürgergeld, 
Sozialhilfe), helfen wir Ihnen. Wenn Sie nicht wissen, wohin Sie sich mit 
Ihren Fragen wenden können, helfen wir Ihnen.
Sie können
-  entweder einen Termin mit uns machen im Büro im Wichernhaus 

(Pforzheim)
- oder Sie können uns auch per Mail oder Telefon fragen.

Wir haben auch „Offene Sprechstunden“ im Enzkreis, wo man ohne Ter-
min hingehen kann:
Friolzheim – Rathaus, jeden 1. Mittwoch im Monat 9:30-11 Uhr
Knittlingen – Rathaus, jeden 2.+4. Montag im Monat 10-11:30 Uhr
Mühlacker – Rathaus, jeden Donnerstag von 10-12 Uhr
Wilferdingen – Rathaus, jeden 3. Mittwoch im Monat 9:30-11 Uhr

Hier sind wir erreichbar:
Wichernhaus - Fachberatungsstelle Enzkreis
Westliche Karl-Friedrich-Str. 120, 75172 Pforzheim
Durchwahl FB Enzkreis: 07231- 20448-14 oder 07231 – 20448-22
Zentrale Wichernhaus: 07231- 20448-0
FB-Enzkreis@wichernhaus-pforzheim.de
www.wichernhaus-pforzheim.de

Alkohol, Medikamente, Nikotin, Glücksspiel, problematischer 
Internetgebrauch – ein Problem für Sie geworden?
Wir bieten Beratung und Behandlung für Betroffene und Angehörige an. 
Kontakt über offene Sprechstunden: Dienstag 10 – 12 Uhr / Donnerstag 
17 – 18 Uhr, Donnerstag 18.30 – 20.30 Uhr (14-tägig für Glücksspiel- 
und Internetabhängige) und nach telefonischer Vereinbarung, 
Telefon 07231/378712. Suchtberatungsstelle/Diakonische Suchthilfe, 
Wurmberger Str. 4, 75172 PF Selbsthilfegruppe für Spiel- und Internet-
abhängige: Wöchentlich  donnerstags von 18.30 – 20.30 Uhr in der 
Suchtberatungsstelle, Telefon 07231/778705-0.

Suchtprobleme? BKE – Blaues Kreuz in der evang. Kirche
Telefon 07231/6076084 oder 0176/51344948

pro familia Pforzheim e. V. 
pro familia Beratungsstelle, 
Parkstraße 19 - 21, 75175 Pforzheim, 
Telefon 07231 / 607586-0.
pforzheim@profamilia.de
www.profamilia.de/pforzheim 
Beratung rund um Schwangerschaft und Elternschaft, anerkannte 
Beratungsstelle im Schwangerschaftskonfl ikt (§219), Beratung zu 
Sexualität, Partnerschaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik.

Beratungsstelle „Aus-WEG?!“
Beratung und Begleitung im Schwangerschaftskonfl ikt, nach Abtreibung 
u. Prävention. Öffnungszeiten: Montag 9 – 12 Uhr, Dienstag 12 – 15 Uhr, 
Donnerstag 17 – 20 Uhr und nach Vereinbarung.
Adresse: Westliche Karl-Friedrich-Str. 31 (Ecke Westliche/Leopoldplatz), 
75172 Pforzheim, Telefon 07231/4246000, Fax 07231/4646020,
E-Mail: info@ausweg-pforzheim.de, www.ausweg-pforzheim.de.

„Anlaufstelle“ – Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-Gefahr
Tel. 0171/8025110, tägliche Bereitschaft, 75172 Pforzh., Luisenstr. 54-56

Lilith – Beratungsstelle für Mädchen und Jungen
zum Schutz vor sexueller Gewalt Pforzheim-Enzkreis
Hohenzollernstraße 34, 75177 Pforzheim, Telefon 07231/353434
E-Mail. info@lilith-beratungsstelle.de, www.lilith-beratungsstelle.de
Telefonzeiten: montags, donnerstags und freitags von 9.00 – 12.00 Uhr 
mittwochs von 14.00 – 16.00 Uhr, donnerstags von 16.00 – 18.00 Uhr

Diakonie Pforzheim
• Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwangerschaftskon-

fl iktberatung: Diakonie Pforzheim, Melanchthonstr. 1 oder Diakoni-
schen Beratungsstelle Mühlacker, Hindenburgstr. 48. Terminvergabe 
unter: 07231-42865-0

• Fachstelle für häusliche Gewalt, Tel. 07231-4576333
• Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim/Enzkreis, Tel. 07231-45763-0

Ist ihre Hausnummer gut erkennbar?
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Sterneninsel e. V. – Ambulanter 
Kinder- und Jugendhospizdienst 
für Pforzheim und Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18, 
75177 Pforzheim, 
Telefon 07231/8001008
mail@sterneninsel.com, www. sterneninsel.com
Herzliche Einladung zu unserem Infoabend
Ehrenamtlich begleiten. Zeit schenken. Familien stärken.
Sie möchten sich ehrenamtlich engagieren und Familien mit einem le-
bensverkürzend erkrankten Kind oder Jugendlichen begleiten? Oder Sie 
kennen jemanden, der sich für diese wertvolle Aufgabe interessiert?
Von Mitte Januar bis Ende Juli 2027 bieten wir wieder eine Qualifi -
zierung zur ambulanten Kinder- und Jugendhospizbegleitung an.
Sie möchten mehr über unsere Arbeit, die Qualifi zierung und das ehren-
amtliche Engagement bei der Sterneninsel erfahren? Dann laden wir Sie 
herzlich zu unserem Infoabend in den Räumen der Sterneninsel ein.
am Montag, den 02. November 2026 , 18.30h
und
am Montag, den 16. November 2026, 18.30h
An diesem Abend möchten wir Ihnen einen persönlichen Einblick in un-
sere Arbeit geben, Fragen beantworten und Ihnen zeigen, wie Sie sich 
bei der Sterneninsel engagieren können.
Für unsere Planung bitten wir um vorherige Anmeldung.
Gerne per E-Mail oder telefonisch.
Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen und mit Ihnen ins Gespräch 
zu kommen!
Ihr Team der Sterneninsel
Sterneninsel e. V.
Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst
Pforzheim und Enzkreis
Wittelsbacherstr. 18 · 75177 Pforzheim
Telefon: 07231 / 8001008
E-Mail: mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Tagesstätte für psychisch erkrankte Menschen
Caritasverband e. V. Pforzheim, Haus der seelischen Gesundheit
Dillsteiner Straße 3, 75173 Pforzheim, Telefon 07231/128-580
Öffnungszeiten Montag bis Freitag 10 – 16 Uhr

Caritasverband Pforzheim e. V.
Frühe Hilfen des Caritasverband e.V. Pforzheim für den Enzkreis
Familienhebammen/Familienkinderkrankenpfl egerinnen/Heilpädagogi-
sche und Psychosoziale Begleitung. 
Wir bieten Unterstützung für Familien mit Kindern unter drei Jahren. 
Kontakt: 07231-128 844. Email: fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de

Telefonseelsorge (bundesweit einheitlich): 0800/111 0 111

Jugend- und Suchtberatung
Plan B gGmbH Jugend, Sucht und Lebenshilfen: Beratung und Be-
handlung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren 
Angehörige. Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim, Tel: 07231 / 92277-0, 
www.planb-pf.de
Offene Sprechstunde ohne Terminvereinbarung: 
Mo. 10:00 - 11:30 Uhr; Do. 16:00 - 17:30 Uhr
Kostenlose Onlineberatung: www.planb-pf.de/online-beratung
oder schreiben Sie uns eine E-Mail an info@planb-pf.de

Psychosoziale Krebsberatungsstelle
Kanzlerstr. 2-6 - 75175 Pforzheim
Tel.: +49 7231 969-8900, Mobil: 0151 53574358
www.kbs-pforzheim.de

DRK-Wohnberatung Enzkreis:
Zuhause wohnen bleiben – 
solange es geht
Körperliche Einschränkungen durch 
Krankheit/Behinderung oder Alter ver-
ändern die Bedürfnisse an das eigene Wohnumfeld. 
Viele Wohnungen entsprechen diesen veränderten Bedürfnissen nicht: 
Die Stufen am Eingangsbereich erschweren den Zugang zur Woh-

nung, der Einstieg in Badewanne oder Dusche ist zu hoch oder die 
Türen in der Wohnung sind zu schmal oder haben Schwellen. 
Die Wohnberatung des DRK berät Sie, wie Sie Ihr Haus oder Ihre Woh-
nung bedarfsgerecht so anpassen können, dass Sie selbständig und 
sicher zuhause wohnen bleiben können. 
Es sind auch ehrenamtliche Wohnberater tätig, die eine ausführliche 
Schulung durchlaufen haben. Ihre Ansprechpartnerin in Straubenhardt 
ist Frau Ingrid Pälmer.
Ihr Motto lautet:
Haben Sie schon einmal darüber nachgedacht: nicht nur wir Menschen 
altern, sondern auch unser zuhause. Ganz wichtig ist es dann, heute 
schon an morgen zu denken! Das eigene Zuhause steht wie kaum etwas 
Anderes für Lebensqualität – und das in jedem Alter!
Die Erstberatung und Betrachtung des Wohnumfelds sowie die Erstel-
lung eines ausführlichen Berichts sind für Bewohner des Enzkreises kos-
tenfrei. 
Interessierte - auch wer sich eine Weiterbildung zum ehrenamtlichen 
Wohnberater vorstellen könnte - können sich telefonisch unter 07231 
373-6108 oder per E-Mail an 
wohnberatung-enzkreis@drk-pforzheim.de melden.

miteinanderleben e.V.
Trotz schwieriger Erntebedingungen:
62 Tonnen Äpfel im Enzkreis gesammelt
Hitze, Trockenheit und große regionale Unterschiede prägten die 
diesjährige Apfelernte. Dennoch konnte mlgreen, der Garten- 
und Landschaftsbaubereich von miteinanderleben, insgesamt 
62 Tonnen Äpfel im Enzkreis ernten und sammeln. Die Früchte 
werden zu verschiedenen Produkten verarbeitet, darunter der 
Streuobstsaft ’S SCHMECKT.
In vielen Teilen des Enzkreises fi el die Apfelernte in diesem Jahr deutlich 
schwächer aus als erhofft. Besonders in trockeneren Lagen trugen zahl-
reiche Bäume kaum oder gar keine Früchte. Auch an den Obstannahme-
stellen in Ispringen, Neuhausen und Illingen berichteten Bürger*innen 
von ungewöhnlich geringen Erträgen.
Neben Hitze und Trockenheit könnte auch die sogenannte Alternanz 
eine Rolle gespielt haben. Dabei wechseln sich bei Obstbäumen von 
Natur aus ertragreiche und ertragsarme Jahre ab. Wetterstress kann die-
se Schwankungen zusätzlich verstärken.
Trotz der schwierigen Bedingungen kamen durch die eigene Ernte und 
die Anlieferungen aus der Bevölkerung insgesamt 62 Tonnen Äpfel zu-
sammen.

Neuer Ernteschirm erleichtert die Arbeit
Eine Premiere gab es in diesem Jahr bei der Erntetechnik: Erstmals setzte 
mlgreen einen Ernteschirm der Firma Harter ein. Das System besteht 
aus einem Schüttler und einem selbstfahrenden Auffangschirm. Damit 
lassen sich Äpfel direkt am Baum ernten und auffangen. Die Technik 
erleichtert zugleich die Mitarbeit von Menschen mit unterschiedlichen 
körperlichen Voraussetzungen.
Denn das Streuobstprojekt von miteinanderleben verbindet zwei wichti-
ge Ziele: den Erhalt der Streuobstwiesen im Enzkreis und die berufl iche 
Teilhabe von Menschen mit Behinderung.

Vom Streuobst zum Apfelsaft
Die Arbeit beginnt lange vor der eigentlichen Ernte. Mitarbeitende von 
mlgreen schneiden und pfl egen Obstbäume, bewässern sie bei Bedarf 
und pfl anzen neue Bäume. Auch die Pfl ege artenreicher Wiesen gehört 
zu ihren Aufgaben. So werden wertvolle Lebensräume für zahlreiche 
Tier- und Pfl anzenarten erhalten.
Die geernteten und angelieferten Äpfel werden anschließend weiterver-
arbeitet. Daraus entstehen unter anderem naturtrüber Direktsaft, Apfel-
mus und Dörrobst. Unter dem Namen ’S SCHMECKT bietet miteinander-
leben beispielsweise Apfelsaft aus Streuobstäpfeln des Enzkreises an.
Das Besondere daran: Hinter den Produkten steht ein Projekt, das Na-
turschutz, die Nutzung heimischer Streuobstwiesen und inklusive Be-
schäftigung miteinander verbindet. Menschen mit Behinderung sind an 
verschiedenen Arbeitsschritten beteiligt und bringen ihre Fähigkeiten 
im Arbeitsalltag ein.
„62 Tonnen trotz Dürre zeigen: Inklusion und der Erhalt unserer 
Streuobstwiesen greifen hier perfekt ineinander. Dieses erfolgreiche 
Projekt werden wir weiter ausbauen“, sagt Julian Raible, Projektleiter 
und Organisator der Obsternte.



Amts- und Mitteilungsblatt Straubenhardt 43/202618

Auch nach einer schwachen Erntesaison bleibt die Pflege der Streuobst-
wiesen wichtig. miteinanderleben möchte das Projekt deshalb weiter-
entwickeln und hofft im kommenden Jahr auf bessere Erträge.

Wenn Erfahrung weiterwirkt: Unterstützung für den Kita-Alltag
In Kindertageseinrichtungen ist kein Tag wie der andere. Kinder entde-
cken ihre Umwelt, knüpfen Freundschaften und lernen jeden Tag etwas 
Neues. Damit sie dabei gut begleitet werden, braucht es verlässliche 
Bezugspersonen und Teams, die auch bei kurzfristigen Personalausfäl-
len Unterstützung erhalten.
miteinanderleben e. V. betreibt mehrere Kindertageseinrichtungen in 
der Region und möchte seinen bestehenden Pool an Springerkräften 
erweitern. Dabei richtet sich der Blick auch auf Menschen, die bereits 
im Ruhestand sind und sich vorstellen können, gelegentlich wieder mit 
Kindern zu arbeiten. Denn wer viele Jahre pädagogisch tätig war, bringt 
wertvolle Erfahrung, Gelassenheit und ein gutes Gespür für die Bedürf-
nisse von Kindern mit.
Für ehemalige pädagogische Fachkräfte könnte ein gelegentlicher Ein-
satz in einer Kita eine Möglichkeit sein, weiterhin mit Kindern und Kol-
leg*innen in Kontakt zu bleiben, ohne wieder dauerhaft ins Berufsleben 
einzusteigen.
Die Unterstützung soll flexibel und bedarfsorientiert erfolgen, beispiels-
weise stunden- oder tageweise, wenn Mitarbeitende kurzfristig ausfal-
len. Angesprochen sind Menschen mit pädagogischer Erfahrung, unab-
hängig davon, ob sie bereits im Ruhestand sind oder nicht.
Wer mehr über die Möglichkeiten eines gelegentlichen Einsatzes erfah-
ren möchte, kann sich unverbindlich an Christian Gutjahr wenden.
Kontakt:
Christian Gutjahr
Telefon: 01578 5124506
E-Mail: christian.gutjahr@miteinanderleben.de oder: 
bewerbung@miteinanderleben.de

Seniorenheim Schwann
Dienstjubiläum
Frau Emine Krasniqi feiert ihr 5-jähriges Dienstjubiläum im Küchenteam. 
Sie unterstützt das Team tatkräftig und leistet damit einen wertvollen 
Beitrag zum täglichen Ablauf in der Küche.
Wir gratulieren Frau Krasniqi herzlich zu diesem Jubiläum und bedanken 
uns für ihren Einsatz und ihre Unterstützung. Für die Zukunft wünschen 
wir ihr weiterhin viel Freude bei der Arbeit, Gesundheit, Glück und alles 
Gute.

Familie Hinderberger

Auf dem Bild v.l.n.r. Fr. Hinderberger, Fr. Krasniqi, Fr. End

Landratsamt Enzkreis

Jetzt anmelden zu Online-Vortrag am 29. Oktober: 
„Was steckt dahinter? - Gütesiegel, Qualitätszei-
chen und Nutri-Score im Überblick“
Beim Einkauf begegnen den Verbraucherinnen und Verbrauchern 
auf den Lebensmittelverpackungen unzählige Symbole, Kennzeichnun-
gen und Logos. Doch was bedeuten sie wirklich? Woran sind tatsäch-
lich hochwertige Produkte zu erkennen? Antworten auf diese Fragen 
gibt das „Forum Ernährung und Hauswirtschaft“ beim Landwirtschaft-
samt bei einem Online-Vortrag am Donnerstag, 29. Oktober, von 18 bis 
19:30 Uhr.
Die Lebensmittelchemikerin Benita Schleip gibt dabei einen kompakten 
Überblick über die wichtigsten Kennzeichnungssysteme - von Biosiegeln 
und Qualitätszeichen, über Nutri-Score und Regionalfenster bis hin zur 
Haltungsformkennzeichnung. Ziel ist, Verbraucherinnen und Verbrau-
chern mehr Orientierung und Sicherheit beim täglichen Einkauf zu ge-
ben - damit bewusste Kaufentscheidungen getroffen werden können.
Die Anmeldung zu dem kostenlosen Kurs ist auf der Homepage des 
Enzkreises unter www.enzkreis.de/Landwirtschaftsamt (Rubrik „Veran-
staltungen“) bis zum 22. Oktober möglich. Der Einwahllink wird vor der 
Veranstaltung per E-Mail versandt. Bei Fragen steht Ellen Riexinger vom 
Landwirtschaftsamt per Mail an Ellen.Riexinger@enzkreis.de gerne zur 
Verfügung.

Frühstück für pflegende Angehörige  
am 7. November in Pforzheim
ENZKREIS/Pforzheim. Wer familiär, freundschaftlich oder nachbarschaft-
lich die Betreuung oder Pflege eines nahestehenden Menschen über-
nimmt, ist meist vielfach eingebunden. Nicht immer kann das Umfeld 
nachvollziehen, wie viel Kraft und Einsatz dahinterstecken. Um dieses 
Engagement zu würdigen, laden der Enzkreis und die Stadt Pforzheim 
mit ihren Pflegestützpunkten, die AOK Nordschwarzwald und die Pforz-
heimer Zeitung ein zu einem gemeinsamen Frühstück ein am Samstag, 
7. November, von 10 bis 12 Uhr im Gesundheitszentrum der AOK in der 
Simmlerstraße 3 in Pforzheim. Die Teilnahme ist kostenfrei
Formlose Anmeldungen bis zum 28. Oktober direkt auf www.eveeno.
com/210221193, per E-Mail an pflegestuetzpunkt@pforzheim.de oder 
telefonisch unter 07231 39-3800; dort gibt es auch weitere Informa-
tionen.

---- Ende der amtlichen Mitteilungen ----
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Kirchen

Für alle Kirchengemeinden
Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde das Böse mit 
Gutem.  Römer 12,21

Straubenhardter Friedensgebet 
Wir stehen ein für den Frieden und sagen Nein zum Krieg in der Ukraine. 
Unsere Gebete gelten Ukrainern wie Russen. Das Straubenhardter Frie-
densgebet fi ndet immer montags um 18 Uhr in der Stephanskirche in 
Feldrennach statt. Herzlich willkommen! Auch die Situation im Iran, im 
Nahen Osten und in Israel wird umbetet.
Koordination für praktische Hilfe läuft auch über das Netzwerk „Strau-
benhardt hilft“, E-Mail: info@straubenhardt-hilft.de, Aufnahme in die 
WhatsApp Gruppe unter 0152/52490661.

Herzliche Einladung zum Taizé-Gottesdienst in Pfi nzweiler
Wie jedes Jahr Anfang November fi ndet am 1.11.2026 in der Dämme-
rung um 18 Uhr in der Auferstehungskirche in Pfi nzweiler der jährli-
che Taizé-Gottesdienst statt. Bei Kerzenschein und in Begleitung des 
Gesangsquartetts mit Streicher und Piano. Zu diesem Gottesdienst mit 
besonderer Atmosphäre, den beliebten Taizé-Liedern und besinnlichen 
Texten sind alle herzlich willkommen.

Weihnachten im Schuhkarton
Auch in diesem Jahr haben Sie 
wieder die Möglichkeit einem 
bedürftigen Kind durch ein per-
sönliches Schuhkartongeschenk 
zu Weihnachten eine unvergessli-
che Freude zu machen. Schenken 
Sie einem oder mehreren Kindern 
mit Ihrem Schuhkarton Hoffnung 
und Freude in ihren schwierigen 
Lebenssituationen. Im Empfän-
gerland haben die beschenkten 
Kinder außerdem die Möglichkeit 
am kindgerechten Kurs „die größ-
te Reise“ teilzunehmen. Hier er-
fahren die Jungen und Mädchen, 
dass Jesus ihr Freund fürs Leben 
sein möchte, der ihnen nie von der 
Seite weicht.
Wenn Sie Interesse haben, wie ein 
solches Päckchen gepackt werden 
soll, melden Sie sich bitte bei 
Andrea Elwert, Lidellweg 25 in Neuenbürg Tel. 07082 / 7100 oder
Birgit Dittus, Ittersbacher Str. 10/1 in Feldrennach. Tel. 07082 / 2622 

Dort sind Flyer mit Packanleitung erhältlich und Sie können auch Ihr 
Päckchen vom 09. bis 16. November abgeben. Info unter: www.weih-
nachten-im-Schuhkarton.org.

Kümmerer-Telefon
Wir unterstützen ältere Mitbürgerinnen 
und Mitbürger. Alle Anliegen sind willkom-
men. Rufen Sie uns an: Montags, Mitt-
wochs und Freitags jeweils von 9 – 15 Uhr, 
Tel.: 07082/4168131. Weitere Informationen 
unter: info@straubenhardt-hilft.de oder 
straubenhardt-hilft.de/die-kuemmerer.

Zeltkirchenfestival EINS - Weitergehen
Unter eins-straubenhardt.de/weitergehen fi nden sich unsere Angebote, um 
weiter in Sachen Glauben, Liebe und Hoffnung im Gespräch zu bleiben. 

Evangelische Kirchengemeinde 
Straubenhardt Mitte
Pfarramt Conweiler: 
Allmendstraße 10
Tel. 0 70 82/25 31, Fax: 0 70 82/41 39 90
Pfarramt Feldrennach: 
Ottenhäuser Str. 6 
Tel. 0 70 82/23 06, Fax: 0 70 82/94 04 37
E-Mail: gemeindebuero.straubenhardt-mitte@elkw.de
Bürozeiten des Gemeindebüros: 
Jeweils Di., Do. (Feldrennach) und Fr. von 9.00 bis 11.00 Uhr

Sonntag, 25. Oktober
10.00 Uhr   Gottesdienst und zwei Taufen mit Pfarrer David Gerlach, 

Martinskirche Conweiler

Es sind Herbstferien, die Gruppen und Kreise treffen sich nach Absprache.

Montag, 26. Oktober
18.00 Uhr  Friedensgebet, Stephanskirche Feldrennach
19.00 Uhr  Montagsgebet, Kirchsaal Martinskirche Conweiler

Donnerstag, 29. Oktober
12.30 Uhr  Mittagstisch für Senioren, Gemeindehaus Conweiler

Homepage, Gemeinde-App und mehr
Neuigkeiten aus der Gemeinde, Veranstaltungen fi nden sich auf unserer 
neuen Homepage straubenhardt-mitte-evangelisch.de, auf Facebook 
und in unserer App „Straubenhardt Mitte“ – gerne im Appstore oder 
PlayStore kostenlos herunterladen, nach “Straubenhardt Mitte” suchen. 
Unseren YouTube–Kanal erreichen Sie unter „Straubenhardt Mitte live“. 
Aufnahme in unsere WhatsApp-Gruppe Straubenhardt Mitte unter Tel. 
0152-52490661.

„Pfarrers Besen“ am 23.+ 24. Oktober

Jetzt wird gefeiert auf drei Etagen. Herzlich Willkommen zum Pfarrers 
Besen, ab 17 Uhr geht es am Freitagabend los. Am Samstag haben wir 
dann noch Mittagstisch ab 11 Uhr. Wir haben auf der Festkarte: Zwie-
belkuchen mit Federweißem, Schlachtplatte, Kässpätzle, Kürbissuppe, 
Flammkuchen, Crêpes und das eine oder andere Schmackerl. Stephan 
Irgenfried ist mit seinem Akkordeon dabei, der Wein kommt aus dem 
badischen Durbach und dem württembergischen Rosswag. Euer Besen-
wirt David Gerlach mit seinem Team freuen sich sehr auf Euch. Herzlich 
Willkommen.
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Evangelische Kirchengemeinde  
Langenalb/Marxzell
Telefon 07248/932333
E-Mail: langenalb@kbz.ekiba.de, Homepage: www.ekilama.de
Kantstraße 4, 75334 Straubenhardt-Langenalb
Bürozeiten: Dienstag und Freitag von 9.00 bis 13.00 Uhr
Tel. 07248/932333

Freitag, 23. Oktober
15.45 Uhr Musikalische Schatzkiste I, Gemeindehaus Langenalb
16.45 Uhr Musikalische Schatzkiste II, Gemeindehaus Langenalb

Sonntag, 25. Oktober
10.15 Uhr Gottesdienst, Wendelinuskapelle Pfaffenrot,  

Pfr. Oliver Elsässer

Donnerstag, 29. Oktober
09.30 Uhr Krabbelgruppe, Gemeindehaus Langenalb  

(in den Ferien nach Absprache)
19.30 Uhr Frauenbibelkreis, Infos bei Brigitte Kraut, Tel. 07248-5975

In den Ferien ruhen unsere Gruppen und Kreise oder finden nur nach 
Absprache statt.

Alle Infos, Termine und weitere Fotos zu unseren Berichten finden Sie 
auch auf unserer Internetseite oder in der Churchpool-App.

Ein herzliches Dankeschön...
...an alle Gemeindeglieder, die sich an unserer Sammlung für den Tafel-
laden Bad Herrenalb beteiligt haben. Dank Ihrer großzügigen Spenden 
konnten zahlreiche Lebensmittel und Artikel des täglichen Bedarfs wei-
tergegeben werden. Mit Ihrer Unterstützung schenken Sie Menschen in 
schwierigen Lebenssituationen ganz konkrete Hilfe. Vielen Dank für Ihre 
Solidarität und Nächstenliebe.

Adventsfensterschmückerfamilien gesucht
Noch genießen wir hoffentlich 
die Herbsttage, aber der Advent 
kommt bekanntlich schneller, als 
man denkt. Deshalb machen wir 
uns schon jetzt auf die Suche nach 
Menschen und Familien, die Lust 
haben, Teil unseres Lebendigen 
Adventskalenders zu werden, 
denn wir möchten diese jahrelan-
ge Tradition gerne aufrecht erhal-
ten.
Worum geht's? Im Dezember wird 
jeden Tag ein weiteres weihnacht-
lich geschmücktes Fenster sicht-
bar. So entsteht nach und nach 
ein Adventskalender im Ort, der 
zu einem kleinen Spaziergang ein-
lädt und Licht in die dunkle Jah-
reszeit bringt.
Wenn Sie ein Fenster zur Straße hin festlich gestalten und an einem be-
stimmten Tag beleuchten möchten, freuen wir uns über Ihre Teilnahme. 
Die Termine und Adressen der Adventsfenster werden später auf unserer 
Internetseite und im Gemeindebrief veröffentlicht.
Auch aus Marxzell freuen wir uns über jede Anmeldung. Vielleicht ge-
lingt es ja dieses Jahr wieder, dort einige Adventsfenster zum Leuchten 
zu bringen. Die Adressen nehmen wir gerne hier mit auf!

Die freien Termine finden Sie unter: 
https://ekilama.de/adventsfenster-2026/
Anmeldungen und Rückfragen gerne über unsere Internetseite, 
per E-Mail an ekilama.digital@gmail.com oder telefonisch unter 
0151/46407369.
Machen Sie mit und schenken Sie unserem Ort ein wenig adventlichen 
Lichterzauber!

Unser Stegreifchor probt wieder
Ab dem 6. November probt der Stegreifchor jeden Freitag für den Got-
tesdienst um 22 Uhr an Heiligabend. Die Proben finden von 20 Uhr bis 
21.30 Uhr im Gemeindehaus, Kinderschulweg 8 statt. Neue Sängerin-
nen und Sänger sind herzlich willkommen.

Ankündigung Kleidersammlung für Bethel
Kaum getragene Winterjacken, einwandfreie Schuhe, zeitlose Som-
merkleider, modische Hemden... Wir sammeln vom 9. bis 14.11.2026 
wieder gut erhaltene Kleidungsstücke für die Brockensammlung Bethel. 
Mit den Altkleider-Spenden wird vielen Menschen mit Beeinträchtigun-
gen eine sinnvolle Beschäftigung und die Teilhabe am Arbeitsleben 
gesichert. Außerdem wird die Arbeit der v. Bodelschwinghschen Stif-
tungen Bethel unterstützt. Zwischen 8 und 18 Uhr können Spenden im 
Backhäusle beim Pfarrhaus, Kantstr. 4, Langenalb abgestellt werden. 
Sammeltüten liegen in der Marienkirche aus, es können aber auch eige-
ne Tüten verwendet werden. Die Brockensammlung ist eine Einrichtung 
der v. Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel. Jedes Jahr werden etwa 
230.000 behinderte, alte, kranke oder sozial benachteiligte Menschen 
durch Bethel-Angebote in acht Bundesländern behandelt, betreut oder 
gefördert. Weitere Informationen: www.brockensammlung-bethel.de; 
www.bethel.de

Evangelische  
Verbundkirchengemeinde  
Schwann-Dennach-Ottenhausen
Dobler Straße 10, Telefon 07082/2505, 
E-Mail: pfarramt.schwann@elkw.de
www.schwann-evangelisch.de 
www.dennach-evangelisch.de
www.ottenhausen-evangelisch.de

Gottesdienst
Sonntag, 25. Oktober

09.15 Uhr Gottesdienst in Dennach - Prädikantin Allion -
10.20 Uhr Kinderkirche in Ottenhausen - KiKiTeam -
10.30 Uhr Gottesdienst in Ottenhausen - Prädikantin Allion –

Der Kindergottesdienst Schwann macht bereits Herbstferien

Termine in Schwann

Freitag, 23. Oktober
17.00 Uhr Mädchenjungschar Schwann (7-13 Jahre)
20.00 Uhr Jugendkreis ab 16 Jahre nach Absprache. Nähere Infos bei 

Matthan, matthan.mayer.schwann@t-online.de

Donnerstag, 29. Oktober
09.30 Uhr Krabbelgruppe Schwann, nähere Infos bei  

Darleen Steinbach 017611640760

Termine in Dennach
Herbstferien – Keine Termine in Dennach

Termine in Ottenhausen

Freitag, 23. Oktober
17.00 Uhr Mädchenjungschar Ottenhausen (ab 6 Jahre)

Donnerstag, 22. Oktober
10.00 Uhr Krabbelgruppe Ottenhausen - nähere Infos bei  

Kim Ebert 0176 77568142

Krippenspiele in Ottenhausen und Schwann
Für die Familiengottesdienste an Heiligabend in der Nikolauskirche Ot-
tenhausen und im Freien an der Schwanner Warte planen wir wieder 
jeweils ein Krippenspiel. Was wäre ein Krippenspiel ohne die Kinder, 
die hier begeistert mitspielen? Bist du dabei? Bitte melde dich an, damit 
wir planen können! Nähere Infos und Anmeldunterlagen gibt es in der 
Kinderkirche Ottenhausen, in der Mädchenjungschar Schwann, im Kin-
dergottesdienst Schwann oder auf der Homepage www.schwann-evan-
gelisch.de. Wir freuen uns auf euch!

Dankbarkeit sichtbar gemacht
Am 11. Oktober feierten wir einen gemeinsamen Erntedankgottesdienst 
in Ottenhausen. Dass wir allen Grund zum Danken haben, wurde so-
wohl in dem wunderschön gestalteten Erntedankaltar als auch bei der 
umfangreichen Mitgestaltung der Konfirmanden im Gottesdienst sicht-
bar. Obwohl die Konfirmandenzeit bereits im Juni begonnen hat, hat 
sich die Gruppe nun der Gemeinde vorgestellt. Eine gesegnete Konfizeit 
wünschen wir euch!
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Vielen Dank an alle, die Lebensmittel zugunsten der Gefährdetenhilfe 
„Wegzeichen“ in Enzklösterle gespendet haben und herzlichen Dank an 
Andrea Bührer und Marianne Stiegele für die einzigartige Dekoration 
der Erntegaben und Lebensmittel.

Erntedankgottesdienst mit Konfivorstellung

Besonderer KiGo zum Thema „Wachsen“
Da der Familientag ausgefallen ist, haben wir unsere Jugendreferen-
tin Shannon Heidt im KiGo willkommen geheißen. Von der Spielzeit bis 
zum Marktplatz ging es ums Thema „wachsen“. Passend zur Jahreszeit 
und zum Kirchenjahr gab es im gemeinsamen Plenum ein Ernte-Quiz 
und einen kleinen Film mit einer Bibelgeschichte, in der es ebenfalls 
um Wachstum ging. Der Samen fiel auf unterschiedliche Böden, aber 
er konnte nur auf dem guten Boden ungehindert wachsen. Die Körner 
stehen für Gottes Wort. Wenn wir offen sind für Gottes Wort und uns 
von ihm leiten lassen, kann Gottes Wort in uns viel bewirken, denn dann 
handeln wir danach. Viele anschauliche, kreative Ideen zum guten Bo-
den und zu aufgehender Saat haben wir im Marktplatz umgesetzt und 
das können die Kinder in den nächsten Tagen beobachten. Vielen Dank 
an Shannon Heidt, die KiGo-Mitarbeiter und die Konfipraktikantinnen 
für den tollen KiGo.
An den nächsten beiden Sonntagen macht der KiGo Herbstferien. Habt 
schöne Herbstferien, am 08.11.2026 sehen wir uns wieder.

Samenbälle basteln beim KiGo zum Thema: Wachsen

Gottesdienst zur Kirchweih Dennach 18.10.2026
Immer wieder ist es schön, an einem außergewöhnlichen Ort gemein-
sam Gottesdienst zu feiern. Dieses Mal feierten wir Gottesdienst in der 
Schwabentorhalle, die vom Musikverein „Lyra“ Dennach bereits herbst-
lich für die Kirchweih geschmückt war. Vielen Dank, an den Verein, dass 
wir am Sonntag dort gemeinsam Gottesdienst feiern durften. Die Prä-

dikantin Petra Allion predigte anschaulich zur „Hochzeit zu Kana“. Die 
Musiker des Musikvereins waren bestens vorbereitet und begleiteten 
den gesamten Gottesdienst musikalisch. Vielen Dank an dieser Stelle 
an alle, die den Gottesdienst vorbereitet und mitgestaltet haben. Im 
Anschluss durften alle den Überfluss schmecken, mit welchem wir be-
schenkt sind. Etliche ließen ihre Küche kalt und nutzten die Gelegenheit, 
um bei der Kirchweih zu Mittag zu essen. Danke für die gute Zusam-
menarbeit!

Gottesdienst bei der Kirchweih Dennach

Vorschau: Seniorennachmittag am 04.11.2026 in Ottenhausen 
mit Pfr. i.R. Georg A. Maile
Nach einem gut besuchten Seniorennachmittag mit Benita Schleip, die 
kurzweilig zum Thema Ernährung im Alter gesprochen hat, freuen wir 
uns schon auf die nächste Zusammenkunft.
Am 04.11.2026, 14.30 Uhr ist wieder Seniorennachmittag in Ottenhau-
sen. Diesmal kommt Pfr. i.R. Georg A. Maile zu uns. Er teilt Gedanken 
und hält einen Vortrag über Prof. Dr. Dietrich Bonhoeffer, der in diesem 
Jahr 120 Jahre alt geworden wäre. „Es gibt erfülltes Leben trotz vieler 
unerfüllter Wünsche“. Diesem Lebensmotto wollen wir nachspüren und 
freuen uns auf die Begegnung bei Kaffee und Hefezopf und später beim 
Vesper. Herzliche Einladung! Merken Sie sich den Termin jetzt schon vor!

Aus dem Pfarramt
Von 26. Oktober bis 01. November 2026 sind Herbstferien. Gruppen, 
Kreise und Gottesdienstangebote mit Schulkindern sowie der Alpha-Kurs 
machen Ferien. Die Vertretung übernimmt in dringenden Fällen Pfarrer 
Matthias Gerlach aus Feldrennach, Tel. 07082 2306. Das Gemeindebüro 
ist zu den üblichen Zeiten besetzt.

Römisch-Katholische Kirchengemeinde  
St. Martin Ettlingen
Pastoralraum Marxzell
Marxzell-Schielberg, Marxzeller Straße 7
Telefon 07248/93595-10, E-Mail: info@kath-marxzell.de
Homepage: www.kath-marxzell.de

Samstag, 24. Oktober
18.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Maria Schielberg

30. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 25. Oktober

10.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Peter und Paul Burbach

Dienstag, 27. Oktober
18.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Josef Pfaffenrot

Mittwoch, 28. Oktober
09.00 Uhr Eucharistische Anbetung in St. Josef Pfaffenrot
18.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Maria Schielberg

Donnerstag, 29. Oktober
18.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Peter und Paul Burbach

Nachfolgende Gottesdienste entnehmen Sie bitte unserer Homepage
https://kath-marxzell.de/gottesdienstplan/ und www.kath-ettlingen.de

Informationen über Treffen und Veranstaltungen

Sonntag, 25. Oktober
17.00 Uhr Kirchenkonzert vom Gesangverein Burbach  

in der Kirche St. Peter und Paul Burbach

Dienstag, 27. Oktober
15.00 Uhr Altenwerkstreff - Spielen macht Spaß  

im Pfarrer-Emil-Krämer-Haus Schielberg
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Donnerstag, 29. Oktober
19.00 Uhr Treffen Gemeindeteam Burbach  

im Pfarrhaus Burbach, Pfarrstr. 7

Regelmäßige Termine sind:
mittwochs 19.00 Uhr Kirchenchorprobe im Pavillon in Pfaffenrot
mittwochs 19.15 Uhr Kirchenchorprobe im Pfarrer-Emil-Krämer-Haus 

Schielberg
donnerstags 09.30 Uhr Krabbeltreff im Pfarrhaus Pfaffenrot

Pastoralraum Marxzell
Pfarrbüro Schielberg
Tel. 07248/9359510, E-Mail: info@kath-marxzell.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro Schielberg
Di. - Mi., von 9:00 - 11:00 Uhr, 
mittwochnachmittags, von 16:00 - 17:30 Uhr

Katholische Kirche Heilig-Kreuz
Neuenbürg - Birkenfeld - Straubenhardt - Engelsbrand
Gartenstraße 48, 75217 Birkenfeld, Telefon 07231/482145,  
Fax 07231/480081, E-Mail: heiligkreuz.neuenbuerg-birkenfeld@drs.de
www.SE-HEILIGKREUZ.DRS.DE

Gottesdienste
Donnerstag, 22. Oktober

10.00 Uhr Gottesdienst in Birkenfeld

Samstag, 24. Oktober
18.00 Uhr Eucharistiefeier in Schwann

Sonntag, 25. Oktober
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Neuenbürg
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Birkenfeld
12.00 – 17.00 Uhr 

Eucharistische Anbetung

Samstag, 31. Oktober
18.00 Uhr Eucharistiefeier in Schwann

Sonntag, 01. November Allerheiligen
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Neuenbürg
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Birkenfeld
10.30 Uhr Gräberbesuch, Friedhof Schwann
14.30 Uhr Gräberbesuch, Friedhof Arnbach
14.30 Uhr Gräberbesuch, Friedhof Birkenfeld

In den Herbstferien (26. – 30.10.2026) finden die Gottesdienste am 
Dienstag und Donnerstag sowie die Kontemplation nicht statt.

Termine

Do., 22. Oktober
19.00 Uhr Vortrag „Mystik und Kontemplation – Impulse für eine 

christliche Spiritualität“ in St. Elisabeth in Schwann
19.30 Uhr „Frauaschwätzle“ im Franziskushaus in Birkenfeld

Di., 27. Oktober
15.00 Uhr Kaffee bei Elisabeth in Schwann

Mi., 04. November
14.30 Uhr Dekanatskonferenz im Franziskushaus in Birkenfeld
19.00 Uhr Kinder-, Familien- und Jugendausschuss im Franziskushaus 

in Birkenfeld

Mi., 11. November
17.00 Uhr Laternenlauf des Kindeshauses St. Elisabeth in Schwann

Do., 12. November
20.00 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderats im Gemeindezentrum  

St. Elisabeth in Schwann

Öffnungszeiten Pfarramt
In den Herbstferien (26.-30.10.2026) ist das Pfarramt nur vormittags 
geöffnet.

Einladung zu Kaffee bei Elisabeth
Herzliche Einladung zu unserem nächsten Kaffee bei Elisabeth am 
Dienstag, den 27. Oktober 2026 in St, Elisabeth, Schwann, Beginn um 
15.00 Uhr.

Bei Kaffee und Kuchen wollen wir wieder miteinander ins Gespräch 
kommen.

Wir freuen uns auf Sie.
Das Team von Kaffee b. Elisabeth

Sonntag der Weltmission 2026: „Sei mutig und stark“ (Jos 1,6)
Die Kollekte am Weltmissionssonntag, dem 25. Oktober 2026, ist 
die größte Solidaritätsaktion der Katholiken weltweit.
Mut braucht es jeden Tag: für Familien, die nach Zyklonen wieder neu 
anfangen müssen. Für Kinder, die früh Verantwortung übernehmen und 
oft nur wenige Jahre zur Schule gehen können. Für Menschen, die trotz 
großer Herausforderungen ihren Glauben und ihre Hoffnung nicht ver-
lieren.
In Madagaskar erfahren viele Menschen, wie stark Gemeinschaft und 
Glaube tragen können. Ordensschwestern, Priester und kirchliche Ge-
meinden stehen Familien zur Seite, begleiten Kinder und machen Men-
schen Mut, ihren Weg weiterzugehen. Gerade in abgelegenen Regionen 
ist die Kirche oft die einzige verlässliche Unterstützung.
Unter dem Leitwort „Sei mutig und stark“ (Jos 1,6) ruft missio zum Sonn-
tag der Weltmission am 25. Oktober 2026 zur Solidarität mit den Men-
schen in Madagaskar und in den ärmsten Diözesen weltweit auf.
Ihre Spende hilft, Hoffnung weiterzugeben. Herzlichen Dank.

Neuapostolische Kirche Süddeutschland
Gemeinde Straubenhardt-Schwann, Feldrennacher Straße 26

Freitag, 23. Oktober
19.30 Uhr Jugendstunde mit anschl. Musik und Karaoke 

in Bad Wildbad

Sonntag, 25. Oktober
09.30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 28. Oktober
20.00 Uhr Gottesdienst

Samstag, 31. Oktober
10.00 Uhr Probetag Chor& Orchester  in Calw
18.00 Uhr Werkstattkonzert in Calw

Es besteht die Möglichkeit sonntags um 09.30 Uhr einen Gottesdienst 
auf YouTube als Livestream zu empfangen: 
https://www.youtube.com/c/NAK Sueddeutschland

Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten
Versammlungsort: Schwann, Ginsterstr. 2 (Eingang Feldrennacher Str.)
www.adventgemeinde-schwann.de

Gottesdienst am Samstag,  24. Oktober 2026
10.00 Uhr: Bibelbetrachtung  

Thema: Propheten im NeuenTestament
11.15 Uhr: Predigtgottesdienst mit B. Zippel 

Anschließend gemeinsames Essen.

Gäste sind herzlich willkommen.

Christliche Gemeinschaft Ellmendingen/Albkreis
Ellmendingen, Gemeindezentrum, Wildbader Straße 18
www.cg-ellmendingen.de

Freitag 23. Oktober
In/Outdoorspielplatz:
IN/OUT Spielplatz öffnet wieder freitags alle zwei Wochen  
(9.10., 23.10., 6.11., 20.11., 4.12., 18.12.)
* Wann: 9.00-11.30 Uhr und 15.00-17.30 Uhr
* Wer: Familien mit Kindern im Alter von 0-4 Jahren
* Was: Café und Hüpfburg, Bällebad, Rutsche und vielem mehr
https://www.cg-ellmendingen.de/angebote/in-outdoor-spielplatz

Royal Rangers Pfadfinderschaft:
15.30 Uhr Entdecker (4–5-Jährige)
16.00 Uhr Forscher (6–8-Jährige)
18.00 Uhr Kundschafter und Pfadfinder (9–15-Jährige)
20.00 Uhr Pfadranger (16–18-Jährige)
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Sonntag, 25. Oktober
10.00 Uhr  Gottesdienst
10.00 Uhr  gleichzeitig Kindergottesdienst Schatzinsel

Parallel wird der Gottesdienst live übertragen. Wer möchte, kann also 
zeitgleich zuhause am Gottesdienst teilnehmen: 
www.cg-ellmendingen.de

Dienstag, 27. Oktober
09.00 Uhr  Workout für Frauen
19.00 Uhr  Alphakurs Ellmendingen

Mittwoch 28. Oktober
19.30 Uhr  Lobpreisabend
20.00 Uhr  Bibelgesprächskreis

Donnerstag, 29. Oktober
19.00 Uhr  Volleyball
19.00 Uhr  Alphakurs Ottenhausen

LivingROOMs
In der Christlichen Gemeinschaft in Ellmendingen fi ndet zweimal im Jahr 
ein Semesterangebot statt, dieses nennt sich livingROOMs. In diesem 
Rahmen gibt es unterschiedliche Kategorien und Angebote. Wir möch-
ten damit einen Ort schaffen, wo Menschen sich begegnen und austau-
schen können. Anfang Oktober beginnt das Wintersemester, welches 
bis Ende Dezember 26 andauert. Wir laden Sie herzlich ein, auf unserer 
Homepage zu schauen und sich inspirieren zu lassen.

Vielleicht wäre u.a. Folgendes für Sie interessant:
- Häkelabend
- „Gott+ich“ und meine Familie
- Spielenachmittag

Bei Fragen melden Sie sich bitte unter 0172 144 75 62.

Der Buchladen LESEZEICHEN ist geöffnet, kommen Sie gerne freitags 
vorbei 15.00-17.30 Uhr. Alle Bestellungen an: lesezeichen@cg-ellmen-
dingen.de oder 01511-5329750. Folgen Sie uns gerne auch auf Ins-
tagram, oder besuchen Sie unsere Angebote auf www.cg-ellmendingen.
de/angebote/lesezeichen

Café W18 - öffentliches Café
Wir freuen uns, Sie in unserem Café W18 begrüßen zu dürfen und Sie 
mit selbstgebackenen Kuchen und Kaffee zu verwöhnen. Für Kinder gibt 
es ein Spielezimmer und einen Spielplatz im Außenbereich. Das Café 
hat von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr geöffnet. Nähere Infos fi nden Sie un-
ter: www.cg-ellmendingen.de/angebote/cafew18  Folgen Sie uns gerne 
auch auf Instagram.

Evangelisch-methodistische Kirche 
Bezirk Neuenbürg
Kirche: Im Enzring 2, 75305 Neuenbürg
Pastor: Lutz Althöfer
Tel. 07082/2207
E-Mail: neuenbuerg@emk.de
Homepage: www.emk-neuenbuerg.de

Sonntag, 25. Oktober
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Taufe mit Pastor Lutz Althöfer

Donnerstag, 27. Oktober
19:30 Uhr  Tanz und Glaube

Freitag, 30. Oktober
19:30 Uhr  Nachtcafé:
  Woodstock im Reihenhaus – Über Boomer, Millennials, 

Gen Z und die normalen Menschen dazwischen
Mit Andreas Malessa

Sonntag, 01. November
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Monika Eberle

Mittwoch, 04. November
19:00 Uhr  Bezirkskonferenz in der Christuskirche Neuenbürg

Donnertag, 05. November
14-16 Uhr   Ökumenisches Forum: 

Rundgang über den Pforzheimer Hauptfriedhof

EmK Pforzheim - Nachtcafé
30. Oktober 2026
WOODSTOCK IM REIHENHAUS
Über Boomer, Millennials, Gen Z und die normalen Menschen dazwi-
schen....
Nachtcafé - Talkrunde mit Gästen und musikalischen Leckerbissen
• nacht:thema:  Mit Andreas Malessa
• nacht:impuls:  Heike zucker-Egler
• nacht:musik:  Duo Seelenklänge
Einlass 18:30 Uhr  Beginn 19:30 Uhr
Herzlich willkommen! Eintritt frei!
gratis Fingerfood und Getränke
EmK Pforzheim, Maximilianstr. 28, 75172 Pforzheim

Ökumenisches Forum Neuenbürg
Rundgang über den Pforzheimer Hauptfriedhof
Herzlich Willkommen Donnerstag, 05. November 2026, 14:00 Uhr –
ca. 16:00 Uhr Hauptfriedhof Pforzheim mit Dr. Christoph Timm, Kunst-
und Kulturhistoriker, Städtischer Denkmalpfl eger a. D..
Der Hauptfriedhof in Pforzheim gehört zu den schönsten Parkfriedhöfen 
in Südwestdeutschland. Angelegt wurde er in der Gründerzeit als kom-
munaler Friedhof für die wachsende Großstadt, erweitert 1914 bis 1917 
zum Hauptfriedhof.
Wir wandeln auf den Spuren prominenter Fabrikantenfamilien, ortsan-
sässiger Kunstschaffender und religiöser Gemeinschaften, die das Ge-
sicht der „Goldstadt“ geprägt haben.
Ein Stück Kultur- und Stadtgeschichte vom Feinsten.
Aufgrund von begrenzten Plätzen bitten wir um Anmeldung bis zum 
26.10.2026 unter www.bwnsw.de/PF<https://www.bwnsw.de/PF>
Teilnahmegebühr: 6 €
Weitere Informationen zum Ablauf der Führung erhalten Sie nach der 
Anmeldung.
Veranstaltungsort für den Rundgang:
Hauptfriedhof Pforzheim, Ispringer Straße 42, 75177 Pforzheim

Jehovas Zeugen, Birkenfeld-Gräfenhausen
Versammlung Birkenfeld, Arnbacher Str. 57, 75217 Birkenfeld, 
Tel. 07082-4252651, jz.birkenfeld@gmail.com

Sonntag, den 25.10.26 um 10 Uhr
Öffentlicher Vortrag: „Wie man echte Freude fi nden kann“
Jesus lehrte, dass Geben ein Schlüssel zu echter Lebensfreude ist. Wer 
sich an diese biblische Weisheit hält, wird sich mehr auf die Bedürfnisse 
anderer konzentrieren als auf die eigenen Fehler. Wenn wir anderen 
helfen können und ihre dankbare Reaktion sehen, gibt uns das ein gu-
tes Gefühl. Lena, die regelmäßig mit ihren Mitmenschen über die gute 
Botschaft der Bibel spricht, sagt: „Ich verspüre dadurch die Art Glück 
und Zufriedenheit, von der Jesus redete. Ausserdem bekomme ich viel 
positives Feedback, das mir Freude bringt.“ Wenn wir großzügig geben, 
werden wir das erleben, was in Sprüche Kapitel 11 Vers 25 steht: „Dem 
Großzügigen wird es gut gehen, und wer andere erfrischt, wird selbst 
erfrischt.“ Praktische Tipps, wie wir das im Alltag umsetzen können, er-
fahren wir in dem 30minütigen, auf die Bibel gestützten Vortrag.
Wie Zeugen Jehovas weltweit bereitwillig das umsetzen, zu was uns 
Jesus Christus ermunterte in Lukas Kap. 6 Vers 38 „Macht euch das 
Geben zur Gewohnheit, und man wird euch geben. Man wird euch ein 
großzügiges, fest gedrücktes, geschütteltes und überlaufendes Maß in 
euren Schoß schütten. Denn das Maß, mit dem ihr messt, wird man im 
Gegenzug auch für euch verwenden.“ kann man in dem Video sehen: 
„Wir danken euch für das, was ihr gebt“. Sie fi nden es, wenn Sie den 
Titel auf jw.org ins Suchfeld eingeben.
Kontaktdaten und Königreichssaal: Versammlung Birkenfeld, 
Arnbacher Str. 57, 75217 Birkenfeld, T: 07082-4252651, 
jz.birkenfeld@gmail.com

www.straubenhardt.de
Folgen Sie uns auch bei Facebook 

www.facebook.com/gemeinde.straubenhardt 
oder Instagram @gemeindestraubenhardt
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Straubenhardt

Oktoberfest im AJCS diesen Samstag
Es ist wieder soweit - Oooooooozapft wird!
Wir sind schon fl eißig am vorbereiten und laden euch hiermit zu unse-
rem diesjährigen Oktoberfest am Samstag ein.
Auf der „Kernwiesn“ öffnen sich die Türen ab 17:30 Uhr im festlich ge-
schmückten Zelt mit stimmungsvoller Musik, Fassbier, gutem Wein und 
Schmankerln. 
schmückten Zelt mit stimmungsvoller Musik, Fassbier, gutem Wein und 

Im Verlauf des Abends leuten wir den „Tech-tober“ mit elektronischen 
Klängen ein und bringen den Innenraum des AJCS Gebäudes in Bewe-
gung.
Des Weiteren gibt es an der Indoor-Bar ein ausgewähltes Sortiment an 
Clubgetränken - so könnt ihr auf zwei Partys gleichzeitig tanzen und von 
der Bierbank direkt auf den Dancefl oor! 
Clubgetränken - so könnt ihr auf zwei Partys gleichzeitig tanzen und von 

Wir freuen uns riesig auf euch!
Wann?  diesen Samstag (24.10.)
Wo?  Kernstraße 51, AJCS Gelände
Einlass?  Ab 17:30 Uhr
Wer?   Jeder ab 16 Jahren, Muttizettel gibts unter: 

https://muttizettel.net/ 
(-> Diesen in doppelter Ausführung mitbringen)

Wieviel?  5€ Eintritt an der Abendkasse
Wie?   Am besten in Tracht mit schneller Brille, 

oder so wir Ihr euch am wohlsten fühlt...

BUND
Ortsverband Straubenhardt
www.bund-nordschwarzwald.de

Streuobstwiesen – Kultur- und Naturschätze 
rund um Straubenhardt
Baden-Württemberg ist Deutschlands Streuobstland Nummer eins und 
beherbergt die größten zusammenhängenden Streuobstbestände Euro-
pas. Diese bieten Lebensraum für über 5.000 Tier- und Pfl anzenarten. 
Auch wir in Straubenhardt tragen zu ihrem Erhalt bei. Außer dem Erhalt 
vieler auch alter Obstsorten, vereinen Streuobstwiesen Lebensräume mit 
unterschiedlichen Strukturen: Die Bäume bieten Lebensraum wie lichte 
Wälder, die Wiesen wie artenreiches Grünland. Streuobstbestände ab 

1.500 m² unterliegen in Baden-Württemberg einem besonderen gesetz-
lichen Schutz. Ihre Umwandlung bedarf einer behördlichen Genehmi-
gung. Dennoch gehen solche Flächen immer wieder verloren. Deshalb 
möchten wir regelmäßig über die Artenvielfalt auf unseren heimischen 
Streuobstwiesen informieren.

1. Spechte – unsere Partner für das ökologische Gleichgewicht
Buntspecht der Wohnungsbauer diese häufi ge Art zimmert Baum-
höhlen, die nach seinem Auszug auch bei anderen Arten begehrt sind 
(Meisen, Fledermäusen und Siebenschläfern) Er verspeist Insekten und 
deren Larven.
Der Grünspecht sucht seine Nahrung überwiegend am Boden und 
ernährt sich hauptsächlich von Ameisen. Er braucht Wiesen unter den 
Bäumen, sowie geeignete Brutbäume.
Der Grauspecht, der in Baden-Württemberg als stark gefährdet gilt, 
ähnelt im Verhalten und seinen Ansprüchen dem Grünspecht. Für seine 
Nisthöhle benötigt er allerdings weichere Holzarten.
Der Wendehals unser Sorgenkind, ist ebenfalls stark gefährdet. Auf 
unserer Gemarkung wurde er bereits von ehrenamtlichen Naturbeob-
achtern gesichtet. Er ist auf vorhandene Baumhöhlen angewiesen. Eine 
Besonderheit: Als reiner Insektenfresser, ist er auch die einzige europäi-
sche Spechtart, die den Winter südlich der Sahara verbringt.
Tipp:
Für den Wendehals kann man Nistkästen anbringen am besten mit tie-
fem Brutraum, Marderschutz und einer Lochgröße von 34 bis 35 mm. 
Im Frühjahr sollte eine Einstreu aus Sägespänen eingebracht werden.

Streuobstwiesen erhalten – Artenvielfalt sichern
Unsere Streuobstwiesen bieten faszinierenden Vögeln wertvollen Le-
bensraum. Pestizidverzicht, eine hohe Insektenvielfalt und alte Obstbäu-
me mit Totholz sind dafür entscheidend. Lasst uns gemeinsam, dieses 
Natur- und Kulturerbe rund um Straubenhardt bewahren!

Gerne beantworten wir weitere Fragen 
bund-ov-straubenhardt@posteo.de

Spielgemeinschaft 
Langenalb/Feldrennach

SpG Feldrennach/Langenalb - 1.FC Schellbronn 
2:2 (1:2)
Kreisklasse A2 Pforzheim, 8. Spieltag, So. 18.10.2026
Die Gäste aus dem Biet erwischten zunächst den besseren Start und 
kamen früh zu guten Torchancen. Doch SpG-Keeper Wolfi nger war 
gleich zweimal mit starken Paraden zur Stelle und verhinderte einen 
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frühen Rückstand. Im weiteren Verlauf übernahm die SpG zunehmend 
die Spielkontrolle und kam ebenfalls zu ersten Möglichkeiten. In der 
18. Min. verpasste Traudt per Kopf nur knapp die Führung. In der 29. 
Min. war es dann so weit: Nach einem Freistoß lenkte der Schellbronner 
Wurster den Ball unglücklich ins eigene Tor – das 1:0 für die SpG. An-
schließend entwickelte sich ein munteres Spiel mit Chancen auf beiden 
Seiten. Ein Schellbronner Spieler rettet auf der Torlinie, während auf der 
anderen Seite erneut Wolfinger zur Stelle war. In der 39. Min. gelang 
Schellbronn der Ausgleich, Schäfer traf für den Gast. Als sich bereits 
alles auf den Halbzeitpfiff einstellte, schlug Schellbronn erneut zu: In 
der Nachspielzeit traf Banschbach per Kopf zur 2:1-Führung. Mit diesem 
Spielstand ging es in die Kabinen.
Nach dem Seitenwechsel ließ die Partie zunächst die großen Höhe-
punkte vermissen. Die SpG bemühte sich, das Spiel an sich zu reißen, 
und verzeichnete deutlich mehr Ballbesitz. Die Gäste aus Schellbronn 
konzentrierten sich dagegen zunehmend auf die Defensive, zogen sich 
weit in die eigene Hälfte zurück und machten die Räume eng. Trotz der 
größeren Spielanteile tat sich die SpG schwer, die tief stehende Gäs-
teabwehr entscheidend zu überwinden. Doch die Gastgeber gaben sich 
nicht auf und wurden für ihren Einsatz in der letzten Aktion des Spiels 
belohnt: In der vierten Minute der Nachspielzeit traf Gromer nach einer 
Ecke zum viel umjubelten 2:2-Ausgleich. Damit sicherte sich die SpG in 
allerletzter Sekunde einen verdienten Punkt.

Tore: 1:0 Eigentor (29.), 2:2 N. Gromer (90.+4).

Es spielten: Jan Wolfinger - Firat Canpolat (76. Jonas Emmert) - Philipp 
Eisele (46. Niklas Gromer) - Kevin Santoro - Tim Conzelmann - Jonas 
Schönthaler (66. Phil Rudisile) - Quint Weber-Sieb (86. Ruben Alonso 
Gonzalez) - Nico Rhein - Yildiray Kücükoglu (C) - Luca Conzelmann - 
Andreas Traudt (66. Noe Lauer).

Ersatz: Niclas Fehr (ETW).

Neue Bälle für unsere Jugend – gemeinsam 
möglich gemacht
Manchmal sind es genau die Dinge, die auf dem Fußballplatz ganz 
selbstverständlich erscheinen, ohne die aber kein Training und kein 
Spiel möglich wäre: gute Fußbälle. Was dabei schnell vergessen wird: 
Die Ausstattung unserer zahlreichen Mannschaften bringt jedes Jahr 
erhebliche Kosten mit sich. Umso wertvoller ist es für uns, wenn Men-
schen aus unserer Region unsere Vereinsarbeit unterstützen.
Hinter dieser Unterstützung steckt eine ganz besondere Geschichte: 
Bürgerinnen und Bürger aus Straubenhardt haben ihr Zahngold in der 
Gemeinschaftspraxis Riegsinger, Fuß & Partner gespendet, um da-
mit ehrenamtliche Projekte in unserer Gemeinde zu unterstützen.
In diesem Jahr entschied sich die Gemeinschaftspraxis Riegsinger, 
Fuß & Partner, einen Teil des daraus entstandenen Betrags unserem 
JFV Straubenhardt zukommen zu lassen. Unter anderem konnten 
damit drei unserer Juniorenmannschaften mit neuen Trainingsbällen
ausgestattet sowie weitere Trainingsutensilien angeschafft werden.
Was uns daran besonders freut: Viele einzelne Beiträge aus unserer 
Gemeinde werden gemeinsam zu etwas Großem. Sie helfen uns dabei, 
unseren Kindern und Jugendlichen gute Bedingungen für ihre 
sportliche Entwicklung zu ermöglichen, und zeigen gleichzeitig, wie 
viel Zusammenhalt und Verbundenheit in Straubenhardt gelebt wird.
Unser herzliches Dankeschön gilt deshalb der Gemeinschaftspraxis 

Riegsinger, Fuß & Partner für die Entscheidung, unseren JFV in die-
sem Jahr mit einem Teil der Zahngoldspenden zu unterstützen. Ebenso 
herzlich danken wir allen Bürgerinnen und Bürgern aus Strauben-
hardt, die mit ihrer Zahngoldspende überhaupt erst die Grundlage da-
für geschaffen haben.
Vielen Dank für diese großartige Unterstützung unserer Kinder 
und Jugendlichen!

Unsere Jugend. Unser Weg.

Unsere A-Junioren sagen Danke!

Kinderheim
Tansania e.V.

Schulalltag & Affen-Alarm!
An diesem Tag haben wir einige Kinder morgens zur Schule begleitet. 
Die Schule in Tansania fängt, auch für die Kleinen, schon um 7.00 Uhr 
an und beginnt damit, dass die Kinder erst mal eine Stunde lang die 
Schule putzen müssen. Der Pausenhof wird mit einem Rechen sauber-
gemacht, die Räume werden gefegt und auch die Toiletten werden von 
den Kindern selbst gereinigt. Nach der Schule müssen die Kinder noch 
den Schulgarten pflegen. Die erste Mahlzeit am Tag, einen Teller Mais-
brei, erhalten die Kinder erst gegen Nachmittag in der Schule.

Kinder in Schuluniform

Am Nachmittag haben wir mit den Kindern im Aufenthaltsraum gespielt 
und da waren sie wieder- die Affen!  Sie sind einfach überall und sehr 
frech! Zwei Affen sind quer durch den Aufenthaltsraum gerannt und 
haben es sich in der Küche am Reistopf schmecken lassen. Hygienetech-
nisch nicht so toll!
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Sarah mit Kind 

Weitere Informationen:
Website: www.kinderheimtansania.com
Kontakt: Petra Schneider, Kreuzstraße 24, 75334 Straubenhardt
E-Mail: kinderheimtansania@gmail.com

www.fsd-straubenhardt.de

Das besondere Geburtstagsgeschenk
Wie aus Geschenken zum Geburtstag eine besondere Tat wird, damit 
hat Else Kraus den Freundeskreis Sozialer Dienste Straubenhardt über-
rascht.
Nur 4 Tage nach ihrem 90. Geburtstag kam sie zur Vorstandssitzung des 
Freundeskreises nach Landgenalb in die Räume der Tagespfl ege.
Die Idee von Frau Kraus war es, ihre Geburtstagsgäste um eine Spende 
für soziale Zwecke zu bitten. Die Spenden sollten je hälftig der Kinder-
krebshilfe und dem Freundeskreis Sozialer Dienste Straubenhardt zugu-
tekommen.
Mit großer Freude und Dankbarkeit konnte die Vorsitzende Bärbl Maus-
hart den gefüllten Umschlag entgegennehmen.

Der Freundeskreis Sozialer Dienste Straubenhardt bedankt sich bei Else 
Kraus für die Spende aus Anlass ihres 90. Geburtstags.

Die Vorsitzende zeigte sich erfreut, dass auch durch diese großzügige 
Spende die Arbeit des Freundeskreises unterstützt wird. Und weil man 
im Hause der Tagespfl ege tagte, erinnerte sie daran, dass zum Beispiel 
die dort durchgeführte Hundetherapie rein aus Spenden des Freundes-

kreises ermöglicht werde. Mit Unterstützung durch solche Ideen wie der 
von Frau Kraus könne man zum Beispiel dieses Angebot auch im kom-
menden Jahr weiterführen.

Spvgg Conweiler-Schwann e.V.
www.coschwa.de

Rückblick auf den vergangenen Spieltag 
Erste Mannschaft | TSV 05 Reichenbach – Coschwa 4:0 (2:0)
Unsere Erste Mannschaft musste sich am vergangenen Sonntag beim 
TSV 05 Reichenbach deutlich mit 0:4 geschlagen geben.
In der ersten Halbzeit hielt die Coschwa phasenweise gut mit, während 
die spielstarken Gastgeber den Ball geschickt durch die eigenen Reihen 
laufen ließen. Offensiv fehlte unseren Jungs jedoch die nötige Durch-
schlagskraft. Reichenbach nutzte seine Möglichkeiten konsequent und 
ging mit einer 2:0-Führung in die Pause.
Auch nach dem Seitenwechsel gelang es unserer Ersten nicht, die Par-
tie noch einmal spannend zu machen. In der 80. Minute erhöhten die 
Gastgeber auf 3:0, ehe ein verwandelter Elfmeter in der 86. Minute den 
4:0-Endstand besiegelte.
Unterm Strich eine verdiente Niederlage. Jetzt gilt es, die richtigen 
Schlüsse zu ziehen und im nächsten Spiel wieder ein anderes Gesicht 
zu zeigen.

Zweite Mannschaft | 1. FC Engelsbrand – Coschwa II
Das Auswärtsspiel unserer Zweiten Mannschaft beim 1. FC Engelsbrand 
wurde kurzfristig abgesagt und fand somit nicht statt.

Einmal Coschwa, immer Coschwa! 

Ausblick für Sonntag, den 25.10. :
Coschwa - FV Ettlingenweier 14:30 Uhr
Coschwa II - VfB Pfi nzweiler 12:30 Uhr

Herbstschlachtfest am 07. und 08.11.! 
Auch in diesem Jahr lädt die Coschwa wieder zum traditionellen Herbst-
schlachtfest am Blumenstiel ein! Freut euch auf ein geselliges Wochen-
ende mit leckerem Essen und bester Unterhaltung.
Kulinarisch ist mit Schlachtplatte, Metzelsuppe, Schnitzel und Käse-
spätzle wieder einiges geboten. Alle Speisen gibt es auch zum Mitneh-
men – ohne Vorbestellung und solange der Vorrat reicht. Ein leckeres 
Kuchenbuffet darf natürlich ebenfalls nicht fehlen.
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 Ein besonderes Highlight ist wieder unser beliebtes Clubheim Sin-
gen mit den Remberg Stürmern! Die drei Musiker sorgen mit bekannten 
Hits und Klassikern für beste Stimmung und laden zum gemeinsamen 
Mitsingen ein.
Tischreservierungen sind per Mail an info@coschwa.de oder telefonisch 
unter 0176 45902015 möglich.
Weitere Informationen zum Programm und den Spielen folgen in der 
kommenden Woche. Wir freuen uns auf euren Besuch! 

Die Schlepperfreunde Straubenhardt on Tour
Was sich in der Titelüberschrift des Berichtes ähnlich wie eine Euro-
pa-Tour einer Rockband anhört, so fi el die Tour der Schlepperfreunde 
Straubenhardt am Samstag , des 17. Oktober 2026 dann doch recht 
harmlos aus.
Wobei, nach der Stimmung die den ganzen Tag über extrem gut gewe-
sen war, ähnelt es dann doch wieder einer Europa-Tour.
Auf Tour waren 50 Mitglieder der Schlepperfreunde Straubenhardt e.V. 
am besagten Samstag zwar gewesen, aber nicht durch Europa, dafür 
aber in die Landeshauptstadt von Baden-Württemberg, nämlich nach 
Stuttgart.
Gegen 08.30 Uhr versammelten sich die Mitglieder am Marktplatz in 
Feldrennach, wo es dann gegen 09.00 Uhr mit dem extra angemieteten 
Tour-Bus los ging, Richtung Stuttgart.
Die erste Anlaufstelle war das Landwirtschaftsmuseum Hohenheim ge-
wesen.
In den dortigen Hallen konnten wir zum Beispiel einiges über den An-
bau von Kartoffeln in den früheren Jahren erfahren, wo man an die 
heutige Anbaumaschinen noch gar nicht dachte und mit welchen Werk-
zeugen gearbeitet wurde, die Feldbearbeitung damals meisten durch 
Kuhgespanne erledigt wurde.

Dampfpfl ug- Lokomobil Heucke Nr. 287

Auch waren Maschinen ausgestellt, deren damalige Technik aber auch 
teilweise gigantische Größe einen zum Staunen brachte.
Auch waren andere Traktoren mit Diesel- und Benzinmotoren ausge-

stellt, darunter Bautz, Porsche und so weiter, die heute nicht mehr ge-
baut werden und wenn man so durch die Hallen ging und die alten 
Traktoren und Geräte sah, dann war es damals einfache Technik die es 
trotzdem möglich gemacht hatten, eine landwirtschaftlichen Betrieb am 
laufen zu halten.
Nach dem wir die Hallen des Landwirtschaftsmuseum gründlich erkun-
det hatten, gab es im direkten Anschluss ein herzhaftes Vesper mit Bre-
zeln, Bauernwürste und Getränke, was wir alle nötig hatten, nach den 
ganzen Eindrücken und die wir zuvor im Museum sammeln konnten.
Danach ging unsere Stuttgart-Tour weiter, zum Stuttgarter Flughafen.
Auch dort wurden wir bei unserer Führung mit ordentlichen Zahlen, In-
formationen und Eindrücken förmlich überschüttet.

Die Schlepperfreunde auf Flughafentour

So konnten wir uns über die Entwicklung der Flugzahlen, Tätigkeiten 
von den einzelnen Bereichen im Flughafengeschehen und auch dem 
Einsatzfeld der Flughafenfeuerwehr ein genaueres Bild verschaffen.
Für die Kinder war es natürlich das Highlight, den startenden Flugzeuge 
zu zuschauen und den Piloten beim Vorbeifahren zu Winken.
Im Anschluss ging es dann weiter nach Calw- Holzbronn ins Krabba 
Nescht, wo wir uns alle ordentlich stärken konnten und die gesammel-
ten Eindrücke von unserem Ausfl ugstag noch mal auf uns wirken zu 
lassen.
Trotz des Regenwetter an dem Samstag, war es dennoch ein wunder-
schöner und mehr als gelungener Jahresausfl ug gewesen.
Ein großes Dankeschön für diese sehr gute Organisation dieses Ausfl ugs 
geht an Christian Schönthaler.
Ein weiteres Dankeschön geht an das Busunternehmen Müller Reisen, 
die uns für diesen Ausfl ug einen Bus mit Fahrer zur Verfügung gestellt 
hatte.

Schwarzwaldverein
Straubenhardt
www.schwarzwaldverein-straubenhardt.de

Wandertage in Luxemburg
Müllerthal Trail in Luxemburg
Einen rundum gelungenen Vier-Tages-Ausfl ug erlebte die 25-köpfi ge 
Wandergruppe des Schwarzwaldvereins bei ihrer Oktoberwanderung 
auf dem luxemburgischen Mullerthal Trail. Bei bestem Spätsommerwet-
ter diente die Jugendherberge in Echternach als perfekte Unterkunft und 
Ausgangsort für die Touren, bei denen insgesamt 44 Kilometer bewäl-
tigt wurden.
Die anspruchsvollen, aber wunderschönen Routen forderten einiges an 
Kondition. Belohnt wurde der Einsatz durch eine spektakuläre Naturku-
lisse mit tiefen Schluchten, engen Passagen, faszinierenden Felsgesich-
tern und unzähligen Treppenstufen, die im ständigen Wechsel hinauf 
und hinab führten. Zu den Höhepunkten zählten die Wolfsschlucht, 
eine beeindruckende Felsenschlucht der Kleinen Luxemburger Schweiz, 
der markante Schießendempel mit seiner historischen Sandsteinbrücke 
sowie ein Abstecher zu den Irreler Wasserfällen in Deutschland. Dort 
verlangte das Überqueren einer stark wackelnden Hängebrücke über die 
Prüm manchen Wanderern einiges an Mut ab.
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Die Touren boten tagsüber viel Zeit für Spaß und gute Gespräche, die 
abends im Gemeinschaftsraum bei verschiedenen Königslikören in ge-
selliger Runde fortgesetzt werden konnten. Es war ein wunderschönes 
Wochenende mit einer tollen Truppe.
Da der eigentliche Wanderführer Obi aus gesundheitlichen Gründen lei-
der kurzfristig absagen musste, übernahmen Micha und Ute spontan 
die Streckenführung. Die gesamte Truppe bedankt sich herzlich bei den 
beiden für ihren engagierten und erfolgreichen Einsatz. Gute Besserung 
an Obi.

Die fröhliche Truppe

Tolle Landschaft

Pfadfinderstamm Cherusker

Die Natur einmal anders erlebt
Hoch oben in der Luft, kein fester Boden unter den Füßen, und trotz-
dem den richtigen Weg wählen – wie geht das? Zahlreiche Pfadfinder 
unseres Stammes probierten es aus: in der Experimenta in Heilbronn. In 
einem Sessel, der wie bei einem Gleitflieger an Seilen aufgehängt war, 
konnten sie durch geschickte Steuerung über Wälder und Seen fliegen, 
durch Portale in andere Welten fliegen und möglichst weite Strecken 
zurücklegen.
Eine andere Herausforderung erlebten die Jugendlichen bei der Kranen-
straße. Mit einer Kransteuerung mußten sie eine Last auf kurvenreicher 
Strecke zum Ziel bringen. Höchste Konzentration und Muskelanspan-
nung war gefordert.
Astronomisch betätigten sich andere Pfadfinder. War es zunächst ein 
nettes Spiel – Sterne angeln –, so erfuhren sie viel über verschiedene 
Himmelskörper. Warum leuchten manche Sterne in einer anderen Far-
be? Wie lange braucht das Licht der Sterne, bis es bei uns ist? Sehen wir 
ein Bild längst vergangener Zeiten?

Alles in allem waren die Pfadfinder begeistert von dem Ausflugstag, und 
es werden bereits Pläne für einen neuen Besuch geschmiedet.

Beim Sternangeln

Jedes Kind verdient ein Weihnachtsgeschenk
Auch in diesem Jahr möchten wir bedürftigen Kindern aus der Regi-
on zu Weihnachten eine Freude bereiten. Dafür sammeln wir kleine, 
kindgerechte Sachspenden, aus denen gemeinsam liebevoll gepackte 
Weihnachtsgeschenke entstehen.
Gesucht werden zum Beispiel Mal- und Bastelsachen, Stifte und Malbü-
cher, kleine Spiele und Puzzle, Spielzeugautos und Spielfiguren, Kuschel-
tiere, Bücher, Haarschmuck, Schals und weitere kleine Überraschungen 
für Kinder. Die Gegenstände sollten sauber und in gutem Zustand sein 
und in einen Schuhkarton passen.
Auch bereits in Geschenkpapier eingepackte Schuhkartons nehmen wir 
gerne entgegen. Wichtig ist dabei, dass sich die Kartons noch öffnen 
lassen.

Nächster Abgabetermin:
• Dienstag, 03.Novenber 2026 um 18.30 Uhr am Parkplatz der Grund-

schule Ittersbach.
Wir freuen uns über jede Unterstützung und darauf, gemeinsam vielen 
Kindern zu Weihnachten eine besondere Freude zu machen.
Weitere Informationen unter https://www.pfadfinder-straubenhardt.de/
neuigkeiten/detail/selber-schenken-werde-zum-weihnachtswichtel.

Weihnachtswichtel unterwegs

Internet: www.pfadfinder-straubenhardt.de, info@pfadfinder-cherusker.de
Kontakt: Erik Scholtz, Ettlinger Str. 11, Karlsbad, Tel. (07202) 949920

KTV Straubenhardt

Nicht alltägliches Aufeinandertreffen in der  
3. Bundesliga Süd im Gerätturnen
Zu einem nicht alltäglichen Aufeinandertreffen kam es unlängst beim 
Wettkampf in der dritten Bundesliga Süd in der Deutschen Turnliga. Im 
Trikot des TV Bühl trafen Fabian Giebelhäuser und Luc Walterspacher 
auf Yannick Kessler, der für die WKG Heckengäu turnt. Alle drei ha-
ben eine gemeinsame Verbindung zur KTV Straubenhardt, Kessler ist 
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Cheftrainer des Turnnachwuchses der KTV, Giebelhäuser und Walterspa-
cher turnten gemeinsam im ehemaligen Nachwuchsbundesliga-Team 
des Vereins aus dem Nordschwarzwald. Alle drei trainieren auch in der 
Straubenhardthalle. In diesem pikanten Aufeinandertreffen siegte  die 
WKG Heckengäu mit 35:27 Scorepunkten. Kessler erturnte insgesamt 
11 Scorepunkte an Pauschenpferd, Ringen, Barren und Reck. Walter-
spacher steuerte nach einem kompletten Sechskampf zehn Scores sei-
nem Teamergebnis bei. Besonders zufrieden zeigte sich Heimtrainer und 
Sportvorstand der KTV, Dirk Walterspacher auch mit den Leistungen von 
Fabian Giebelhäuser, der erst seit diesem Jahr im Rahmen einer Koope-
ration zwischen der KTV Straubenhardt für den TV Bühl turnt. „Fabian 
präsentiert sich nach seinem Debüt in Top-Form, auch wenn sich das 
noch nicht immer unbedingt in Form von Scorepunkten auszahlt. Im 
ersten Wettkampf hat Fabian mit der besten Wertung am Sprung aber 
ein klares Ausrufezeichen gesetzt“ erläutert der Coach. In der Tabelle 
liegt die WKG Heckengäu momentan auf Rand zwei, der TV Bühl folgt 
unmittelbar dahinter auf dem dritten Platz.

Fabian Giebelhäuser, Yannick Kessler, Luc Walterspacher (Foto Dirk Walter-
spacher)

VR-Talentiade: KTV-Jungs zeigen ansprechende 
Leistungen
Früh aufstehen hieß es am Sonntag, 18.10. 26 für die vier Nach-
wuchsturner der KTV Straubenhardt, die bei der VR-Talentiade im Gerät-
turnen männlich in Wernau an den Start gingen. Der Wettkampf begann 
bereits um 9 Uhr, so dass die Jungs gemeinsam mit ihren Eltern schon 
früh aufbrechen mussten.
In der gut gefüllten Halle herrschte reges Treiben. Parallel zu den Wett-
kämpfen der Jungen turnten auch die Mädchen ihre Altersklassenwett-
kämpfe. Zahlreiche Zuschauer sorgten für eine schöne Wettkampfatmo-
sphäre und unterstützten die jungen Sportler bei ihren Übungen.
Die vier KTV-Turner zeigten ansprechende Leistungen und konnten sich 
mit guten Ergebnissen im Teilnehmerfeld behaupten. Besonders erfreu-
lich war der dritte Platz von Jakob Niemann, der mit 43,85 Punkten den 
Sprung auf das Siegerpodest schaffte. Simon Grandke belegte mit 41,65 
Punkten den sechsten Platz. Jelisej Bessarab kam mit 38,90 Punkten auf 
Rang elf, dicht gefolgt von Johann Merz, der mit 38,50 Punkten den 
zwölften Platz erreichte.
Betreut wurden die Nachwuchsturner von ihrer Trainerin Petra Forster, 
die sie durch den Wettkampf begleitete. Als Kampfrichter war Fabian 
Giebelhäuser für die KTV im Einsatz. Obwohl er in dieser Funktion noch 
am Anfang steht, nutzt er Wettkämpfe gezielt, um Erfahrung zu sam-
meln und seinem langfristigen Ziel, der Kampfrichter-A-Lizenz, näher-
zukommen. Denn neben engagierten Trainern und Turnern sind auch 
qualifizierte Kampfrichter unverzichtbar für einen funktionierenden 
Wettkampfsport.
Bei Wettkämpfen wie der VR-Talentiade sammelt der Nachwuchs sehr 
wichtige Erfahrungen. Sie bieten den jungen Turnern die Möglichkeit, 
ihr Können unter Wettkampfbedingungen zu zeigen und weitere Praxis 
zu sammeln, um routiniert an die Geräte zu gehen. Dass dies möglich 
ist, verdankt die KTV Straubenhardt auch der Unterstützung ihrer Spon-
soren und Partner, allen voran des Hauptsponsors POLYRACK. Diese leis-
ten einen wichtigen Beitrag dazu, den Trainings- und Wettkampfbetrieb 
aufrechtzuerhalten und jungen Talenten gute Entwicklungsmöglichkei-
ten zu bieten.

Jelisej Besserab, Johann Merz, Jakob Niemann und Simon Grandke mit ihrer 
Trainerin Petra Forster (Foto: Jörg Grossmann)

Conweiler

Schachfreunde
1954 Conweiler e.V.

Die Schachfreunde Conweiler teilen mit...:
Ergebnisse 1.Verbandsrunde
SK Ittersbach I – SF Conweiler I 1:7
SC Pforzheim III – SF Conweiler II 4:4
SF Conweiler III – SF Conweiler IV 3,5:1,5
SF Conweiler V – SC Pforzheim VI 3,5:4,5
Berichte folgen.

Termine
Fr., 23.10.2026: Training/Partieanalyse, Freies Spiel für Jedermann
Fr., 23.10. – Di., 27.10.2026: 
  Badische Einzelmeisterschaft und  

Badische Fraueneinzelmeisterschaft
Sa./So., 24./25.10.2026: 
  Bezirksjugendeinzelmeisterschaften in Neuenbürg
Di., 27.10.2026: Online-Blitzturnier bei lichess.org (20.30 Uhr)
Fr., 30.10.2026: Freies Spiel für Jedermann
Fr., 06.11.2026: Vereinsmeisterschaft Runde 2 (?),  

Freies Spiel für Jedermann
So., 08.11.2026: Verbandsrunde 2  

Karlsruher SF III – SFC I,  
SF Oberreichenbach I – SFC II,  
SC Keltern II – SFC III,  
SC Pforzheim IV – SFC IV,  
SFC V spielfrei

Di., 10.11.2026: Online-Blitzturnier bei lichess.org (20.30 Uhr)
Fr., 13.11.2026: Training/Partieanalyse, Freies Spiel für Jedermann

www.freundschaft-conweiler.de

Wunderbare „Musical Moments“  
in der Martinskirche
Am vergangenen Samstag hielt Musicalzauber Einzug in die schöne 
Martinskirche in Conweiler. Draußen zeigte sich der Herbst von seiner 
ungemütlichen Seite und drinnen erklangen warme Stimmen und ent-
führten das Publikum für eine kleine Auszeit in die magische Welt der 
schönen Geschichten und unvergesslichen Melodien. Jeder kennt sie, 
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die Ohrwürmer aus den Disneyfi lmen, wie „Die Schöne und das Biest“ 
und „Der König der Löwen“, oder die Hits aus der Feder von „Mister Mu-
sical“ Andrew Lloyd Webber aus dem „Phantom der Oper“ oder „Cats“. 
Wie lange ist es eigentlich schon her, dass man die „West Side Story“ 
gesehen hat? Aber an die schönen Liebesduette von Tony und Maria 
kann man sich dann doch noch immer erinnern. Chorleiter Bernd Phil-
ippsen nahm das Publikum mit zwei von ihm komponierten Klavierstü-
cken mit in seine Welt der Musik und eroberte damit das Publikum. Aber 
auch Musicals hat er bereits komponiert und wir durften zwei Lieder aus 
seinen Stücken vorstellen. Vielleicht ist der ein oder andere mit der Me-
lodie von „Kira“ im Ohr nach Hause gegangen.  Es war ein wundervoller 
Abend, den wir sehr genossen haben. Nach zwei Zugaben ging dann 
jeder gelöst und guter Laune wieder Heim. Schön war´s! Wer unsere bei-
den Konzerte verpasst hat, der bekommt noch eine Chance: Samstag, 
den 31. Oktober um 19 Uhr im Wohnstift Karlsruhe, Residenz Rüppurr 
im Joseph-Keilberth-Saal, Erlenweg 2 in Karlsruhe  Weiherfeld-Dammer-
stock. Das Konzert dort ist ebenfalls öffentlich zugängig.

www.mv-conweiler.de

 Klangzauber Minis – Musikalisch durch den 
Herbst und Winter“
Der Musikverein lädt ein zum Mitmachen: Nach dem erfolgreichen Kurs 
„Klangzauber für die Kleinsten“ beginnt nun der Folgekurs „Klangzau-
ber Minis“ für Eltern mit Kindern zwischen 1,5 und 3 Jahren.
An 12 Dienstagen, jeweils von 15:45 bis 16:30 Uhr im Probelokal 
des MV „Lyra“ Conweiler, entdecken die Kleinen gemeinsam mit 
Mama oder Papa auf spielerische Weise die Welt der Musik. Mit Spiel- 
und Bewegungsliedern, ersten Klanggeschichten, Tänzen und dem 
Musizieren auf Orffi nstrumenten sammeln sie vielfältige musikalische 
Erfahrungen. Dabei experimentieren wir mit unterschiedlichen Tonhö-
hen, Tondauern und Lautstärken und setzen uns kreativ mit Musik aus-
einander.
Musik wird hier zum Abenteuer für Groß und Klein. Wir freuen uns auf 
euch!

Termine: 12x dienstags
03.11. / 10.11. / 17.11. / 24.11. /
01.12. / 08.12. / 15.12. / 22.12. /
05.01. / 12.01. / 19.01. / 26.01.

Uhrzeit: 15:45 bis 16:30 Uhr

Ort: Probelokal Musikverein im UG der Turn- und Festhalle Conweiler

Kosten: 65€ pro Kind

 Du möchtest dabei sein oder hast eine Frage? Dann melde dich di-
rekt per Mail bei Katrin (katrin.klangzauber@gmx.de)

musikalischer Sonntag
Das Orchester hatte am vergangenen Sonntag, den 18.10.2016 gleich 
zwei Auftritte. Zuerst durfte das Orchester beim MV Dennach zu Gast 
sein und die Gäste der Kirwe in der Schwabentorhalle unterhalten. Im 
Anschluss ging es nach Langensteinbach auf den Rathausplatz zum MV 
Lyra Langensteinbach. 
Vielen Dank an alle Beteilgten für den musikalischen Einsatz!

Kirwe Langensteinbach

Feldrennach

Musikverein »Harmonie«
Feldrennach e .V.

Musikverein „Harmonie“ Feldrennach 
unterwegs in Straßburg
Als Dankeschön für das große Engagement und den tatkräftigen Einsatz 
für den Musikverein „Harmonie“ Feldrennach unternahmen die Ver-
einsmitglieder mit Partner am 3. Oktober einen gemeinsamen Ausfl ug 
nach Straßburg. Insgesamt 99 Teilnehmer machten sich mit zwei Reise-
bussen auf den Weg und freuten sich auf einen abwechslungsreichen 
Tag in geselliger Runde.
Pünktlich um 9 Uhr startete die Reise in Feldrennach. Nach der Ankunft 
in Straßburg stand um 11.45 Uhr eine rund 70-minütige Schifffahrt auf 
dem Programm. Dabei konnten die Teilnehmer die elsässische Euro-
pastadt vom Wasser aus entdecken und zahlreiche Sehenswürdigkeiten 
aus einer besonderen Perspektive genießen.
Im Anschluss ging es zum gemeinsamen Mittagessen in das traditions-
reiche Restaurant „Le Gruber“. In gemütlicher Atmosphäre konnten sich 
alle stärken und die gemeinsame Zeit genießen. Der restliche Nachmit-
tag stand anschließend zur freien Verfügung. So blieb genügend Zeit, 
Straßburg auf eigene Faust zu erkunden, durch die malerischen Gassen 
zu schlendern oder bei einem Kaffee das französische Flair der Stadt zu 
genießen.
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Um 17 Uhr hieß es dann wieder, in die Busse einzusteigen. Die Fahrt 
führte weiter nach Rastatt zum „Hopfenschlingel“, wo der erlebnisrei-
che Tag in geselliger Runde seinen Ausklang fand.
Gegen 21 Uhr kehrten die beiden Reisebusse schließlich nach Feldren-
nach zurück. Hinter allen Teilnehmern lag ein rundum gelungener Tag 
mit vielen schönen Eindrücken, guten Gesprächen und jeder Menge ge-
meinsamer Erlebnisse.
Der Musikverein „Harmonie“ Feldrennach bedankt sich bei allen Mit-
gliedern und Helfern herzlich für ihren Einsatz und ihr Engagement. Der 
Ausflug war eine schöne Gelegenheit, einmal außerhalb des Verein-
salltags gemeinsam Zeit zu verbringen und die Gemeinschaft zu stärken. 
Ein toller Tag, der allen sicherlich noch lange in guter Erinnerung 
bleiben wird!

Medaillenregen für die Gewichtheber des  
TV Feldrennach - Teil 1
Zu den 80 Kraftsportlerinnen und Kraftsportlern an den Baden-Würt-
tembergischen Landesmeisterschaften im Zweikampf der Kinder in Forst 
gehörten eine Athletin und fünf Athleten des TV Feldrennach.
Dabei werden im Zweikampf nur die olympischen Disziplinen Reißen 
und Stoßen in zwei altersgemischten Gruppen von sieben bis zehn und 
elf bis dreizehn Jahren in unterschiedlichen Gewichtsklassen gewertet.
Bei den jüngeren Sportlerinnen betrat mit Elena Müller die amtierende 
Landesmeisterin im Mehrkampf die Wettkampfbühne. Mit einer erneu-
ten Bestleistung von 21 Kilo im Reißen und sechs gelungenen Hebun-
gen erzielte sie ein Zweikampfergebnis von 47 Kilo und unangefochten 
den 1. Platz. Damit trägt sie nun auch den Titel Baden-Württembergi-
sche Meisterin im Zweikampf 2026.

Elena Müller

Zur Altersklasse 11 bis 13 gehörten die fünf männlichen Kraftsportler 
der Gewichtheberabteilung.
Als ältester und erfahrenster Vertreter des TV Feldrennach trat Benedikt 
Müller in der Gewichtsklasse bis 31 Kilo mit dem Wissen an, dass er nur 
mit Bestleistungen gegen seine Konkurrenz bestehen konnte. Deshalb 
begann er im Reißen bereits beim 1. Versuch mit einer neuen Bestleis-
tung von 24 Kilo und steigerte sich im 2. Versuch auf 26 Kilo. Obwohl 
der 3. Versuch scheiterte, ließ er sich nicht aus dem Konzept bringen, 
und ihm gelangen drei konzentrierte Hebungen im Stoßen mit einer 
Bestleistung von 32 Kilo. Dies bedeutete für ihn einen neuen persönli-
chen Rekord im Gesamtergebnis von 58 Kilo und den Titel des Landes-
meisters Baden-Württemberg im Zweikampf.

Benedikt Müller

Als Neulinge starteten die Brüder Jonas und Lukas Krumm, die seit die-
sem Jahr beim TV Feldrennach trainieren und erstmals an einem Ge-
wichtheberwettkampf teilnahmen.
So gelangen Jonas Krumm beim Reißen drei sichere Wertungen mit ei-
ner Bestleistung von 16 Kilo. Beim Stoßen begann er hoch motiviert und 
ging schon im ersten Versuch mit 20 Kilo an seine im Training gezeig-
te Bestleistung. Leider wurden jedoch die weiteren Hebungen von der 
Kampfrichterin nicht als gültig gewertet.
Dennoch erreichte er mit seiner Zweikampfleistung von 36 Kilo die Sil-
bermedaille in seiner Gewichtsklasse.
Wie es mit Lukas Krumm und den anderen Athleten bei einem spannen-
den Wettbewerb weitergeht, können sie in der nächsten Woche lesen.

Langenalb

SpG Feldrennach/Langenalb 2 -  
1. FC Alem. Hamberg 2:2 (0:1)
Kreisklasse B2 Pforzheim, 8. Spieltag, So. 18.10.2026
In der ersten Halbzeit übernahm Hamberg weitgehend die Kontrolle im 
Mittelfeld und dominierte das Spielgeschehen. Die Sp fand zunächst 
nur schwer in die Partie und konnte lediglich phasenweise gefährlich 
werden. Bereits in der 11. Min. bot sich dennoch die große Chance zur 
Führung: Ein Kopfball der SpG landete am Pfosten. In der Folge blieb 
Hamberg spielbestimmend und nutzte in der 35. Min. eine Unachtsam-
keit in der Defensive der SpG zur 0:1-Führung. Mit diesem Spielstand 
ging es in die Halbzeit.
In der Halbzeitansprache fand Trainer Onur Yavuz offenbar die richti-
gen Worte. Die SpG kam deutlich verbessert aus der Kabine und über-
nahm zunehmend die Spielkontrolle. Auch ein Doppelwechsel mit Mar-
cel Bopp und Jannis Forster brachte neuen Schwung in die Offensive. 
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Der Einsatz sollte sich auszahlen: In der 63. Min. erzielte Tugrul K. mit 
einem platzierten Schuss den verdienten 1:1-Ausgleich. Die SpG blieb 
dran und belohnte sich in der 78. Min. erneut. Marcel Bopp brachte die 
Gastgeber mit dem umjubelten Treffer zum 2:1 in Führung. Die Partie 
war nun völlig offen, und beide Mannschaften suchten ihre Chancen. 
In der Schlussphase ging es hin und her. Leider musste die SpG in der 
88. Min. noch den bitteren Ausgleich hinnehmen. Ein Schuss von der 
Strafraumkante fand den Weg zum 2:2 ins Tor. So blieb es am Ende bei 
einer Punkteteilung.

Tore: 1:1 T. Kücükoglu (63.), 2:1 M. Bopp (78.).

Es spielten: Lars Schmid - Raphael Bossert - Tugrul Kücükoglu (67. Jan-
nis Forster) - Miguel Fischlein - Keven Dümlein (C) - Yannick Mundinger 
- Leon Fauth (22. Hamza Pinarbasi) - Timo Schleeh (46. Marcel Bopp) 
- Mika Auer - David Bossert - Patrik Bodamer.

Ersatz: Paul Ruess, Jonas Pfeiffer.

SchnitzelHerbst beim FV Langenalb
Was für ein schöner SchnitzelHerbst! Auch wenn sich das Wetter nicht 
gerade von seiner besten Seite gezeigt hat, durften wir uns über viele 
Besucher freuen, die sich leckeres Essen, gemütliches Beisammensein 
und nette Gespräche im Clubhaus unseres FV Langenalb nicht entge-
hen ließen. Besonders schön war es, auch viele bekannte Gesichter und 
treue Stammgäste wiederzusehen, aber auch neue Besucher kennen-
zulernen.
Ein riesengroßes Dankeschön geht an all die fl eißigen Bienchen, die mit 
viel Herzblut, Einsatz und guter Laune dafür sorgen, dass ein solches 
Fest überhaupt möglich ist. Ohne sie wäre das alles nicht zu stemmen!
Und natürlich ein herzliches Dankeschön an alle Fußballbegeisterten, 
die sich auch vom herbstlichen Schmuddelwetter nicht die Freude am 
Fußball nehmen ließen.
Schön, dass ihr alle da wart und unseren SchnitzelHerbst mit 
Leben gefüllt habt! Danke an alle Gäste, Helfer und Unterstützer!

Ottenhausen

Zurück auf dem Boden der Tatsachen
SV Ottenhausen - 1.FC Kieselbronn 2 2:4 (1:2)
Viel vorgenommen, wenig mitgenommen: Nach dem Frust aus dem 
Spiel gegen Enzberg wollte der SVO am Sonntag im Waldstadion etwas 
gutmachen. Stattdessen setzte es gegen die Zweitvertretung des 1.FC 
Kieselbronn eine 2:4-Heimniederlage (Halbzeit 1:2). Ein Sonntag, der 
frustrierend und deprimierend zugleich war. 
Dabei begann es vielversprechend: In der 27. Minute brachte Zeki Ka-
pukaya den SVO mit 1:0 in Führung. Die Freude hielt allerdings nur drei 
Minuten. Benjamin Pasler glich in der 30. Minute aus, und in der 36. 
Minute drehte Dennis Marx die Partie zum 1:2. Zwei Gegentore binnen 
sechs Minuten - mit diesem Rückstand ging es in die Kabinen.
Nach dem Wechsel stellte Pasler in der 70. Minute mit seinem zweiten 
Treffer auf 1:3. Unsere Jungs steckten aber nicht auf: Zeki Kapukaya traf 
in der 75. Minute zum 2:3 - plötzlich war das Spiel wieder offen. Doch 
in der 84. Minute machte der eingewechselte Lars Thüne mit dem 2:4 
alles klar.
Die Bilanz des Nachmittags ist unbequem, aber eindeutig: Der SVO er-
spielte sich viele Chancen, nutzte davon aber nur zwei. Kieselbronn II 
ging effektiver und effi zienter mit seinen Möglichkeiten um. Wer vorne 
so viel liegen lässt, kann hinten keine vier Gegentore kassieren.
Jetzt heißt es: mit vollem Fleiß im Training arbeiten. Schon am kommen-
den Sonntag, 25.10., wartet um 13:00 Uhr das Derby beim ASV Arn-
bach 2. Da reicht es nicht, nur dabei zu sein - gefragt sind mindestens 
die 100% von jedem Einzelnen.
Ein großes Dankeschön geht an alle Zuschauer, die trotz des Wetters an 
der Außenlinie standen, an unsere beiden Grillmeister Timo und Lucchi 

 an Uwe N. für das Sponsoring der Weckle , und an Uli F., der - 
mal wieder - den Clubhausdienst übernommen hat. 

TV Ottenhausen 1897 e.V.
www.tv-ottenhausen.de

Unsere Sportabzeichen-Kinder geben beim 
Langstreckenlauf alles!
21 Kinder waren beim diesjährigen Langstreckenlauf für das Deutsche 
Sportabzeichen am Start – und das bei kaltem Wind und einsetzen-
dem Regen! Doch davon ließen sich unsere Nachwuchssportler nicht 
aufhalten und gaben noch einmal alles. Dank der Unterstützung von 
Jürgen, der Denise erneut zur Seite stand, konnten wir die Abnahme zü-
gig durchführen und waren rechtzeitig vor dem stärksten Regen fertig.
Trainer Marco ist wahnsinnig stolz auf seine Schützlinge. Seit dem Früh-
jahr bereitet Marco die Kinder mit viel Engagement und regelmäßigem 
Training auf das Deutsche Sportabzeichen vor. Der Einsatz hat sich ge-
lohnt – und wir freuen uns über so viel Durchhaltevermögen, Motivation 
und sportlichen Ehrgeiz!
Wie bereits in den Vorjahren wurden die Disziplinen Sprung, Wurf und 
Sprint im Rahmen des TVO-Sommerfestes absolviert.
Das Schwimmen muss eigenständig nachgewiesen werden.
Ein riesiges Dankeschön geht an unseren Trainer Marco Anzivino für 
seinen tollen Einsatz seit dem Frühjahr und die engagierte Vorbereitung 
der Kinder. Ebenso bedanken wir uns bei Denise Klinke und Jürgen 
Kirchenbauer für ihre tatkräftige Unterstützung bei der Abnahme!

Herzlichen Glückwunsch an alle Teilnehmer – ihr könnt stolz auf 
euch sein!
Euer TV Ottenhausen

Pfi nzweiler

Nachruf
Mit großer Trauer und tiefem Respekt haben wir Abschied genommen 
von unserem Ehrenvorsitzenden Horst Pfrommer, der über viele Jahr-
zehnte hinweg mit unserem Gesangverein Eintracht Pfi nzweiler auf das 
Engste verbunden war. Sein Leben war geprägt von großer Verbunden-
heit zur Musik und von einem außergewöhnlichen ehrenamtlichen En-
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gagement. Bereits 1955 trat Horst Pfrommer unserem Verein bei. Damit 
gehörte er mehr als sieben Jahrzehnte zur Eintracht. Für seine langjäh-
rige Treue wurde er unter anderem für 30, 40, 50, 60, 65 und 70 Jahre 
Vereinszugehörigkeit geehrt. Seit 1980 war er Ehrenmitglied. Besonders 
prägend war sein Wirken in der Vereinsführung. Von 1969 bis 1992 
bekleidete Horst Pfrommer das Amt des 2. Vorsitzenden. Im Jahr 1992 
übernahm er den Vorsitz zunächst kommissarisch, bevor er ab 1993 bis 
2019 als 1. Vorsitzender die Geschicke unseres Vereins maßgeblich mit-
gestaltete. Im Januar 2020 wurde er für seine herausragenden Verdiens-
te zum Ehrenvorsitzenden ernannt. In seiner langen Amtszeit hat Horst 
Pfrommer die Eintracht entscheidend geprägt. Er war ein Vorsitzender, 
der Verantwortung übernahm, Menschen zusammenführte und sich mit 
großer Ausdauer für die Belange unseres Vereins einsetzte. Auch nach 
seinem Ausscheiden aus dem Vorstand blieb er der Eintracht eng ver-
bunden. Seine Verdienste reichten weit über unseren Verein hinaus. Von 
1995 bis 2007 war er Mitglied des Gauauschusses. Für sein vielfältiges 
ehrenamtliches Engagement erhielt er zahlreiche Auszeichnungen, da-
runter die Goldene Ehrennadel des Enzgaues (1994), die Goldene Eh-
rennadel des Schwäbischen Sängerbundes (2005) sowie eine Ehrung 
des Landes Baden-Württemberg (1999). Für sein bürgerschaftliches 
Engagement wurde ihm im Jahr 2008 die Silberne Ehrenmedaille der 
Gemeinde verliehen.
Wir verlieren mit Horst Pfrommer nicht nur unseren langjährigen Vorsit-
zenden und Ehrenvorsitzenden, sondern einen Menschen, der die Ein-
tracht Pfinzweiler über 70 Jahre hinweg begleitet, geprägt und mitge-
tragen hat. Sein Wirken und seine Verdienste werden in unserem Verein 
unvergessen bleiben.
Wir sind dankbar für die vielen gemeinsamen Jahre, für seine Treue, 
seine Tatkraft und seine Verbundenheit mit dem Gesangverein Eintracht 
Pfinzweiler.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Angehörigen.

Gesangverein Eintracht Pfinzweiler
Vorstandschaft und Mitglieder

3. Pfinzer Rocktoberfestle | Tag 1

Am Freitag, den 9. Oktober 2026, startete das 3. Pfinzer Rocktoberfestle 
mit einem rundum gelungenen Konzertabend. Vier Bands sorgten für 
abwechslungsreiche Rockmusik und jede Menge Energie. Gleichzeitig 
wurde die neue Bühne des VfB Pfinzweiler feierlich eingeweiht. Hin-
ter den Kulissen hatten die Helfer in den vergangenen Wochen kräftig 
angepackt. Mit bis zu zwölf Stunden Arbeit täglich wurde die Bühne 
rechtzeitig fertiggestellt. Eine weitere Neuerung: Erstmals kamen eigene 
Lichttechnik und eine eigenständige technische Umsetzung zum Einsatz.
Den Auftakt gestaltete Selina Cifric aus Waldbronn. Die Singer-Songwri-
terin verband ihren eigenen Dirty-Punk-Stil mit bekannten Klassikern. 
Neben „Talking ’Bout a Revolution“ von Tracy Chapman und „Good Rid-
dance“ von Green Day präsentierte sie „Mercedes Benz“ von Janis Joplin 
a cappella.
Anschließend brachten Just Bipdes aus Kämpfelbach das Publikum auf 
Temperatur. Die bereits zum zweiten Mal gastierende Band überzeugte 
mit harten Riffs und druckvollem Sound. Songs wie „What's My Age 
Again?“ von Blink-182, „Killing in the Name“ von Rage Against the Ma-
chine und „Show Me How to Live“ von Audioslave sorgten für reichlich 
Bewegung vor der Bühne.

Gespannt erwartet wurde die Premiere von „The Worst Tribute To 
NOFX“. Die Formation mit Musikern aus Straubenhardt, Ellmendingen 
und Neuenbürg präsentierte sich erstmals öffentlich. Mit Punkrock-Klas-
sikern wie „Don't Call Me White“, „Linoleum“ und „Leave It Alone“ be-
geisterte sie nicht nur die NOFX-Fans. Der gelungene Einstand machte 
Lust auf weitere Auftritte.
Für das rockige Finale sorgte The Fuze aus dem Raum Bad Wildbad, 
Niefern und dem Teinachtal. Bei ihrem erst zweiten Konzert setzte die 
Band auf Alternative- und Grunge-Klassiker wie „Open Your Eyes“ von 
den Guano Apes, „Basket Case“ von Green Day, „Even Flow“ von Pearl 
Jam und „Hedonism“ von Skunk Anansie.
Mit rund 160 Besuchern bestätigte der erste Rockabend das Konzept 
des Rocktoberfestle: regionalen Bands eine Plattform zu bieten und 
insbesondere Newcomern Bühnenerfahrung zu ermöglichen. Von Sin-
ger-Songwriter über Punkrock bis Alternative war für musikalische Viel-
falt gesorgt. Auch der zweite Festivaltag bot weitere Highlights. Der 
ausführliche Bericht hierzu folgt in der kommenden Woche.

VfB Pfinzweiler
www.vfb-pfinzweiler.de

Nachruf auf Ehrenmitglied Horst Pfrommer
Mit großer Trauer nehmen wir Abschied von unserem Ehrenmitglied 
Horst Pfrommer.
Als ehemaliger aktiver Spieler und langjähriges, ehrenamtlich engagier-
tes Mitglied war Horst unserem Verein eng verbunden. Insbesondere mit 
seinem elektrotechnischen Fachwissen unterstützte er den VfB Pfinzwei-
ler über viele Jahre hinweg mit Rat und Tat und leistete damit einen 
wertvollen Beitrag zum Vereinsleben. Für seine Treue, seine Hilfsbereit-
schaft und seinen Einsatz sind wir ihm zu großem Dank ver-pflichtet. Wir 
werden ihn als geschätzten Wegbegleiter in Erinnerung behalten und 
Horst ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Angehörigen.

Der VfB Pfinzweiler e. V.

Zweite verliert klar und ist dann spielfrei,  
Erste mit zwei Unentschieden
SpG Oberes Enztal 2 - VfB Pfinzweiler 2 5:2 (2:0)
Zwei frühe Gegentore und eine weitgehend schwache Leistung ebneten 
den Weg zur verdienten Niederlage in Enzklösterle. Unsere Zweite be-
kam selten Zugriff auf das Spiel, selbst nach dem Anschluss durch Max 
Dass blieb die OE-Reserve spielbestimmend. So blieb auch das 5:2 durch 
Nino di Bucci am Ende nur Ergebniskosmetik. 

VfB Pfinzweiler 2 – VfL Höfen 2 -VERSCHOBEN-
Die Partie wurde im Vorfeld auf den 01.11.2026 verschoben. Somit war 
unsere Zweite an diesem Sonntag spielfrei.

SpG Oberes Enztal 1 - VfB Pfinzweiler 1 3:3 (1:2)
Einen späten Punktgewinn erzielte unsere Erste, die aber erstmal nach 
13 Minuten einem Rückstand hinterherlief. Malik Licina und Jan Fink-
beiner drehten die Partie nach der Pause, erneut ließ man OE aber ins 
Spiel kommen und musste zwei Treffer zum 3:2 hinnehmen. Luca Brixel 
schaffte in der 88. Minute den erneuten Ausgleich, der aufgrund eines 
starken Schlusssprints nicht unverdient war.
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VfB Pfinzweiler 1 – SV Huchenfeld 3:3 (2:1)
Ähnliches Spiel wie in der Vorwoche, wir gerieten in Rückstand und 
drehte die Partie durch Jan Finkbeiner und Malik Licina bis zur Pause. 
Diesmal konnten man sogar auf 3:1 erhöhen, da erneut Jan Finkbeiner 
traf. Umso weniger ist es nachvollziehbar, dass man den Gegner danach 
wieder ins Spiel kommen ließ und zwei Gegentore hinnehmen musste. 
So bleibt erneut nur 1 Punkt, obwohl man die bessere Mannschaft war.

Die kompletten Spielberichte sind auf Social Media (Facebook / Ins-
tagram) zu finden.

Schwann

Schützenhause-Gaststätte ab sofort unter 
neuer Nummer erreichbar
Wer ab sofort in der Schützenhaus-Gaststätte Reservierungen oder Be-
stellungen aufgeben möchte, sollte sich dringend die neue Rufnummer 
notieren:
0151 4439 4112
Denn ab sofort ist unsere Pächterin Zora während der Öffnungszeiten 
nur noch unter dieser neuen Nummer erreichbar, der alte Festnetz-An-
schluss ist nicht mehr aktiv.
Verein und Pächterin freuen sich sehr darauf, Ihre Reservierungen künf-
tig über die neue Rufnummer entgegen zu nehmen. Herzlichen Dank für 
Ihr Verständnis!

Wettkampf Luftgewehr Kreisliga am 
09.10.2026 in Wimsheim
SV Wimsheim 1   -   SGi Schwann 1   1431 : 1441
Den ersten Auswärtskampf der Winterrunde konnte unsere Luftge-
wehr-Mannschaft für sich entscheiden. Fabian Kirchenbauer ging als 
Mannschaftsführer voran und erzielte mit 369 Ringen den Tagesbest-
wert der SGi. Knapp dahinter folgte Norik Oelsner mit 365 Ringen, Da-
vid Wurst (356 Ringe) und Vassili Mitrofanov (351 Ringe) vervollstän-
digten eine ganz starke, geschlossene Mannschaftsleistung. Für Pablo 
Weiß (347 Ringe), Finn Fuchs (333 Ringe) und Theo Schleip (320 Ringe) 
reichte es an diesem Tag leider nicht für die Teamwertung, doch ihre 
Leistungen zeigen wieder einmal, dass die SGi Schwann eine hervor-
ragende Nachwuchsarbeit leistet. Hervorzuheben ist die Leistung von 
Theo Schleip, der seinen ersten Auswärtswettkampf direkt für eine 
neue, persönliche Bestleistung nutzte. Weiter so!

Interessantes

Flutlicht-Chor Dennach meets ABBA
Für die Super Trouper ABBA NIGHT des Flutlicht-Chor Dennach sind wie-
der Karten erhältlich! Die Vorverkaufsstellen Kaufladen Schwann und 
Markt Apotheke in Birkenfeld wurden wieder mit Tickets für das Musical 
ausgestattet.
Des Weiteren sind über alle Mitwirkenden Sänger*innen und Schauspie-
ler, sowie über www.flutlicht-chor.de und an der Abendkasse Karten er-
hältlich.
Termine sind jeweils am Samstag, 07.11.26 und Sonntag, 08.11.26 in 
der Schwabentorhalle Dennach. Für beide Vorstellungen ist um 18 Uhr 
Einlass. Vorstellungsbeginn ist an beiden Tagen um 19 Uhr.

Redaktionsschluss
Dienstag, 12.00 Uhr Amts- und Mitteilungsblatt Straubenhardt 14/2024

www.straubenhardt.de
Folgen Sie uns auch bei Facebook 

www.facebook.com/gemeinde.straubenhardt 
oder Instagram @gemeindestraubenhardt

Öffnungszeiten Häckselplatz in Conweiler
Zur Beseitigung des auf der Gemarkung Straubenhardt anfallenden Gras- 
und Grünschnittes (Baum- und Heckenschnitt), jedoch ausdrücklich nicht aus 
Feuerbrandschnitt, steht der Häckselplatz neben dem Recyclinghof Conweiler 
kostenlos zur Verfügung. Der Häckselplatz in Conweiler ist montags bis 
samstags von 8.00 bis 20.00 Uhr geöffnet. Es wird gebeten, den angelie-
ferten Gras- und Grünschnitt jeweils sortiert in die dafür vorgesehenen Plätze 
bzw. Behältnisse abzuladen. 
Wir bitten um Beachtung und strikte Einhaltung der unten abgedruckten 
Benutzungsordnung.
Benutzungsordnung für den Häckselplatz Conweiler
1. Nutzungsberechtigte: Der Häckselplatz steht vorrangig den Einwoh-

nern der Gemeinde Straubenhardt zur Benutzung zur Verfügung.
2. Nutzungszeitraum: Der Häckselplatz ist das ganze Jahr über von Mon-

tag bis Samstag zwischen 8.00 und 20.00 Uhr geöffnet.
3. Nutzungsumfang

3.1. Als loses Häckselgut darf nur Baum- und Strauchschnitt
abgelagert werden. 

3.2. In den Container darf – allerdings ohne Plastiktüten – 
geschüttet werden: Laub, Grasschnitt, Blumen- und
Pflanzenreste.

3.3. Verboten ist – neben anderen Abfallarten – die Ablagerung
von: Wurzelstöcke, Kleintierstreu, Mist, Heu und Stroh, 
kompostierbare Küchenabfälle und Speisereste. Ebenso ver-
boten ist das Entsorgen von Fallobst.

4. Ordnungswidrigkeiten
Zuwiderhandlungen gegen diese Benutzungsordnung werden als
Ordnungswidrigkeit zur Anzeige gebracht

Öffnungszeiten Recyclinghof Conweiler:

Samstag 06. April 08.30 – 11.30 Uhr
Dienstag 09. April 14.00 – 17.30 Uhr
Mittwoch 10. April 14.00 – 17.30 Uhr
Freitag 12. April 14.00 – 17.30 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr.

C/L/S = Conweiler / Langenalb / Schwann  
F/O/P = Feldrennach / Ottenhausen / Pfinzweiler
LVP = Leichtverpackungen
X = Alle Ortsteile

Abfallentsorgung in Straubenhardt
in der Zeit vom 08.04.-13.04.2024

April Restmüll/ 
Bioabfall

Papier Glas LVP

13 Sa P

Ärztliche Notfallpraxis:

sonn- und feiertags ab 8.00 Uhr bis 20 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst für den Bereich Neuenbürg:
Telefon 0761/12012000
An Samstagen, Sonn- u. Feiertagen von 10 bis 11 Uhr und von 16 Uhr

T

Tierärztlicher Notfalldienst
– wenn Haustierarzt nicht erreichbar –
Allgemeine Notdienstnummer für die Tierärzte im Enzkreis:

Apotheken
Apotheken-Notdienst 

VitalWelt Apotheke in der Arcus-Klinik

Zentrale in Ettlingen 

Telefon 07082/9486-23, Fax 07082/9486-41

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Helge Viehweg,

jeweiligen Vereine, Kirchen oder Parteien verantwortlich.
Verantwortlich für den Anzeigenteil:

Abbestellungen können unter Wahrung der Frist von zwei Wochen zum

vorliegen.

Verlages. Bei Ausfall infolge höherer Gewalt oder Störungen des
Arbeitsfriedens besteht kein Ersatzanspruch. Jeder von uns ver-
öffentlichte Text und jede von uns gestaltete Anzeige dürfen nicht 
zur gewerblichen Verwendung durch Dritte übernommen werden.

Sehr geehrte Leserinnen und Leser, verehrte Abonnenten,
sollten Sie eine Frage in Bezug auf das Gemeindeblatt haben, beachten Sie 
bitte unsere Geschäftszeiten:

Montag - Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr
und 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag  8.00 - 13.00 Uhr

Freitags nach 13.00 Uhr eingehende Anfragen können erst am nächsten  
darauffolgenden Werktag bearbeitet werden. Wir bitten um Beachtung!

Verlag Amts- und Mitteilungsblatt Straubenhardt
Bahnhofstraße 44, 75305 Neuenbürg, Telefon 0 70 82 / 94 50-0

Bahnhofstr. 42-44  | 75305 Neuenbürg
Tel. 07082  9450-0  | Fax 07082  9450-33

www.druckhausmueller.de | info@druckhausmueller.de

MEDIEN    WIRKSAM    GESTALTEN G
M
B
H

Michael Weber
Fliesen-, Platten- & Mosaiklegerbetrieb

Fliesen-, Platten- & Mosaiklegearbeiten
Badsanierung • Balkonsanierung • Silikonfugen
Planung und Beratung • Weiteres auf Anfrage

Michael Weber
Fliesen-, Platten- & Mosaiklegerbetrieb

Marxzellerstraße 34/1 | 75334 Straubenhardt
Tel. 07248/934298 | Fax 07248/934297 | Mobil 01525/3625879

michael.weber@weber-fliesen.com | www.weber-fliesen.com

Starkes Beckenbodentraining auf Knopfdruck
• Vollständig bekleidet
• Trainiert alle 3 Muskelschichten
• Schmerzfrei
• Schnelle, nachhaltige Erfolge

ERTL Rehabilitation 
Krankengymnastik
Belchenstraße 16
75334 Straubenhardt/Conweiler
Telefon 07082/9 39 16

NEU

E-Mail: P.  Ertl@t-online.de · www.reha-ertl.de

Inh. K. Dittus

Handy 0157 - 38809000
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Danksagung

Die Liebe bleibt, auch wenn das Leben vergeht.

Lore Burmeister
*10.07.1940          †14.09.2026

Von Herzen danken wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten, ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten 
und sie auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

Unser besonderer Dank gilt:

- Herrn Pfarrer Elsässer für seine tröstenden Worte

- der Sozialstation und dem Johanneshaus Straubenhardt

- der Gemeinschaftspraxis Schwann

- Ralf von der Nachbarschaftshilfe

- dem Bestattungsunternehmen Neuweiler

Im Namen der Familie
Thorsten, Liane und Jasmin

Jens Bierkamp · Buckelstraße 8/1
Fon 0 70 82 - 4 28 90 88 · Fax 0 70 82 - 4 28 90 89
info@b-m-elektrotechnik.de · www.b-m-elektrotechnik.de

Beratung · Planung · Ausführung

Elektroinstallationen
Netzwerktechnik – Alarmtechnik
Loxone Smart Home –

Ihr Elektro -

Meister-

betrieb in Ihrer

Nähe!
Sat-Anlagen

· 75334 Straubenhardt

Wir gestalten und drucken für Sie kurzfristig
Trauer- und Dankeskarten.
Auch in kleinen Auflagen.

Druckhaus Müller GmbH
www.druckhausmueller.de | info@druckhausmueller.de

Tel. 07082 9450-0
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ABONNEMENT
AUFTRAG

ANSCHRIFT DES ABONNENTEN:

Name  |  Vorname:

Straße:

PLZ  |  Ort:

Telefon

E-Mail (Abonnent):

E-Mail (Empfänger):

BANKVERBINDUNG:

Bank:

IBAN:

BIC:

Ort  |  Datum:

Unterschrift:

Druckhaus Müller GmbH, Bahnhofstraße 44, 75305 Neuenbürg, Gläubiger-Identifikationsnum-
mer DE51DHM00000219144
SEPA-Lastschriftmandat Ich ermächtige die Druckhaus Müller GmbH, Zahlungen von meinem 
Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der 
Druckhaus Müller GmbH auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann 
innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten 
Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.
Datenschutzerklärung: Die personenbezogenen Daten werden von der Firma Druckhaus Müller 
GmbH ausschließlich zur Abwicklung des zwischen den Parteien abgeschlossenen Vertrags ver-
wendet, etwa zu Abrechnungszwecken.

  Print-Abo             Online-Abo

  Kombi-Abo (Print + Digital)

  Ich bin bereits Abo-Kunde

zum halbjährlichen Bezugspreis von 19,00 € (Print oder Digital)

zum halbjährlichen Bezugspreis von 27,00 € (Kombi-Abo)
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Die Leistungen im Überblick, das können wir für Sie tun:
✓ Innenraumgestaltung ✓ Fassadenanstriche ✓ Tapezierarbeiten
✓ Lackierarbeiten ✓ Renovierungsarbeiten ✓ Farbkonzepte
✓ Maltechniken ✓ Altbausanierung

75334 Straubenhardt I Langenalber Straße 97
Tel. 07231 1821 570 I Mobil 0176 20997 054
Email info@fapuccio.de I www.fapuccio.de

• Ziegel-, Flach- und Blechdächer
• Bedachungen aller Art
• Dachdämmung nach Energieeinsparverordnung (EnEV)
• Dachsanierung
• Dachreparatur, Sturmschäden
• Dachfenster Roto/Velux
• Fassadenbau, Dachgauben
• Solarthermie und Photovoltaik
• Eigener Gerüstbau

Telefon 07248-913906 · Mobil 0173 3192296
75334 Straubenhardt

Telefon 0721-9614815
An der Rossweid 12 · 76229 KA-Grötzingen

Telefon 07248-913906 · Mobil 01733192296
75334 Straubenhardt

Telefon 07240-9286368
Wesebachstr. 31a · 76327 P�nztal-Söllingen

FRAGEN 
zu Anzeigen oder zum Abo 

beantwortet Ihnen gerne unsere Frau Volle,  
Mo. - Fr. von 8.00 - 12.00 Uhr

07236 93550 oder t.volle@baurdruck.de

Fernseh-, Video-, HiFi-Kundendienst
aller Fabrikate, Schnell und preiswert

– Meisterservice –

TRONSER
Pforzheim, Durlacher Str. 2, Telefon 07231/9195-0 

www.tronser-elektro.de

Fernseh-, Kabel-, SAT-Kundendienst
aller Fabrikate, schnell und preiswert

– Meisterservice –

www.straubenhardt.de
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WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG

Zur Verstärkung unseres Teams in Neuenbürg sind wir immer auf der 
Suche nach neuen Fachkräften. Egal, ob Fachspezialist*in im Stanzbe-
reich oder Quereinsteiger*in mit ersten Erfahrungen im Metallbereich, wir 
freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Als Teil der Rosenberger Gruppe, sind wir ein mittelständisches interna-
tionales Unternehmen in Familienbesitz mit kurzen Entscheidungswegen. 
Ein gutes Betriebsklima in familiärer Atmosphäre und ein topmodernes 
Arbeitsumfeld sind für uns selbstverständlich.

Kommen Sie in unser Team - wir suchen ab sofort:
■ CAD-Werkzeugkonstrukteur (m/w/d)
■ Feinwerk-/ Werkzeugmechaniker (m/w/d) Folgeverbundwerkzeuge
■ Einrichter (m/w/d) für Stanzautomaten 
■ Mitarbeiter (m/w/d) Projektmanagement 
■ Flach-/ Profilschleifer (m/w/d)
■ Schulungs- und Qualifizierungsbeauftragter (m/w/d) Produktion 
■ Mitarbeiter (m/w/d) Technische Entwicklung & Support Stanztechnik
■ Mitarbeiter / Fachkraft (m/w/d) in der Qualitätssicherung
■ Mitarbeiter (m/w/d) Qualitätssicherung & Ersatzteilverwaltung im WZB 
■ Auszubildende (m/w/d) ab September 2027 in verschiedenen Berufen

Weitere Infos und Stellenangebote Sie unter:
www.rosenberger.com/rsn/karriere

Rosenberger Stanztechnik GmbH & Co. KG
Hohlohstraße 2 | 75305 Neuenbürg
Tel. +49 7082 938867-0 | karriere-rsn@rosenberger.com

KÄLTERUDI® GMBH + CO.KG
DIESELSTRASSE 5-7
75210 KELTERN-DIETLINGEN

Quality Made in Germany since 1964

+49 (0) 7236-9829-0
INFO@KAELTE-RUDI.DE
WWW.KAELTE-RUDI-DE

Warum Sie uns?
arbeiten eigentlich

nicht
bei

Unser innovatives Team sucht:

• ELEKTRIKER (M/W/D) – VOLLZEIT
VERDRAHTUNG VON MASCHINEN
AUFBAU UND VERDRAHTUNG VON
SCHALTSCHRÄNKEN

• MECHATRONIKER FÜR KÄLTETECHNIK (M/W/D) –
VOLLZEIT

• ANLAGENMECHANIKER FÜR SANITÄR-,
HEIZUNGS- UND KLIMATECHNIK (M/W/D) –
VOLLZEIT

        MY Ergotherapie
Yvonne Morgenstern
(Ergotherapie und Reittherapie) 

Pädiatrie, Neurologie, Geriatrie, Handtherapie  
Haus- und Heimbesuche 

Daimlerstrasse 26 
75305 Neuenbürg 

Tel: 07082 – 9496690 
Fax: 07082 - 9299748 
info@ergotherapie-morgenstern.de 
www.ergotherapie-morgenstern.de 
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Wem gehört
welcher Briefkasten?
Eine gute Kennzeichnung, auch Ihres
Hauses, hilft unseren Austrägern bei der
Zustellung Ihrer Gemeindenachrichten 
Keltern.

Eine gute Kennzeichnung, auch Ihres
Hauses, hilft unseren Austrägern bei der
Zustellung Ihres Amts- und Mitteilungsblatts
Straubenhardt.
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Bahnhofstraße 44 | 75305 Neuenbürg
Telefon  07082  9450-0 | www.druckhausmueller.de
anzeigen-str@druckhausmueller.deMEDIEN · WIRKSAM · GESTALTEN

MEDIADATEN ab 1.1.2026
Erscheinungsweise: __________________ wöchentlich, freitags
Aufl age: __________________________ 3.100 Exemplare
Haushalte: _________________________ ca. 4.500, ca. 11.000 Einwohner 

ABONNEMENTPREISE (HALBJÄHRLICH)
Bezugspreis (Papier oder E-Paper): _______ 19,00 Euro (inkl. 7 % MwSt.) 
Kombipreis: ________________________ 27,00 Euro (inkl. 7 % MwSt.)
zuzüglich Rechnungsgebühr: ___________ 10,00 Euro
zusätzliche Postversandkosten: __________ 53,40 Euro / halbjährlich

ANZEIGENPREISE
Satzspiegel: ________________________ Höhe 275 mm, Breite 190 mm

2-sp. = 90 mm, 4-sp. = 190 mm

Grundpreis S/W je mm 2- und 4-spaltig: ___ €    0,90 / 1,80

Grundpreis Farbe je mm 2- und 4-spaltig: ___ €    1,10 / 2,20

(Ausnahmen: Traueranzeigen und Danksagungen in 3-sp. (135 mm) möglich)

Seitenpreis S/W   (190 x 275 mm) ________ €    430,00 (nur bei Direktschaltung)  / Agenturpreis  €    495,00

Seitenpreis Farbe (190 x 275 mm) ________ €    530,00 (nur bei Direktschaltung)  / Agenturpreis  €    605,00

Kleinanzeigen: ______________________ Mindestpreis 27,00 €  zzgl. MwSt. (2-sp. 30 mm hoch)

Korrekturabzug: _____________________ 1. Korrekturabzug kostenlos, ab dem 2. Korrekturabzug 10,00 €
Chiffregebühr: ______________________ Inland 8,00 € , Ausland 16,00 €
AE-Rabatte für Agenturen (ausgen. Beilagen): ___ 15 % (wird nur bei druckfertig gelieferten Daten gewährt)

Rabatte: __________________________   5 -   9 Anzeigen   5 %
10 - 20 Anzeigen 10 %
21 - 40 Anzeigen 15 %
alle Ausgaben 20 %

Rabatte werden nur mit Abschlussvertrag gewährt.

Rabattgutschriften: __________________ Rabattgutschriften werden stets mit den folgenden Insertions-
aufträgen verrechnet. Eine Barauszahlung ist nicht möglich.

Rabattrückbelastungen: _______________ Können vom Verlag geltend gemacht werden, wenn die im 
Rabattabschluss festgelegte Anzeigenzahl nicht innerhalb eines 
Insertionsjahres abgenommen wurde.

Platzierungswünsche: _________________ Werden nach Möglichkeit berücksichtigt, verbindlich sind sie nur dann, 
wenn sie dem Inserenten bestätigt wurden.

Anzeigenschluss: ____________________ dienstags 12.00 Uhr 
Bitte beachten: Bei einem Feiertag in der Woche kann sich der 
Anzeigenschluss verschieben!

Reklamationen: _____________________ Können nur innerhalb von 3 Tagen nach Rechnungserhalt erfolgen.

Beilagen: __________________________ Din A4 bis 20 g pro 1.000 Ex.   90,00 Euro
andere Beilagen            auf Anfrage

Bahnhofstraße 44 | 75305 Neuenbürg
Telefon  07082  9450-0 | www.druckhausmueller.de
anzeigen-str@druckhausmueller.deMEDIEN · WIRKSAM · GESTALTEN

2-spaltig = 90 mm breit

4-spaltig = 190 mm breit
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Bei der Gemeinde Königsbach-Stein ist zum nächstmöglichen
Zeitpunkt wegen anstehender Elternzeit die Stelle der

Leitung Abteilung Bürgerservice & Ordnung
(m/w/d)

in Vollzeit und unbefristet neu zu besetzen.

Ihre Aufgaben bei uns:
• Fachliche und organisatorische Leitung eines

Teams mit derzeit 10 Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern (m/w/d)

• Verantwortungsvolle Aufgaben im Bereich Sicher-
heit & Ordnung, u. a. Asylbewerberunterbringung,
Straßenverkehrsrecht, Katastrophenschutz, Feuer-
wehrwesen sowie Jagdwesen

• Stellvertretung im Standesamt
• Mitgestaltung & Weiterentwicklung der Abläufe in

unserer Verwaltung

Das bringen Sie mit:
• Qualifikation: Erfolgreich abgeschlossenes Studium

als Dipl. Verwaltungswirt/in bzw. Bachelor of Arts -
Public Management oder ein vergleichbarer Ab-
schluss

• Führungskompetenz: Nachgewiesene Führungs-
qualitäten bzw. das Potenzial und die Motivation zur
Mitarbeiterführung

• Fachwissen: Idealerweise eine bereits erfolgreich
abgeschlossene Prüfung zum / zur Standesbeamten
/ in (m/w/d) bzw. die Bereitschaft, an den entspre-
chenden Fortbildungen teilzunehmen, um zum / zur
Standesbeamten / in bestellt zu werden

• Persönlichkeit: Kompetentes Auftreten, Eigeninitia-
tive, Durchsetzungsvermögen sowie eine sehr gute
Kommunikations- und Teamfähigkeit

•    IT-Kenntnisse: Sicherer Umgang mit den gängigen
EDV-Anwendungen

Das bieten wir:
• ein interessantes, abwechslungsreiches und an-

spruchsvolles Aufgabengebiet in einer modernen
Verwaltung

• vielseitige Fort- und Weiterbildungen
• Angebote im Rahmen des Betrieblichen Gesund-

heitsmanagements sowie die im öffentlichen Dienst
üblichen Sozialleistungen

Die Eingruppierung erfolgt je nach persönlicher Qualifikation 
und Voraussetzung bis Besoldungsgruppe A11 bzw. Entgelt-
gruppe 10 TVöD.

Haben Sie Interesse? Dann bewerben Sie sich bitte bis zum
22.10.2026 mit aussagekräftigen Unterlagen bei

Gemeindeverwaltung – Hauptamt –
Marktstr.15, 75203 Königsbach-Stein

oder per E-Mail unter karriere@koenigsbach-stein.de.
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau Lloyd (Abteilungsleite-
rin Bürgerservice und Ordnung) gerne zur Verfügung: Telefon 
07232/3008-150, E-Mail: j.lloyd@koenigsbach-stein.de.

Nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens werden Ihre Un-
terlagen nach Art. 17 DGSVO vernichtet.

Eine Anzeige hilft Finden

Zahnarztpraxis Dr. med. dent. Michael Bohr

Zahnmedizinische Fachangestellte 
(m/w/d) 

in Voll- (35 Std.) oder Teilzeit gesucht
Zur Verstärkung unseres freundlichen Praxisteams 
suchen wir eine engagierte ZMF (m/w/d) mit Freude 
am Beruf und Einfühlungsvermögen im Umgang mit 
Patienten.
Es erwartet Sie ein wertschätzendes Miteinander, 
geregelte Arbeitszeiten und eine faire Bezahlung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Hirschweg 2
76359 Marxzell
Tel. 07248-4015

bewerbung-bohr@gmx.de

...der freundliche Familienbetrieb
Telefon: 07081 93969-0
www.umzuege-borg.de ...ob

nur
Möb
elwa
gen
oder

Volls
ervic
e...w
ir he
lfen
!

UMZÜGE BORG

Jetzt mit Nachhilfe starten!
Mathematik, Deutsch, Englisch

Lerntreff Straubenhardt, Liebigweg 21
Frau Kies, T. 07248­924644

www.nachhilfe­lerntreff.de
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www.immobiliensparkasse.de

 besser
 näher
 seriöser
 erfolgreicher

Immobilienverkauf mit den Profis der 
Sparkasse Pforzheim Calw.

Gehen Sie auf Nummer sicher – mit der Nr. 1.
Wir kennen die Region und vermutlich auch schon 
Ihren Käufer!

Sie planen den Verkauf 
Ihrer Immobilie?

Bettina Wälder-Uhlemann

Telefon 07231 99-2970
bettina.waelder-uhlemann@skpfcw.de

Ihre regionale
Immobilienexpertin

Robert Bosch Straße 18 · 75334 Straubenhardt · Fon 07082 . 407 65 · Mobil 0171 . 364 76 61
info@a-n-gebaeudetechnik.de · www.a-n-gebäudetechnik.de

BERATUNG · PLANUNG · AUSFÜHRUNG SERVICE  
WARTUNG ALLER FABRIKATE

SANITÄR . HEIZUNG . BADKOMPLETTSANIERUNG  
REGENERATIVE ENERGIEN . KLIMA . LÜFTUNG 

WÄRMEPUMPEN .  PELLETANLAGEN 

Elektroinstallation • Elektro-Heizung
Elektro-Hausgeräte • Service und Verkauf
Autorisierter Miele Fachhändler

Schwindstraße 5 • 75305 Neuenbürg
Telefon 0 70 82 - 3117 • Fax 6 09 39

FRANK KÖNIG eK

Fernseh-, Video-, HiFi-Kundendienst
aller Fabrikate, Schnell und preiswert

– Meisterservice –

TRONSER
Pforzheim, Durlacher Str. 2, Telefon 07231/9195-0

www.tronser-elektro.de

Wasch- und Kühlgeräte-Kundendienst
aller Fabrikate, schnell und preiswert

– Meisterservice –

15_tronser_kuehlger-kundendienst.indd   1 10.02.15   08:2




